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Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/10GV/2011-007
öffentlich

28.04.2011
Rita Fischer

Haushaltssicherungskonzept der Gemeinde Upahl für das Jahr 2011 
und für die Finanzplanjahre 2012-2014
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

26.05.2011 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Upahl beschließt das Haushaltssicherungskonzept 
für das Haushaltsjahr 2011 und die Finanzplanjahre 2012-2014.

Das Konzept muss in den folgenden Jahren fortgeschrieben werden.
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Sachverhalt: 
Gesetzliche Grundlage für die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes bildet der § 
43 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern.

§ 43 Allgemeine Haushaltsgrundsätze, Absatz 6: 

Er enthält als allgemeinen Haushaltsgrundsatz die gesetzliche Vorgabe zum 
Haushaltsausgleich in Planung und Rechnung. 

§ 43 Allgemeine Haushaltsgrundsätze, Absatz 7 und Absatz 8: 

Kann der Haushaltsausgleich trotz Ausnutzung aller Sparmöglichkeiten sowie Ausschöpfung 
aller Ertrags- und Einzahlungsmöglichkeiten nicht erreicht werden, hat die 
Gemeindevertretung ein Haushaltssicherungskonzept zu erstellen, in dem die Ursachen für 
den unausgeglichenen Haushalt beschrieben und Maßnahmen dargestellt werden, durch die 
der Haushaltsausgleich und eine geordnete Haushaltswirtschaft auf Dauer sichergestellt 
werden. Es ist der Zeitraum anzugeben, innerhalb dessen der Haushaltsausgleich wieder 
erreicht wird. 

Das Haushaltssicherungskonzept wird von der Gemeindevertretung beschlossen. Es ist über 
den Konsolidierungszeitraum mindestens jährlich fortzuschreiben und diese Fortschreibung 
bei negativen Abweichungen vom bereits beschlossenen Konzept von der 
Gemeindevertretung zu beschließen. 

Bezweckt wird hiermit, den gebotenen Haushaltsausgleich möglichst bald wiederzuerlangen 
oder eine drohende Fehlentwicklung zu verhindern. Als Instrument zur Haushaltssicherung 
verbindet sich mit dem Konzept die Erwartung, die erforderlichen Anpassungsmaßnahmen 
anzustoßen, zu koordinieren und zu unterstützen. Zum anderen soll damit erreicht werden, 
dass der Haushalt nach erfolgreicher Konsolidierung so gesteuert werden kann, dass er 
auch in Zukunft nachhaltig auszugleichen ist.

Finanzielle Auswirkungen:

Siehe Erläuterungen zum Haushaltssicherungskonzept

Anlage/n:

Haushaltssicherungskonzept
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Haushaltssicherungskonzept 

der Gemeinde Upahl

für das Jahr 2011 

und die Finanzplanjahre 2012 – 2014

Grevesmühlen, 21.04.2011
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Gesetzliche Grundlagen
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 08.06.2004, zuletzt geändert am 14.12.2007:
§ 43 Allgemeine Haushaltsgrundsätze, Absatz 6: 
Er enthält als allgemeinen Haushaltsgrundsatz die gesetzliche Vorgabe zum 
Haushaltsausgleich in Planung und Rechnung. 
§ 43 Allgemeine Haushaltsgrundsätze, Absatz 7 und Absatz 8: 
Kann der Haushaltsausgleich trotz Ausnutzung aller Sparmöglichkeiten sowie 
Ausschöpfung aller Ertrags- und Einzahlungsmöglichkeiten nicht erreicht werden, hat 
die Gemeindevertretung ein Haushaltssicherungskonzept zu erstellen, in dem die 
Ursachen für den unausgeglichenen Haushalt beschrieben und Maßnahmen 
dargestellt werden, durch die der Haushaltsausgleich und eine geordnete 
Haushaltswirtschaft auf Dauer sichergestellt werden. Es ist der Zeitraum anzugeben, 
innerhalb dessen der Haushaltsausgleich wieder erreicht wird. 
Das Haushaltssicherungskonzept wird von der Gemeindevertretung beschlossen. Es 
ist über den Konsolidierungszeitraum mindestens jährlich fortzuschreiben und diese 
Fortschreibung bei negativen Abweichungen vom bereits beschlossenen Konzept 
von der Gemeindevertretung zu beschließen. 
Bezweckt wird hiermit, den gebotenen Haushaltsausgleich möglichst bald 
wiederzuerlangen oder eine drohende Fehlentwicklung zu verhindern. Als 
Instrument zur Haushaltssicherung verbindet sich mit dem Konzept die Erwartung, 
die erforderlichen Anpassungsmaßnahmen anzustoßen, zu koordinieren und zu 
unterstützen. Zum anderen soll damit erreicht werden, dass der Haushalt nach 
erfolgreicher Konsolidierung so gesteuert werden kann, dass er auch in Zukunft 
nachhaltig auszugleichen ist.
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1. Ausgangslage/Haushaltssituation

Situation der Vorjahre:
Seit 2004 hat die Gemeinde Upahl durch die positive Entwicklung des 
Gewerbegebietes ständig steigende Gewerbesteuereinnahmen zu verzeichnen. Auf 
Grund dessen erhielt diese Gemeinde bereits ab dem Haushaltsjahr 2006 keine 
Schlüsselzuweisungen aus dem kommunalen Finanzausgleich mehr. Und zahlt seit 
zwei Jahren sogar eine Finanzausgleichs- bzw. Steuerkraftumlage. Obwohl die 
Gemeinde viele Investitionen, z.B. in den Bau des Dorfgemeindezentrums sowie 
verschiedene Straßenbaumaßnahmen, getätigt hat, konnte sie die allgemeine 
Rücklage ständig erhöhen, so dass zum 01.01.2010 ein Bestand von 2.313.130,63 
Euro erreicht wurde. Somit hat sich die Gemeinde ein dringend notwendiges 
Sicherheitspolster für mögliche Rückgänge in der Gewerbesteuer geschaffen.
Die Jahresrechnung 2010 weist ein ausgeglichenes Ergebnis im Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalt aus. Die geplante Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt an 
den Vermögenshaushalt in Höhe von 42.200 Euro konnte jedoch nur in Höhe der 
Pflichtzuführung, die der planmäßigen Tilgung von 29.913,56 Euro entspricht, 
erfolgen. Stattdessen mussten 28.326,00 Euro aus dem Vermögenshaushalt an den 
Verwaltungshaushalt zugeführt werden. Grund hierfür ist ein erheblicher Einruch in 
den Gewerbesteuereinnahmen. Konnte die Gemeinde 2009 noch 1.336.507,33 Euro 
Gewerbesteuereinnahmen verzeichnen, sank diese Einnahme in 2010 auf 
455.817,00 Euro und somit um 66%. Gegenüber dem Planansatz von 700.000 Euro 
mussten Mindereinnahmen von 244.183 Euro verkraftet werden. Die allgemeine 
Rücklage der Gemeinde Upahl sank somit zum 31.12.2010 auf einen Bestand von 
1.942.406,16 Euro.

Haushaltsjahr 2011:
Ab dem 01.01.2011 wurde die Gemeinde Hanshagen in die Gemeinde Upahl 
eingemeindet. Es handelt sich somit um den ersten gemeinsamen Haushaltsplan. 
Gleichzeitig erfolgte die Umstellung des Haushaltes auf das doppische 
Rechnungswesen. 
Der Ergebnishaushalt weist einen Fehlbetrag von -976.800 Euro aus. In den 
Finanzplanjahren 2012 bis 2014 werden Fehlbeträge zwischen -461.500 Euro und -
400.200 Euro ausgewiesen.
Die Ursache liegt in der hohen Steuerkraft 2009, die nach dem 
Finanzausgleichsgesetz Grundlage für die Berechnung der Schlüsselzuweisungen, 
der Finanzausgleichsumlage sowie der Amts- und Kreisumlage 2011 ist. Erst 2012 
wird sich die Situation wieder entspannen, da dann die gesunkene Steuerkraft 2010 
ausschlaggebend für die Berechnung ist. 
Die liquiden Mittel werden sich im Haushalt 2011 um 1.118.000 Euro vermindern, 
davon resultieren 585.700 Euro aus den geplanten Investitionsmaßnahmen. Hinzu 
kommen der Fehlbetrag aus dem Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- 
und Auszahlungen in Höhe von -461.300 Euro sowie der Saldo aus Tilgung von 
Krediten in Höhe von 71.000 Euro.
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Zur Haushaltssituation im Einzelnen: 

a) Beschreibung der personellen Besetzung der Gemeinde

Die Gemeinde beschäftigt zwei Gemeindearbeiter, davon eine Arbeitskraft über eine 
Maßnahme des Arbeitsamtes mit einer 75 % Förderung der Lohnkosten. Diese endet 
am 31.01.2011. Geplant wurde eine Verlängerung bis August 2011 mit 75 % und ab 
September mit 65 % Förderung.
2 geringfügig Beschäftigte werden für die Seniorenbetreuung sowie für die Reinigung 
des Sportcontainers eingesetzt.
Einschließlich der Arbeitgeberanteile und Aufwendungen für Dienst- und 
Schutzkleidung werden dafür 62.000 Euro (Vorjahr 57.989,57 Euro) benötigt. 
Demgegenüber steht ein Zuschuss vom Arbeitsamt in Höhe von 15.600 Euro 
(Vorjahr 16.446,20 Euro).

b) Untersuchung der kommunalen Einrichtungen

Die Gemeinde Upahl verfügt über ein Dorfgemeindezentrum mit Saal und 
Jugendclub. Ein altes Dorfgemeindehaus an der Hauptstraße in Upahl steht seit 
längerem leer, ebenso ein Gebäude, welches ehemals als Turnhalle genutzt wurde.
Auf dem Sportplatz in Upahl befindet sich ein Sportcontainer und auf dem Sportplatz 
in Sievershagen ein Sportlerheim mit Versammlungsraum und einen dazugehörigen 
Carport, welches dem Sportverein zur Nutzung und Bewirtschaftung übergeben 
wurde.
Für die Feuerwehren stehen sowohl in Upahl sowie in Hanshagen Gebäude zur 
Verfügung. Auf Grund des flächenmäßig großen Gemeindegebietes ist die 
Gemeinde bestrebt, diese Struktur zu erhalten.
Mit dem DRK hat die Gemeinde Upahl einen Nutzungsvertrag über ein Haus mit 
Nebengebäude zur Betreibung einer Kindertagesstätte geschlossen.
Für die Gemeindearbeiter und zur Unterbringung des gemeindeeigenen Fuhrparks 
gibt es in der Gemeinde eine Fahrzeughalle in Upahl, Hauptstraße sowie Garagen 
und eine Werkstatt in Hanshagen neben dem Feuerwehrgebäude.

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen betragen insgesamt 436.400 
Euro, wobei insbesondere 30.000 Euro für die Unterhaltung der Gemeindestraßen 
"Am Sportplatz" in Sievershagen geplant wurden. Des Weiteren erfolgt eine 
Sanierung des Sportcontainers, Reparaturarbeiten an Außenwänden der Werkstatt 
des Gemeindearbeiters. Im Feuerwehrgebäude Hanshagen sollen die Türen und 
Fenster ausgetauscht werden. Im Sportlerheim Sievershagen sind Malerarbeiten und 
ein Anschluss an die Niederschlagswasserbeseitigung geplant. Zu dem sind in den 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen die Kosten für die Schulumlage in 
Höhe von 72.600 Euro enthalten. Ebenso werden hier Aufwendungen für Energie, 
Wasser, Abwasser und Abfallentsorgung gebucht.
Demgegenüber stehen geplante Erträge durch die Vermietung der Gemeinderäume 
in Höhe von 3.500 Euro.

Die Gemeinde Upahl verfügt insgesamt über 56 Wohnungseinheiten, davon 25 in 
Upahl und 31 in Hanshagen und Sievershagen. In Upahl steht eine Wohnung und 
Hanshagen fünf Wohnungen leer. Unter Berücksichtigung von Abschreibungen und 
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Zinsleitungen für die Darlehen ergibt die Wohnungsbewirtschaftung entsprechend 
der Planzahlen 2011 einen Überschuss von 34.400 Euro.

c) Darstellung des Schuldendienstes
Zu Beginn des Haushaltsjahres 2011 beträgt der Schuldenstand der Gemeinde 
Upahl 497.858,38 Euro, was einer Pro-Kopf-Verschuldung bei 1.135 Einwohnern von 
438,64 Euro je Einwohner entspricht. Es handelt sich um derzeit vier Darlehen bei 
unterschiedlichen Kreditinstituten. Die ehemalige Gemeinde Hanshagen hat 
aufgrund der Entschuldung durch das Land zum 01.01.2011 keine Darlehen mehr.
Für das Darlehen, das zur Sanierung der Schule in Upahl aufgenommen wurde, 
endet die Zinsbindung am 15.11.2011. Die Gemeindevertretung hat sich für eine 
vollständige Ablösung dieses Darlehens ausgesprochen, um Zinskosten zu sparen. 
Durch planmäßige Tilgung in Höhe von insgesamt 29.975,20 Euro und die 
vollständige Tilgung der Restschuld von 40.903,30 Euro wird sich der Schuldenstand 
zum Jahresende 2011 auf 426.979,88 Euro und somit auf 376,19 Euro/EW 
reduzieren. 
Im Jahr 2012 laufen die Zinsfestschreibungen für die Darlehen "Straße Boienhagen- 
Testorf" sowie "Boienhagen - Upahl" und im Jahr 2014 für die Modernisierung des 24 
WE in Upahl aus. Dafür wurden in der Finanzplanung entsprechende 
Umschuldungen berücksichtigt.

d) Auflistung weiterer Risiken für die Zukunft
Die Gemeinde Upahl ist keine weiteren Verpflichtungen für die Zukunft eingegangen. 
Sie hat keine Bürgschaften übernommen. 
Aus den Vorjahren bestehen nach gegenwärtigem Stand keine 
Verpflichtungsermächtigungen. 
Jedoch ist hinsichtlich der Gebäude sowie Straßen, Wege und Plätze im Bestand der 
Gemeinde mit entsprechenden Unterhaltungsmaßnahmen zu rechnen. Besonders 
betroffen sind hierbei die Gemeindestraßen. Bereits in diesem Haushaltsjahr  wurden 
insgesamt 50.000 Euro für die Unterhaltung bereitgestellt werden.
Im Investitionsplan wurden folgende Maßnahmen berücksichtigt:

 Regenentwässerung Sportlerheim Sievershagen

 Errichtung einer Fahrzeughalle in Upahl

 Erwerb einer Teilfläche am Sportplatz Upahl

 Umstellung der Freiwilligen Feuerwehr auf digitale Alarmierung

 Errichtung von Spundwänden zur Böschungssicherung in Kastahn

 Ausbau des ländlichen Wegebaus Kastahn-Sievershagen

 Ausbau der Straße "Am Sportplatz"

 Deckensanierung der Straßen im Gewerbegebiet Upahl

 Abschluss der Maßnahme Hauptstraße Sievershagen - Verlegung 
Drainageleitung

 Ortsentwässerung in der Ortslage Groß Pravtshagen
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Insgesamt wurde dafür ein Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von 585.700 Euro 
geplant.
Der Bestand an liquiden Mitteln der Gemeinde Upahl wird auch noch in den 
Folgejahren ausreichen, um die Finanzmittelfehlbeträge zu decken. Jedoch bleibt für 
die Gemeinde Upahl durch die wirtschaftlichen Schwankungen die Unsicherheit über 
die Höhe der Gewerbesteuereinnahmen.
Durch die in den vergangenen Jahren gesunkene Steuerkraft wird die Gemeinde 
Upahl 2012 bzw. 2013 bereits wieder Schlüsselzuweisungen erhalten. Ebenso 
verringern sich die Kreisumlage und die Amtsumlage.
Das Innenministerium weist zudem darauf hin, dass für den Zeitraum der 
mittelfristigen Finanzplanung ab dem Jahr 2012 auf Grund der Neuberechnung der 
Quoten für die Aufteilung der Gemeindeanteile an der Einkommensteuer, 
Umsatzsteuer und den Zuweisungen nach dem Familienleistungsausgleich 
Planungsrisiken bestehen. Insbesondere die Neuberechnung der Zuweisungsquote 
für die Umsatzsteuer wird entsprechend Gemeindefinanzreformgesetz stärker die 
Elemente Gewerbesteueraufkommen, sozialversicherungspflichtige Beschäftigte und 
sozialversicherungspflichtige Einkommen berücksichtigen. 
Ein weiteres Risiko besteht für die Gemeinde in der Umsetzung der 
Landkreisneuordnung. Sollte die Regelung beibehalten werden, dass die neuen 
Landkreise von den Gemeinden der bisherigen Landkreise für deren Altfehlbeträge 
eine Umlage erheben sollen, bedeutet dies, dass die Gemeinden haftbar gemacht 
werden für Altfehlbeträge der bisherigen Landkreise. Die Altfehlbetragsumlage soll 
innerhalb einer Frist von zehn Jahren zum Ausgleich der Altfehlbeträge führen. Im 
Falle einer besonders schwierigen Haushaltslage kann die Frist lediglich um fünf 
Jahre verlängert werden. Demnach besteht ein hohes Risiko, dass die aktuelle 
Kreisumlage um eine zusätzliche Altfehlbetragsumlage erhöht wird.

2. Künftige Konsolidierungsmaßnahmen für den Haushalt 2011 und folgende

2.1. Ausgabenreduzierung
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit sind tragende Grundsätze für die gesamte 
Haushaltswirtschaft. Die Ausgaben sind nach dem Grad der Aufgabenverpflichtung 
(Dringlichkeit) zu bewerten. Demnach ergibt sich folgende Rangfolge: 

1. Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises
2. Pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben
3. Freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben

Die Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises (z.B. Wohngeld, Standesamt, 
Ordnungsamt, Meldeamt, Obdachlosenunterbringung) wurden an das Amt 
übertragen. Zu den pflichtigen Selbstverwaltungsaufgaben gehören unter anderem 
der Brandschutz, die Regelung der Energieversorgung, Schulen, Bauleitplanung. 
Hier ist eine Überprüfung notwendig, inwieweit diese Aufgaben kostengünstiger 
erfüllt werden können. 
Die Betrachtung der Ausgabepositionen der Gemeinde Upahl im Haushalt 2011 führt 
zu folgenden Schlussfolgerungen:

2.1.1. Personalaufwendungen
Die Personalsituation wurde bereits oben beschrieben. Die Streichung bzw. 
Reduzierung der Stellen wäre eine Möglichkeit, die Personalausgaben zu reduzieren. 
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Zu bedenken ist dabei, dass die Leistungen dann entweder wegfallen oder durch 
Vergabe an Fremdfirmen zu erbringen sind.

2.1.2. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen
Hierzu gehören die Unterhaltung und Bewirtschaftung der gemeindeeigenen 
Gebäude, Grundstücke und des sonstigen unbeweglichen Vermögens wie Straßen, 
Wege und Plätze einschließlich Winterdienst sowie die Unterhaltung der 
gemeindeeigenen Fahrzeuge.
Hierunter fallen auch die Gastschulbeiträge, die die Gemeinde an die Schulträger zu 
erstatten hat. Die Schulbildung ist Pflichtaufgabe der Gemeinde. Da die Gemeinde 
keine eigene Schuleinrichtung unterhält, hat sie den Schulträgern die entstandenen 
Kosten anteilig zu erstatten. Die Schulkostenbeiträge errechnen sich anhand der 
Schülerzahlen. 
Einsparungen wären durch Veräußerung von Gebäuden, kostenbewussten Umgang 
mit Energie oder mittels Finanzierung von zweckgebundenen Ausgaben (z. B. 
Feuerwehrausrüstung) durch Dritte (Sach- und Geldspenden) möglich. 

2.1.3. Zuwendungen und Umlagen
Die Gesamtsumme von 1.268.300 Euro enthält den Gemeindeanteil für die 
Kinderbetreuung in Kitas und Tagespflege sowie im Hort.
Außerdem werden hier unter anderem die Kreisumlage, die Amtsumlage, die 
Gewerbesteuerumlage und die Umlage an den Wasser- und Bodenverband gebucht. 
Für 2011 wird zudem durch die Gemeinde eine Finanzausgleichsumlage gezahlt.
Auf die Höhe der Umlagen kann die Gemeinde keinen direkten Einfluss ausüben. 
Diese machen mit 1.137.500 Euro rund 46,4 % der laufenden Aufwendungen aus 
Verwaltungstätigkeit (2.451.300 Euro) aus. 655.200 Euro entfallen auf die 
Kreisumlage (Umlagesatz 40,17 %). Die Amtsumlage beträgt 244.700 Euro 
(Umlagesatz 15 %). 
Die Finanzausgleichsumlage, die sich aus der hohen Steuerkraft der Gemeinde 2009 
ergibt, beträgt 127.400 Euro. 
Die Gewerbesteuerumlage ist abhängig von der Höhe des 
Gewerbesteueraufkommens der Gemeinde. Der zur Berechnung angesetzte 
Vervielfältiger wird durch Bund und Land vorgegeben und kann durch die Gemeinde 
nicht beeinflusst werden.
Auch hier ist kein Einsparpotenzial zu erkennen.

2.1.4. sonstige laufende Aufwendungen
Hier werden die Kosten für Büromaterial, Fachliteratur, Telefon, Reiskosten und 
sonstige Geschäftsausgaben mit einer Gesamtsumme von 45.900 Euro dargestellt. 
Enthalten sind die Aufwendungen für die Erstellung bzw. Änderungen von B-Plänen 
in Höhe von 13.000 Euro.

2.1.5. Zins- und sonstige Finanzaufwendungen
Die Gemeinde Upahl hat Zinsen in Höhe von 19.900 Euro für die aufgenommenen 
Darlehen zu entrichtenden. 

2.1.6. Investitionstätigkeit
Die größte Investition der Gemeinde ist die Sanierung der Straße im Gewerbegebiet 
Upahl. Die Gesamtinvestitionssumme beträgt 450.000 Euro, wobei für 2011 ein 
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Teilbetrag von 250.000 Euro bereitgestellt wurde und weitere 200.000 Euro für 2012. 
Fördermittel sind hier nicht geplant.
Eine weitere größere Maßnahme ist der Ausbau des ländlichen Weges Kastahn - 
Sievershagen. Für die Gemeinde verbleibt dafür ein Eigenanteil von 129.900 Euro. 
Weitere Investitionen wie z.B. die Umrüstung der Sirenen und Funkmeldeempfänger 
der Feuerwehr auf digitalen Empfang, die Anschaffung eines digitalen 
Fahrzeugfunkgerätes, den Bau einer Fahrzeughalle wurden bereits unter 1. d) 
aufgeführt.

2.2. Einnahmebeschaffung
Um den Haushaltsausgleich herzustellen, ist die Gemeinde verpflichtet, bisher 
ungenutzte Einnahmequellen konsequent auszuschöpfen. In § 44 der 
Kommunalverfassung für Mecklenburg-Vorpommern werden die Grundsätze der 
Einnahmebeschaffung festgelegt: 

(1) Die Gemeinde erhebt Abgaben nach den gesetzlichen Vorschriften.
(2) Sie hat die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen Einnahmen

1. soweit geboten und vertretbar, aus Entgelten für die von ihr erbrachten 
Leistungen,

2. im übrigen aus Steuern 
zu beschaffen, soweit die sonstigen Einnahmen nicht ausreichen. 

(3) Die Gemeinde darf Kredite nur aufnehmen, wenn eine andere Finanzierung 
nicht möglich ist oder wirtschaftlich unzweckmäßig wäre.

Damit ergibt sich die Reihenfolge der Einnahmeerhebung. Abgaben sind Steuern, 
Gebühren und Beiträge, wobei die speziellen Einnahmen (Gebühren, Beiträge) vor 
den allgemeinen Deckungsmitteln (Steuern) zu erheben sind. 

Sonstige Einnahmen
Dies sind Einnahmen aus Kapital- und Grundvermögen sowie Zuweisungen und 
Zuschüsse. Auf letztere kann die Gemeinde wenig Einfluss ausüben.
Kurzfristige Einnahmen könnten aus dem Verkauf der e.dis Anteile erzielt werden, 
denen jedoch momentan jährliche und vor allem relativ konstante Einnahmen aus 
den Dividenden von rund 9.100 Euro entgegenstehen. 
Weiterhin ist die Veräußerung von nicht benötigtem Grundvermögen zu prüfen. 

2.2.1. Steuern und ähnliche Abgaben
Die Hebesätze der Gemeinde Upahl liegen unter den im Haushaltserlass des 
Innenministeriums Mecklenburg- Vorpommerns ausgewiesenen 
Durchschnittshebesätzen.
Der Hebesatz der Grundsteuer A liegt mit 200 % unter dem zurzeit stehenden 
Durchschnittswert von 248 %. Ebenso liegt der Hebesatz für die Grundsteuer B 
(300%) unter dem Durchschnitt von 354%.
Der Landesdurchschnitt für die Gewerbesteuer liegt bei 339 %, der der Gemeinde 
Upahl hingegen bei 300%. 
Eine Änderung der  Hundesteuersatzung zur Erhöhung der Steuersätze für die 
Hundehaltung könnte weitere Einnahmemöglichkeiten für die Gemeinde erschließen.
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Im Gebietsänderungsvertrag zwischen Hanshagen und Upahl wurde 
festgeschrieben, dass die Hebesätze für die Realsteuern sowie für die Hundesteuer 
für das Haushaltsjahr 2011 nicht verändert werden dürfen. Somit ist eine Anhebung 
im Rahmen der Haushaltssicherung für 2011 ausgeschlossen.

2.2.2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen
Hier sind die Auflösungen aus Sonderposten aus Zuwendungen in Höhe von 79.000 
Euro enthalten. Das sind Zuschüsse für Investitionen, die die Gemeinde in den 
Vorjahren erhalten hat, welche nun über die Jahre ergebniswirksam aufgelöst 
werden.
Die Gemeinde wird 2011 aufgrund der Steuerkraft 2009 keine Schlüsselzuweisungen 
erhalten. 

2.2.3. Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
Hier wird die Umlage für den Wasser- und Bodenverband gebucht sowie die Erträge 
der Gemeinde durch die Vermietung der Gemeinderäume.

2.2.4. privatrechtliche Leistungsentgelte
Diese Erträge entstehen durch Pachteinnahmen für gemeindeeigene Flächen 
(36.000 Euro). Hier kann eine Überprüfung der Flächen und des erhobenen 
Pachtzins eine leichte Einnahmenverbesserung herbei führen. Ebenso werden hier 
die Mieterträge aus der Wohnungsbewirtschaftung gebucht. Ein Wohnungsleerstand 
verursacht hier geringere Einnahmen.

2.2.5. sonstige laufende Erträge
Sonstige Erträge erzielt die Gemeinde durch die Konzessionsabgabe der E.ON e.dis 
(Strom) und der Gasversorgung/Stadtwerke Grevesmühlen (Gas) sowie durch die  
Auflösung von sonstigen Rückstellungen.

2.2.6. Zins- und sonstige Finanzerträge
Durch Festgeldanlage kann die Gemeinde auf Grund des Bestandes an liquiden 
Mitteln Zinserträge von ca. 25.000 Euro pro Jahr erzielen. 
Ebenso entstehen Erträge aus den Dividenden von rund 9.100 Euro und aus 
Vollverzinsung der Gewerbesteuernachzahlung von 8.000 Euro
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3. Zusammenfassung
Ergebnishaushalt:
Im Planjahr 2011 wird ein Jahresfehlbetrag von -976.800 Euro ausgewiesen.
Dieser setzt sich zusammen aus dem laufenden Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 
von -992.900 Euro und dem Finanzergebnis von 16.100 Euro.
Werden die Abschreibungsbeträge (-597.700 Euro) und die Auflösungen von 
Sonderposten (+81.600 Euro) herausgerechnet, verbleibt ein Fehlbetrag in Höhe von 
-460.700 Euro, der in etwa mit dem kameralen Fehlbetrag des 
Verwaltungshaushaltes vergleichbar ist. 
Der Jahresfehlbetrag verringert sich ab dem Haushaltsjahr 2012 um in etwa die 
Hälfte und wird in den folgenden Jahren annähernd gleich bleiben. Grund hierfür ist 
die gesunkene Steuerkraft der Gemeinde Upahl.

Finanzhaushalt:
Der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen ist negativ 
und beträgt -461.300 Euro. 
Der Finanzhaushalt ist somit in der Planung nicht ausgeglichen. 
Der Finanzmittelfehlbetrag beläuft sich auf -1.047.000 Euro.
Er setzt sich zusammen aus dem Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- 
und Auszahlungen (-461.300 Euro) und dem Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit (-585.700 Euro). Hinzu kommt ein Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus Krediten für Investitionen von -71.000 Euro. 
Der Ausgleich des Finanzhaushaltes erfolgt durch die Abnahme der liquiden Mittel:

Buchmäßiger Kassenbestand per 31.12.2010(Anfangsbestand 1.1.11): 1.946.175,29 Euro
./. Abnahme der liquiden Mittel 2011 (Finanzmittelfehlbetrag+Kreditsaldo): -1.118.000,00 Euro
= Schlussbestand Konto liquide Mittel per 31.12.2011: 828.175,29 Euro

2011 2012 2013 2014

Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit -992.900 -475.600 -401.400 -405.900
Finanzergebnis 16.100 14.100 9.900 5.700
außerordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen -976.800 -461.500 -391.500 -400.200

Einstellung in/Entnahme aus der Kapitalrücklage 0 0 0 0
Einstellung in/Entnahme aus Ergebnisrücklagen 0 0 0 0
Jahresergebnis -976.800 -461.500 -391.500 -400.200
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In der Finanzplanung stellt sich der Finanzhaushalt wie folgt dar: 
(Angaben in T€)

2011 2012 2013 2014
Anfangsbestand Konto liquide Mittel 1.946.175 828.175 616.575 740.675
Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- 
und Auszahlungen -461.300 69.200 150.200 141.200
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit -585.700 -254.800 -100 -1.500
Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag -1.047.000 -185.600 150.100 139.700
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für 
Investitionen -71.000 -26.000 -26.000 -26.000
Abnahme der liquiden Mittel -1.118.000 -211.600 124.100 113.700
Schlussbestand Konto liquide Mittel 828.175 616.575 740.675 854.375
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit 0 0 0 0

Die Tabelle verdeutlicht, dass der Bestand an liquiden Mittel auch in den 
kommenden Jahren ausreicht, die Finanzmittelfehlbeträge zu decken, so dass 
Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsunfähigkeit nicht erforderlich werden. 
Ab dem Finanzplanjahr 2013 entsteht ein Finanzmittelüberschuss, der den Bestand 
der liquiden Mittel erhöht. Jedoch wurden keine größeren Investitionen geplant.
Trotzdem die liquiden Mittel in den Finanzplanjahren ausreichen werden, ist das 
vorgeschlagene Haushaltssicherung dringend notwendig, um den Fehlbetrag im 
Ergebnishaushalt zu reduzieren. 
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Maßnahmen zur Haushaltssicherung

Die einzelnen Konsolidierungsmaßnahmen sind in den Anlagen erläutert und lassen 
sich wie folgt zusammenfassen: 

Lfd. 
Nr. Maßnahme

Voraussichtlicher 
Effekt 2011 in Euro 

3.1. Verringerung des Zuschusses an Vereine 1.000
3.2. Anpassung der Nutzungsentgelte für Gemeinderäume 300
3.3. Veräußerung von Grundvermögen (ehem.DG Haus) 0
3.4. Veräußerung von Grundvermögen (ehem.Turnhalle) 0

3.5. Reduzierung der Energiekosten für die Straßenbeleuchtung 1.000
3.6. Veräußerung von Gemeindevermögen (Teichkläranlage) 0

Summe 2.300

Die Summe der Maßnahmen wird zu einer Entlastung ab dem Haushaltsjahr 2011 
führen. 
Die Einnahmen von Veräußerung von Grundvermögen ergeben sich erst in den 
Finanzplanjahren und können deshalb noch nicht genau beziffert werden.
Mit der Erstellung des Haushaltssicherungskonzeptes wurde somit ein Schritt getan, 
um die Haushaltssituation zu verbessern. Ein Haushaltsausgleich unter 
Berücksichtigung der zahlungsunwirksamen Vorgänge (Abschreibungen) ist jedoch 
auch mittelfristig nicht herbeizuführen. 
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Anlage zum Haushaltssicherungskonzept 2011 Gemeinde: Upahl
Maßnahme Ziffer

Verringerung des Zuschusses an Vereine 1

Erläuterungen/Bemerkungen

Die Gemeinde Upahl zahlt regelmäßig jährlich einen Zuschuss an den 
Traditionsverein.
Auf Grund der angespannten Haushaltssituation wird durch die Gemeindevertretung 
empfohlen, im Haushaltsjahr 2011 diesen Zuschuss zu streichen.
Geplant waren bisher 1.000 Euro.

Die Gemeindevertretung beschließt, im Haushaltsjahr 2011 diesen Zuschuss an den 
Traditionsverein nicht zu zahlen.

Zeitliches Wirksamwerden

◙  kurzfristig                   ◙ mittelfristig                             □ langfristig

Besonders betroffen von der Maßnahme

Traditionsverein
Einsparungsmöglichkeiten/Vorteile

Es ergeben sich Einsparungen von 1.000 Euro.
 

Mögliche nachteilige Wirkungen

Zusätzliche Belastung des Vereins

Begleitmaßnahmen/Voraussetzungen

Kein Ansatz im Haushaltsplan 2011 im Produktsachkonto.28101.54159
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Anlage zum Haushaltssicherungskonzept 2011 Gemeinde: Upahl
Maßnahme Ziffer

Anpassung der Nutzungsentgelte 2

Erläuterungen/Bemerkungen

Die Gemeinde Upahl vermietet ihre gemeindeeigenen Räumlichkeiten zur Nutzung 
für Feierlichkeiten und für sonstige Veranstaltungen an Bürger, Vereine und andere 
Interessierten. Dazu zählen die Räume im Dorfgemeindezentrum ebenso wie die 
Räume in den Gebäuden der Feuerwehr in Hanshagen und Upahl.
Entsprechend einer Festlegung durch die Gemeindevertretung werden dafür 
Nutzungsentgelte erhoben.
Auf Grund der angespannten Haushaltssituation ist es notwendig, die Höhe des 
Nutzungsentgeltes zu überprüfen und gegebenen falls neu festzulegen.
Bisher wurden dafür jährlich insgesamt 3.200 Euro an Erträgen geplant.
Hier sind Gebührenerhöhungen von bis zu 15 % möglich. Grund hierfür sind die 
allgemeinen Erhöhungen der Bewirtschaftungskosten, wie Heizungs- und 
Stromkosten.
Die Gemeindevertretung beschließt eine Gebührenanpassung ab 30.6.2011, so 
dass bereits im 2. Halbjahr Mehreinnahmen zu erwarten sind.

Zeitliches Wirksamwerden

◙  kurzfristig                   ◙ mittelfristig                             □ langfristig

Besonders betroffen von der Maßnahme

Vereine, Bürger der Gemeinde sowie alle anderen Interessenten 
Einsparungsmöglichkeiten/Vorteile

Es ergeben sich Mehreinnahmen von ca. 300 Euro für 2011, sowie für die weiteren 
Finanzplanjahre von ca. 800 Euro. 
 

Mögliche nachteilige Wirkungen

Zusätzliche Belastung der Vereine und Bürger.
Anzahl der Mieter verringert sich

Begleitmaßnahmen/Voraussetzungen

Beschluss der geänderten Nutzungsgebühren durch die Gemeindevertretung bis 
30.06.2011.
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Anlage zum Haushaltssicherungskonzept 2011 Gemeinde: Upahl
Maßnahme Ziffer

Veräußerung von Gemeindevermögen 3

Erläuterungen/Bemerkungen

Die Gemeinde ist Eigentümer des Gebäudes in Upahl, Hauptstraße 40.
Dieses Gebäude wurde bis zum Bau des Dorfgemeinschaftszentrum als 
Versammlungsraum und als Jugendclub durch die Gemeinde genutzt. Es steht jetzt 
seit längerer Zeit leer.
Bewirtschaftungskosten für Heizung, Wasser, Abwasser und Strom entstehen 
insgesamt ca. 1.600 Euro jährlich.
Die Gemeinde möchte dieses Gebäude verkaufen. Der Wert des Gebäudes wird mit 
ca. 10.000 Euro veranschlagt. Das Grundstück umfasst die Größe des Gebäudes.
Die Restnutzungsdauer beträgt 10 Jahre. Somit reduziert sich der Wert des 
Gebäudes jährlich um etwa 1.000 Euro.

Zeitliches Wirksamwerden

□  kurzfristig                   ◙ mittelfristig                             ◙ langfristig

Besonders betroffen von der Maßnahme

-
Einsparungsmöglichkeiten/Vorteile

Einnahmen: je nach Marktwert der Gebäudes voraussichtlich bis zu 10.000 Euro
Die laufenden Bewirtschaftungskosten sowie mögliche 
Instandhaltungsaufwendungen und Aufwendungen für Sicherungsmaßnahmen 
entfallen. Es können somit ca. 1.600 Euro eingespart werden. Die Abschreibungen 
vermindern sich ab Verkaufsjahr um 1.000 Euro jährlich. Mit dem Verkaufserlös wird 
kurzfristig die Liquidität der Gemeinde erhöht.
Mögliche nachteilige Wirkungen

Verminderung des Anlagevermögens der Gemeinde.

Begleitmaßnahmen/Voraussetzungen

Veröffentlichung der Verkaufsabsichten in den entsprechenden Medien bzw. 
Verhandlungen mit Interessenten
Erstellung/Aktualisierung der Gutachten
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Anlage zum Haushaltssicherungskonzept 2011 Gemeinde: Upahl
Maßnahme Ziffer

Veräußerung von Gemeindevermögen 4

Erläuterungen/Bemerkungen

Die Gemeinde ist Eigentümer des Gebäudes in Upahl, Hauptstraße Nr. 20.
Dieses Gebäude wurde durch die Gemeinde für die ehemalige Schule in Upahl als 
Turnhalle umgebaut und für den Schulsport genutzt.
Nach Schließung der Schule und bis zum Bau des Dorfgemeinschaftszentrums 
erfolgte eine weitere Nutzung durch Jugendliche und durch den Sportverein der 
Gemeinde für Tischtennis und andere Sportarten. 
Bewirtschaftungskosten für Heizung, Wasser, Abwasser und Strom entstehen 
insgesamt ca. 1.000 Euro jährlich.
Die Gemeinde möchte dieses Gebäude verkaufen. Der Wert des Gebäudes wird 
mit ca. 10.000 Euro veranschlagt.
Die Restnutzungsdauer des Gebäudes beträgt 10 Jahre. Somit reduziert sich der 
Wert des Gebäudes jährlich um etwa 1.000 Euro.

Zeitliches Wirksamwerden

□  kurzfristig                   ◙ mittelfristig                             ◙ langfristig

Besonders betroffen von der Maßnahme

-
Einsparungsmöglichkeiten/Vorteile

Einnahmen: je nach Marktwert der Gebäudes voraussichtlich bis zu 10.000 Euro
Die laufenden Bewirtschaftungskosten sowie mögliche 
Instandhaltungsaufwendungen und Aufwendungen für Sicherungsmaßnahmen 
entfallen. Es können somit ca. 1.000 Euro eingespart werden.
Die Abschreibungen vermindern sich jährlich um ca. 1.000 Euro.
Mit dem Verkaufserlös wird kurzfristig die Liquidität der Gemeinde erhöht.
Mögliche nachteilige Wirkungen

Verminderung des Anlagevermögens der Gemeinde.

Begleitmaßnahmen/Voraussetzungen

Veröffentlichung der Verkaufsabsichten in den entsprechenden Medien bzw. 
Verhandlungen mit Interessenten
Erstellung/Aktualisierung der Gutachten
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Anlage zum Haushaltssicherungskonzept 2011 Gemeinde: Upahl
Maßnahme Ziffer

Reduzierung der Energiekosten für die Straßenbeleuchtung 5

Erläuterungen/Bemerkungen

Aufwendungen für Stromkosten der Straßenbeleuchtung wurden im Haushaltsjahr 
2010 in Höhe von 25.881,68 Euro für alle Ortsteile benötigt.
Die Gemeindevertreter haben sich in einer gemeinsamen Ausschusssitzung 
geeinigt, dass eine Veränderung der Einschaltzeit der Straßenbeleuchtung die 
Energiekosten für die Beleuchtung erheblich senken kann.
Es wurde vorgeschlagen außerhalb der Ortslage Upahl die Ausschaltzeit von jetzt 
4.00 Uhr auf 5.00 Uhr zu verlängern.
An der Landesstraße innerhalb der Ortslage Upahl wird eine Abschaltung jeder 
zweiten Lampe bevorzugt. Jedoch wird die Umsetzung dieser Maßnahme noch 
einige Zeit in Anspruch nehmen.
Für das Haushaltsjahr 2011 wurden insgesamt 25.600 Euro geplant. Gegenüber 
dem Vorjahr ist das eine Einsparung von ca. 200 Euro, jedoch mussten gleichzeitig 
Strompreiserhöhungen berücksichtigt werden.
Mittelfristig kann mit einer Einsparung des Stromverbrauches an der Landesstraße 
in der Ortslage Upahl mit 40 % gerechnet werden.

Zeitliches Wirksamwerden

□  kurzfristig                   ◙ mittelfristig                             ◙ langfristig

Besonders betroffen von der Maßnahme

Alle Einwohner/Anlieger/Dienstleister -
Einsparungsmöglichkeiten/Vorteile

Es ergibt sich nach Umsetzung aller Maßnahmen eine Einsparung von ca. 1.000 
Euro pro Jahr. 
Hinzu kommen Einsparungen hinsichtlich des Unterhaltungsaufwandes.

Mögliche nachteilige Wirkungen

Einzelne Bereiche von Gehweg und Straße sind nicht mehr voll ausgeleuchtet

Begleitmaßnahmen/Voraussetzungen

Klärung der technischen Umsetzbarkeit und Veranlassung der Abschaltung 
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Anlage zum Haushaltssicherungskonzept 2011 Gemeinde: Upahl
Maßnahme Ziffer

Veräußerung von Gemeindevermögen 6

Erläuterungen/Bemerkungen

Die Gemeinde ist Eigentümer eines Grundstückes am Ortsrand Hanshagen in der 
Gemarkung Hanshagen, Flur 1, Flurstück 77/2.
Das Grundstück hat eine Größe von 17.847 m². Auf 70 % der Fläche befinden sich 
mehrere Teiche (Teichkläranlage) zur Klärung des Abwassers der Gemeinde und 
wird durch den Zweckverband Grevesmühlen bewirtschaftet. 
Die Gemeinde möchte dieses Grundstück an den Nutzer verkaufen. Der Wert 
beträgt ca. 10.000 Euro.

Zeitliches Wirksamwerden

□  kurzfristig                   ◙ mittelfristig                             ◙ langfristig

Besonders betroffen von der Maßnahme

-
Einsparungsmöglichkeiten/Vorteile

Einnahmen je nach Marktwert voraussichtlich bis zu 10.000 Euro. Mit dem 
Verkaufserlös wird kurzfristig die Liquidität der Gemeinde erhöht.

Mögliche nachteilige Wirkungen

Verminderung des Anlagevermögens der Gemeinde.

Begleitmaßnahmen/Voraussetzungen

Erstellung eines Gutachtens 
Verhandlungen mit dem Nutzer und Vorbereitung, Beschluss und Abschluss eines 
Kaufvertrages
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Vorlage VO/10GV/2011-006 Seite: 2/2

Sachverhalt:
Gemäß den Bestimmungen der §§ 45 bis 47 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wurden die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Jahr 
2011 aufgestellt.

Haushaltsplan und Haushaltssatzung werden im Vorbericht erläutert.

Finanzielle Auswirkungen:

Anlage/n:
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2011
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Haushaltssatzung der Gemeinde Upahl  

für das Haushaltsjahr 2011 
 
Aufgrund der §§ 45 ff der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach 
Beschluss der Gemeindevertretung vom ............., Beschluss Nr. ........................ und mit 
Genehmigung der Landrätin des Landkreises Nordwestmecklenburg als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen: 

 
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.500.500,00 Euro

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 2.477.300,00 Euro
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -976.800,00 Euro

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0,00 Euro
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 Euro
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0,00 Euro

c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf -976.800,00 Euro
die Einstellung in Rücklagen auf 0,00 Euro
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0,00 Euro
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf -976.800,00 Euro

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 1.289.300,00 Euro

die ordentlichen Auszahlungen auf 1.750.600,00 Euro
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -461.300,00 Euro

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 Euro
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 Euro
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 Euro

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 307.800,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 893.500,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -585.700,00 Euro

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.118.000,00 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 71.000,00 Euro

 
festgesetzt. 
 

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
 
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden nicht 
veranschlagt. 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 
§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird 
festgesetzt auf 124.000,00 Euro
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§ 5 Steuersätze 

 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
(Grundsteuer A) auf 200 v. H.

b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 300 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 300 v. H.
 

 
§ 6 Umlagen 

- entfällt - 
 

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan 
 

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 1 Vollzeitäquivalente (VzÄ).
 
 

§ 8 Eigenkapital 
 

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 0 Euro*
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 0 Euro*
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 0 Euro*
*noch nicht festgestellt

 
 

§ 9 Weitere Vorschriften 
 
Die Wertgrenze nach § 4 Absatz 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung von Investitionen wird 
auf 
2.000 Euro festgesetzt. 
 
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am erteilt.  
 
Grevesmühlen,       __________________________ 
Ort, Datum       Der Bürgermeister 

Siegel 
 
Hinweis:  
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am .......... durch die Landrätin 
des Landkreises Nordwestmecklenburg, Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.  
  
 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom bis
von 9:00 bis 16:00 Uhr,
im Rathaus Grevesmühlen, Haus 2, Zimmer 2.0.10 öffentlich aus.
Grevesmühlen, den

Der Bürgermeister  
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Vorbericht 

zum Haushaltsplan der Gemeinde Upahl 

für das Haushaltsjahr 2011 

 

 

 

I. ‚Wegweiser’ durch den ersten doppischen Haushaltsplan 

 

Reform des Gemeindehaushaltsrechts 

Der Landtag Mecklenburg-Vorpommern hat am 14. Dezember 2007 das Gesetz zur 
Reform des Gemeindehaushaltsrechts (Kommunal-Doppik-Einführungsgesetz) 
beschlossen. Nach Artikel 1 § 1 Satz 2 dieses Gesetzes führen die Gemeinden ab 
dem Haushaltsjahr 2012 ihre Bücher nach den Regeln der doppelten Buchführung 
für Gemeinden (Doppik). Abweichend davon können die Gemeinden durch 
Beschluss der Gemeindevertretung festlegen, dass die Umstellung innerhalb des 
Zeitraumes von 2008 bis 2011 vorgenommen wird. Die Gemeindevertretungen der 
Gemeinden des Amtes Grevesmühlen – Land und der Amtsausschuss (sowie die 
Verwaltungsbehörde Grevesmühlen) haben gemäß § 17 Abs. 3 die Entscheidung 
zur vorzeitigen Umstellung getroffen. Die Gemeinde Börzow und die Stadt 
Grevesmühlen werden ab 01.01.2009 doppisch geführt, die Gemeinden Bernstorf, 
Mallentin, Plüschow und Roggenstorf ab 01.01.2010. Ab 01.01.2011 folgen das Amt 
Grevesmühlen - Land und die Gemeinden Upahl, Rüting und Testorf-Steinfort. Für 
das Jahr 2012 verbleiben die einwohnermäßig größte Gemeinde Gägelow sowie die 
Gemeinde Warnow.  

Dies ist somit der erste Haushaltsplan der Gemeinde Upahl auf doppischer 
Grundlage. 

 

Der doppische Haushaltsplan besteht aus 

1. Ergebnishaushalt 

2. Finanzhaushalt 

3. den Teilhaushalten 

4. dem Stellenplan  

5. den Anlagen 

 

1. Ergebnishaushalt 

Der kommunale Ergebnishaushalt/die kommunale Ergebnisrechnung entspricht 
der kaufmännischen Gewinn- und Verlustrechnung. Hier wird das Jahresergebnis 
der Kommune ermittelt, welches die Bilanzposition „Eigenkapital“ verändert. In 
der Ergebnisrechnung werden Erträge und Aufwendungen erfasst. Hierzu zählen 
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auch nicht zahlungswirksame Buchungsvorgänge, wie Abschreibungen und 
Umlagen. 

 

2. Finanzhaushalt 

Der Finanzhaushalt/die Finanzrechnung ist die Abbildung der Zahlungsströme 
(Ein- und Auszahlungen). Hier sind auch die Investitionen und die 
Finanzierungsquellen abgebildet. Die Finanzrechnung zeigt die Veränderung des 
Zahlungsmittelbestandes, das Finanzergebnis verändert die Bilanzposition 
„Liquide Mittel“. 

 

3. Teilhaushalte und Produkte 

Produkte: Grundlage des doppischen Haushaltes sind Produkte. Grundsätzlich ist 
ein Produkt eine Leistung oder eine Gruppe von Leistungen, für die von Stellen 
innerhalb oder außerhalb der Verwaltung eine Nachfrage besteht. Die 
systematische Darstellung der einzelnen Produkte erfolgt im Produktplan der 
Gemeinde, der aus dem landeseinheitlichen Produktrahmenplan abzuleiten und 
dessen Gestaltung an den gemeindlichen Bedürfnissen ausgerichtet ist. Dieser 
ermöglicht eine produktorientierte Organisation und Steuerung nach den 
Bedürfnissen der Gemeinde. Für die Gemeinde Upahl wurden 34 Produkte 
gebildet. Produkte werden in wesentliche (hohe Steuerungsmöglichkeit) und 
sonstige Produkte unterschieden. 

Teilhaushalte: Der Haushalt der Gemeinde wird in zwei Teilhaushalte gegliedert. 
Diese Teilhaushalte sind als Budgets zu verstehen. Jedem Teilhaushalt sind 
mehrere Produkte zugeordnet: 

 

Teilhaushalt Zugeordnete Produkte:  
1 Gemeindespezifische 

Aufgaben im Produktbereich 1-
111.01 Verwaltungssteuerung 

  111.02 Gemeindevertretung, Ausschüsse 

  112.01 Personalwesen 
  114.01 Zentrales Gebäude- und 

Flächenmanagement 

  114.02 Sonstige zentrale Dienste 

  121.01 Wahlen 

  126.01 Allgemeiner Brandschutz 

  211.01 Schulkostenbeiträge Grundschulen 

  215.01 Schulkostenbeiträge Regionale Schulen 

  281.01 Kulturförderung 

  281.02 Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste 

  351.01 Sonstige soziale Leistungen - 
Seniorenbetreuung 

  361.01 Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen und in Tagespflege 

  362.01 Kinder- und Jugendarbeit 

  366.01 Öffentliche Spielplätze u. ä. 

  421.01 Förderung des Sports 

  424.01 Eigene Sportstätten Upahl 
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  511.01 Orts- und Regionalplanung 

  522.01 Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen) 

  538.01 Niederschlagswasserabgabe 

  540.01 Konzessionsabgaben Elektrizität 

  541.01 Gemeindestraßen 

  542.01 Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung 
an Kreisstraßen 

  543.01 Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung 
an Landesstraßen 

  545.01 Straßenreinigung, Winterdienst 

  551.01 Öffentliches Grün, Landschaftsbau 

  552.01 Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB) 

  552.02 Wasser- und Bodenverbände 

  553.01 Denkmäler 

  555.01 Kommunale Forstwirtschaft 

  561.01 Umweltschutzmaßnahmen 

2 Zentrale Finanzleistungen 611.01 Steuern, allgemeine Zuweisungen, 
allgemeine Umlagen  

  612.01 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 

  626.01 Anteile E.ON e.dis und Zweckverband 
Grevesmühlen 

 

Jeder Teilhaushalt bildet eine Bewirtschaftungseinheit (Budget), innerhalb 
welcher alle Ansätze für Aufwendungen gegenseitig deckungsfähig sind, soweit 
die Gemeindevertretung nichts anderes beschließt. 

Auf Basis dieser Budgets soll die Haushaltsdiskussion erfolgen. In jedem 
Teilhaushalt sind die wesentlichen Produkte und deren Auftragsgrundlage, Ziele 
und Leistungen zu beschreiben sowie Leistungsmengen und Kennzahlen zu 
Zielvorgaben anzugeben.  

Für jeden Teilhaushalt sind ein Teilergebnishaushalt und ein Teilfinanzhaushalt 
zu erstellen. Hierbei sind die wesentlichen und sonstigen Produkte des 
Teilhaushaltes darzustellen. 

 

4. Stellenplan 

Die Vorschriften zum Stellenplan haben sich gegenüber der Kameralistik nicht 
geändert. Der Stellenplan bedarf der Genehmigung durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde, sofern die Gemeinde bis zum Ende des 
Finanzplanungszeitraumes keinen Haushaltsausgleich herstellen kann. Die 
Gemeinde Upahl beschäftigt einen Gemeindearbeiter.  

   

5. Anlagen 

Hierzu zählen: 

- der Vorbericht 

- die Bilanz des letzten Haushaltsjahres, für das ein Jahresabschluss vorliegt: 
Die Eröffnungsbilanz wird für die Gemeinde per 01.01.2011 erstellt und nach 
Fertigstellung der Gemeindevertretung vorgelegt. 
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- diverse Übersichten zu Verpflichtungsermächtigungen, Krediten, zur 
Leistungsfähigkeit und Zuwendungen an Fraktionen 

- das Investitionsprogramm 

- soweit zutreffend, Jahresabschlüsse und Wirtschaftspläne der Unternehmen, 
Einrichtungen und Zweckverbände 

- die Übersicht über die Finanzdaten der Teilhaushalte sowie der wesentlichen 
und sonstigen Produkte und Übersicht über die produktbezogenen 
Finanzdaten 

 

II.  Grundlagen und Rahmenbedingungen 

Grundlage für die Aufstellung des Haushaltsplanes 2011 ist der Haushaltserlass des 
Innenministeriums vom 24. November 2010. Dieser konzentriert sich in diesem Jahr 
jedoch hauptsächlich auf Hinweise für die Landkreise und kreisfreien Städte im 
Zusammenhang mit der Landkreisneuordnung. 

Vorausgegangen war bereits ein Schreiben des Innenministeriums am 22. 
September 2010, aus dem die Orientierungsdaten für die Haushaltsplanung 2011 
auf Basis des Finanzausgleichsgesetzes Mecklenburg-Vorpommern zu entnehmen 
waren. Hierin wurden Aussagen sowohl zu den Zuweisungen und Steueranteilen für 
die Städte und Gemeinden als auch den Umlagegrundlagen für Kreis- und 
Amtsumlage getroffen.  

Das Innenministerium weist unter anderem darauf hin, dass für den Zeitraum der 
mittelfristigen Finanzplanung ab dem Jahr 2012 auf Grund der Neuberechnung der 
Quoten für die Aufteilung der Gemeindeanteile an der Einkommensteuer, 
Umsatzsteuer und den Zuweisungen nach dem Familienleistungsausgleich 
Planungsrisiken bestehen. Insbesondere die Neuberechnung der Zuweisungsquote 
für die Umsatzsteuer wird entsprechend Gemeindefinanzreformgesetz stärker die 
Elemente Gewerbesteueraufkommen, sozialversicherungspflichtige Beschäftigte und 
sozialversicherungspflichtige Einkommen berücksichtigen.  

Weitere wesentliche Grundlagen für die Haushaltsplanung sind das Gesetz zur 
Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 14.12.2007, die Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern in der aktuellen Fassung, die 
Gemeindehaushaltsverordnung–Doppik vom 25.02.2008 sowie die 
Verwaltungsvorschriften zur Gemeindehaushaltsverordnung–Doppik und 
Gemeindekassenverordnung-Doppik vom 08.12.2008. 

 
 
 
III. Statistische Angaben zur allgemeinen Entwicklung 

Gemeindegebiet und örtliche Besonderheiten 
Die Gemeinde Upahl liegt im Landkreis Nordwestmecklenburg. Die Gemeinde 
Hanshagen wurde durch eine vertragliche Gebietsänderung per 01.01.2011 in die 
Gemeinde Upahl eingemeindet. Somit gehören ab diesem Zeitpunkt zur Gemeinde 
die Ortsteile Upahl als Hauptort, Kastahn, Boienhagen, Groß Pravtshagen, 
Hanshagen, Sievershagen und Blieschendorf. 
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Der Ort Upahl liegt direkt an der L 03 sowie an der A 20. Er war früher ein Bauern-
dorf und ist auch heute noch landwirtschaftlich geprägt. In den siebziger und achtzi-
ger Jahren wurden mehrere Blocks, darunter auch der 24 WE-Block der Gemeinde, 
gebaut. Eine recht ansehnliche Wohnsiedlung ist schon zu DDR-Zeiten an der Stra-
ße nach Boienhagen entstanden. Weitere Wohnbebauungsmöglichkeiten sind durch 
die Gemeinde durch das B-Plan Gebiet Nord geschaffen worden. Zum Dorfmittel-
punkt wurden in Upahl das Dorfgemeinschaftshaus (ehemalige Grundschule), der 
neue Kindergarten und das Feuerwehrgerätehaus. 

Boienhagen liegt an der Kreisstraße Upahl- Plüschow. Etwas abseits zum Ortsteil 
Groß-Pravtshagen - einem Bauerndorf - entwickelte sich der Siedlungsteil Neulande. 
In beiden Ortslagen wurde durch Straßenneubau die Wohnqualität wesentlich ver-
bessert. 

Die gesamte Ortslage Kastahn ist aufgrund ihres ursprünglichen Erhaltes mit den 7 
Bauernstellen, dem Flusslauf, dem alten Baumbestand und der zentral gelegenen 
Dorfwiese unter Denkmalschutz gestellt. 

Von Grevesmühlen her kommend durchfährt man auf der Landesstraße die drei 
Ortsteile Sievershagen, Hanshagen und Blieschendorf. Die Trasse der 
Ostseeautobahn verläuft parallel zur nördlichen Gemeindegrenze. Sievershagen 
verfügt über eine Mischung aus alten Bauernhäusern und nach der Wende 
neugebauten Häusern. Durch Planungen der Gemeinde sind hier weitere 
Wohnstandorte entstanden.  
Am Ortsrand in Sievershagen befindet sich ein Sportplatz mit einem modernen 
Sportlerheim, welches durch den Sportverein Sievershagen `93 genutzt wird. 

Ansehnlich wiederhergerichtet wurde im Rahmen der Dorferneuerung die 
Straßenpflasterung des Rambeeler Weges.  
Auf dem ehemaligen Hof Sievershagen spendet eine unter Denkmalschutz stehende 
dreigeteilte Linde Schatten.  

In Hanshagen steht seit 1995 ein modernes Feuerwehrgerätehaus. In der Alten Mol-
kerei hat eine freischaffende Künstlerin eine Atelier-Galerie eingerichtet.  

Der Ort Blieschendorf wurde 1934 mit schwäbischen Bauern aufgesiedelt. Dorfmit-
telpunkt ist eine alte Thingeiche.  
Sehenswert ist auch die alte Eichenallee, die zwischen Hanshagen und Blieschen-
dorf von der Landesstraße zur Rambeeler Straße führt.  

Das Territorium der gesamten Gemeinde Upahl (mit den neuen Ortsteilen) umfasst 
jetzt eine Fläche von ca. 2.822,96 ha, welche sich wie folgt aufgliedert: 
 

 

Wasserfläche 7,96 ha 
Waldfläche 49,96 ha 
Gebäudefläche (Hof, Ge-
bäude, Straßen) 

234,92 ha 

Landwirtschaftliche Fläche 2.501,66 ha 
Unland 28,46 ha 

 

 
 
 
 

7,96

2.501,66

234,92

28,46

49,96

Wasserfläche Waldfläche Gebäudefläche

landw.Fläche Unlan d

9

TOP 7

33 von 452 in Zusammenstellung



 
Die Wirtschaftsstruktur der Gemeinde wird im Wesentlichen durch landwirtschaftli-
che Einzelbetriebe bestimmt. Der Anteil der landwirtschaftlich genutzten Fläche an 
der Gesamtfläche beträgt 88 %.  
An der nahe gelegenen A 20 befindet sich neben Windenergieanlagen ein Gewer-
begebiet mit einer Größe von etwa 88 ha davon 55 ha Betriebsfläche. Hier haben 
sich verschiedene produzierende Betriebe angesiedelt, so dass der Belegungsgrad 
derzeit ca. 50% beträgt. 

 

 

Bevölkerungsentwicklung 

Zum 31.12.2009 waren in der Gemeinde Upahl 749 Einwohner, das sind 17 Einwoh-
ner mehr als im Vorjahr, gemeldet. In der Gemeinde Hanshagen waren zum 
31.12.2009 insgesamt 391 Einwohner (Vorjahr: 405) gemeldet. 
Per 30.06.2010 waren in Upahl 745 und in Hanshagen 390 Einwohner gemeldet. 
Daraus wird erkennbar, dass die Einwohnerzahl für die Großgemeinde Upahl vor-
aussichtlich am 01.01.2011 insgesamt 1.135 Einwohner ausweisen wird.  
 
 
Die Bevölkerungsbewegung stellt sich seit dem Jahr 2000 wie folgt dar: 
 

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008
2009
Upahl

2009
Hanshagen

Einwohner Ges. 739 748 760 792 779 756 744 732 732 749 391
  davon männlich 371 365 375 399 386 379 370 364 357 368 206
             weiblich 368 383 385 393 393 377 374 368 375 381 185
Geburten 5 4 5 6 6 6 6 4 8 12 6
Sterbefälle 6 7 4 3 7 5 5 5 3 5 4
Verzogen 35 48 48 44 62 72 58 59 52 32 22
Zugezogen 57 51 59 73 50 48 45 48 47 42 6
Bilanz 21 9 12 32 -13 -23 -12 -12 0 17 -14

 
 

 

Bürgschaftsvolumen:  

Die Gemeinde hat keine Bürgschaften übernommen. 
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IV. Überblick über die Entwicklung der Haushaltswirtschaft 

In diesem Abschnitt wird ein Gesamtüberblick über die Entwicklung der 
Haushaltswirtschaft der Gemeinde gegeben.  

 

1. Ergebnishaushalt 

Laufende Erträge: 

Die Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit beträgt insgesamt 
1.458.400 Euro. 

 Die Erträge aus Steuern und ähnlichen Abgaben betragen 1.010.400 Euro. 
Diese Erträge steigen entgegen der Prognosen im Vorjahr insbesondere 
bei den Gemeindeanteilen an der Einkommensteuer sowie beim 
Familienleistungsausgleich leicht an und sollen in den Folgejahren bis 
2014 in etwa das diesjährige Niveau halten. Annähernd die Hälfte der 
Steuereinnahmen wird durch Gewerbesteuer erbracht. Allerdings ist diese 
gegenüber 2009 von 1,34 Mio. € auf 455 T € in 2010 gesunken. Für 2011 
wurden Gewerbesteuererträge in Höhe von 600 T € geplant. 

Aus Zuweisungen und Zuschüssen wird die Gemeinde 96.500 Euro erhalten. 
Die größte Position bilden hierin mit 79.000 Euro Auflösungen aus 
Sonderposten. Das sind die Zuschüsse für Investitionen, die die Gemeinde in 
den Vorjahren erhalten hat, welche nun über die Jahre ergebniswirksam 
aufgelöst werden, so dass die in den Aufwendungen enthaltenen 
Abschreibungen gegenfinanziert werden. Dieser Betrag wurde anhand 
vorliegender Listen hochgerechnet und wird mit Fertigstellung der 
Eröffnungsbilanz konkretisiert. Schlüsselzuweisungen erhält die Gemeinde 
auf Grund ihrer Steuerkraft der vorangegangen Jahre nicht. Weitere 
Zuwendungen betreffen Zuschüsse des Arbeitsamtes in Höhe von 75 % (bis 
August) und ab September bis Dezember 2011 65 % Förderung der 
Lohnkosten für einen Gemeindearbeiter. 

Die Gemeinde erhält zudem Zuschüsse vom Landkreis für die 
Jugendfeuerwehr (200 Euro) und für die 3 Containerstellplätze der Gemeinde 
(Upahl, Hanshagen, Sievershagen) in Höhe von 1.700 Euro. 

Die Erträge aus öffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen Leistungsentgelten 
belaufen sich zusammen auf 264.900 Euro. Die Planansätze für die 
Folgejahre bleiben annähernd konstant. Diese Erträge betreffen im 
Wesentlichen die Benutzungsgebühren (WBV) sowie Mieten und Pachten und 
die Mieteinnahmen aus der Wohnungsverwaltung.  

Als sonstige laufende Erträge wurden insgesamt 75.900 Euro geplant, davon 
sind Konzessionsabgaben in Höhe von 75.200 Euro pro Jahr zu verzeichnen. 

Weiterhin wurden Erstattungen der Versicherungsbeiträge durch das DRK für 
das  Kita Gebäude und durch den Sportverein Sievershagen für das 
Sportlerheim in Höhe von 200 Euro geplant. Für die Technikausleihe wurde 
ein Ertrag von 500 Euro geplant. 
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Laufende Aufwendungen: 

Die Summe der laufenden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit beträgt 
2.451.300 Euro. 

Die Personalaufwendungen wurden mit 85.000 Euro veranschlagt. Hier sind 
sowohl die Aufwendungen für die ehrenamtlich Tätigen (Bürgermeister, 
Gemeindevertretung sowie Feuerwehr) als auch für 2 Gemeindearbeiter, 
davon ein geförderter Arbeiter für 2011, sowie zwei geringfügig Beschäftigte 
für die Seniorenbetreuung und für die Reinigung des Sportcontainers 
enthalten. 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen von insgesamt 436.400 
Euro betreffen Energie, Wasser, Abwasser, Abfall, Unterhaltungsaufwand 
usw. für Grundstücke, Gebäude, Straßen, Wege, Plätze und Fahrzeuge. 
Hierin enthalten sind auch die Kosten für die an andere Träger zu zahlende 
Schulumlage in Höhe von 72.600 Euro. Im Einzelnen erfolgt die Darstellung 
der Planzahlen in der Erläuterung zu den entsprechenden Produkten. 

Abschreibungen wurden in einer Gesamthöhe von 597.700 Euro 
berücksichtigt. Da die Eröffnungsbilanz zum Zeitpunkt der Erstellung des 
Haushaltsplanes noch nicht vorlag, erfolgte eine Hochrechnung der 
Abschreibungen anhand des bislang bewerteten Vermögens. Auch hier wird 
es eine Konkretisierung nach Erstellung der Eröffnungsbilanz geben. 

Für Zuwendungen und Umlagen wurden 1.268.300 Euro veranschlagt. Den 
größten Posten nimmt hier die Kreisumlage mit 655.200 Euro ein. Diese hat 
sich gegenüber 2010 um 265.000 Euro erhöht und somit fast verdoppelt. Dies 
liegt daran, dass als Bemessungsgrundlage nach dem 
Finanzausgleichsgesetz die Steuerkraft des Vorvorjahres, also 2009 mit 
überdurchschnittlich hohen Gewerbesteuereinnahmen herangezogen wird. 

Die Zuschüsse für die Kindertagesbetreuung einschließlich Hort betragen 
insgesamt 140.600 Euro. Die Amtsumlage beträgt 244.700 Euro und die 
Umlage an den Wasser- und Bodenverband 23.000 Euro.  

Die Gemeinde Upahl muss entsprechend Finanzausgleichsgesetz auf Grund 
ihrer Steuerkraft eine Finanzausgleichsumlage an das Land und den 
Landkreis zahlen. Diese Umlage beträgt für 2011 20 Prozent des 
Differenzbetrages von Steuerkraftmesszahl und Ausgangsmesszahl und 
jeweils 30 Prozent in den folgenden Jahren. Hierfür wurden entsprechend § 8 
FAG  2011    127.400 Euro geplant.  

Als Zuschüsse für laufende Zwecke wurden insgesamt 5.400 Euro für die 
Jugendsozialarbeit berücksichtigt. 

Für sonstige laufende Aufwendungen wurden 45.900 Euro geplant. Hierunter 
fallen Geschäftsausgaben, wie Aus- und Fortbildung, Reisekosten, 
Versicherungen, Fernmeldegebühren, öffentliche Bekanntmachungen und 
Prüfungsgebühren. Den größten Posten bilden hier mit 13.000 Euro die 
Aufwendungen für die Erstellung bzw. Änderungen von B-Plänen sowie mit 
11.000 Euro die Verwaltergebühren für die Wohnungen an die WOBAG. 
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Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit: 

Das laufende Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit beträgt -992.900 Euro.  

 

Finanzergebnis: 

Zins- und sonstige Finanzerträge wurden in Höhe von 42.100 Euro 
veranschlagt, hier findet sich auch die Dividende aus dem Kommunalen 
Anteilseignerverband (9.100 Euro) wieder, sowie Zinserträge für 
Festgeldanlagen von 25.000 Euro. 

Die Zins- und sonstigen Finanzaufwendungen betragen 26.000 Euro. Dies 
betrifft im Wesentlichen die Zinsen für die laufenden Kredite für Investitionen. 
Das Finanzergebnis ist mit 16.100 Euro somit positiv. 

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen wurden nicht geplant. 

 

 Entwicklung der Jahresergebnisse 

Im Planjahr 2011 wird ein Jahresfehlbetrag von -976.800 Euro 
ausgewiesen. Dieser setzt sich zusammen aus dem laufenden Ergebnis aus 
Verwaltungstätigkeit von -992.900 Euro und dem Finanzergebnis von 16.100 
Euro. 

Gemäß § 16 (1) GemHVO-D ist der Haushalt in der Planung 
ausgeglichen, wenn der Ergebnishaushalt unter Berücksichtigung von 
noch nicht ausgeglichenen Fehlbeträgen aus Haushaltsvorjahren 
mindestens ausgeglichen ist. Der Haushalt ist in der Planung somit 
nicht ausgeglichen.  

Werden die Abschreibungsbeträge (-597.700 Euro) und die Auflösungen von 
Sonderposten (+81.600 Euro) herausgerechnet, verbleibt eine Unterdeckung 
in Höhe von -460.700 Euro, die in etwa mit dem kameralen Fehlbetrag im 
Verwaltungshaushalt vergleichbar ist. Der Fehlbetrag resultiert im 
Wesentlichen aus der erhöhten Kreisumlage, dem Wegbrechen der 
Gewerbesteuereinnahmen und der Finanzausgleichsumlage. 

Der Jahresfehlbetrag wird sich in den Folgejahre 2012 bis 2014 auf Grund der 
seit 2010 gesunkenen Steuerkraft der Gemeinde Upahl und damit der 
Relativierung der Kreisumlage sowie Wegfall der Finanzausgleichsumlage ca. 
um die Hälfte reduzieren. 

 

2011 2012 2013 2014

Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit -992.900 -475.600 -401.400 -405.900
Finanzergebnis 16.100 14.100 9.900 5.700
außerordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen -976.800 -461.500 -391.500 -400.200

Einstellung in/Entnahme aus der Kapitalrücklage 0 0 0 0
Einstellung in/Entnahme aus Ergebnisrücklagen 0 0 0 0
Jahresergebnis -976.800 -461.500 -391.500 -400.200
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2. Finanzhaushalt:  

Einzahlungen und Auszahlungen: 

Die im Finanzhaushalt veranschlagten Einzahlungen und Auszahlungen 
weichen von den im Ergebnishaushalt veranschlagten Erträgen und 
Aufwendungen ab. Dies ist vor allem darin begründet, dass im 
Ergebnishaushalt die Auflösungen aus Sonderposten sowie die 
Abschreibungen dargestellt werden, die nicht zahlungswirksam sind. Alle 
übrigen Aussagen zu den Erträgen und Aufwendungen gelten somit auch für 
die Einzahlungen und Auszahlungen.  

Mit dem Jahresabschluss werden zudem Rechnungsabgrenzungen sichtbar, 
die dazu führen, dass Aufwand und Zahlung unterschiedlichen 
Haushaltsjahren zuzuordnen sind. Dies wurde in der Planung jedoch nicht 
berücksichtigt.  

Außerdem spiegeln sich im Finanzhaushalt die Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit, auf die unter Nr. 3 eingegangen wird, sowie die Ein- und 
Auszahlungen aus Krediten (siehe Nr. 4 und 6) wieder. 

Entwicklung der Finanzmittelüberschüsse/-fehlbeträge 

Der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen ist 
negativ und beträgt -461.300 Euro, die Auszahlungen zur planmäßigen 
Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
betragen 71.000 Euro (ohne Umschuldungen).  

Gemäß § 16 (1) GemHVO-D ist der Haushalt in der Planung 
ausgeglichen, wenn im Finanzhaushalt unter Berücksichtigung von 
vorzutragenden Beträgen aus Haushaltsvorjahren der Saldo der 
ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen (…) 
ausreicht, um die Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von Krediten 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen zu decken.  

Der Haushalt ist in der Planung somit nicht ausgeglichen 

Der Finanzmittelfehlbetrag beläuft sich auf -1.047.000 Euro. Er setzt sich 
zusammen aus dem Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen (-461.300 Euro) und dem Saldo aus Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit (-585.700 Euro). 

Hinzu kommt ein Saldo der Ein- und Auszahlung aus Krediten für 
Investitionen (entspricht der Tilgung) von -71.000 Euro. 

Der Ausgleich des Finanzhaushaltes erfolgt durch die Abnahme der liquiden 
Mittel. 

Buchmäßiger Kassenbestand per 31.12.2010 (Anfangsbestand 1.1.11): 1.946.175,29 Euro

./. Abnahme der liquiden Mittel 2011 (Finanzmittelfehlbetrag+Kreditsaldo): -1.118.000,00 Euro

= Schlussbestand Konto liquide Mittel per 31.12.2011: 828.175,29 Euro
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In der Finanzplanung stellt sich der Finanzhaushalt wie folgt dar:  
(Angaben in T€) 

2011 2012 2013 2014
Anfangsbestand Konto liquide Mittel 1.946.175 828.175 616.575 740.675
Saldo der ordentlichen und außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen -461.300 69.200 150.200 141.200
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit -585.700 -254.800 -100 -1.500
Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag -1.047.000 -185.600 150.100 139.700
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten 
für Investitionen -71.000 -26.000 -26.000 -26.000
Zu-/Abnahme der liquiden Mittel -1.118.000 -211.600 124.100 113.700
Schlussbestand Konto liquide Mittel 828.175 616.575 740.675 854.375
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten 
zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 0 0 0 0

 

Die Tabelle verdeutlicht, dass der Bestand an liquiden Mitteln auch in 
den kommenden Jahren ausreicht, die Finanzmittelfehlbeträge zu 
decken, so dass Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
nicht erforderlich werden. Ab dem Finanzplanjahr 2013 entsteht ein 
Finanzmittelüberschuss, der den Bestand der liquiden Mittel erhöht. 
Jedoch wurden keine größeren Investitionen geplant. 

Übersteigt der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen die Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von 
Investitionskrediten, ist der übersteigende Betrag vorzutragen. Reicht der 
Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen nicht 
aus, um die Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von Investitionskrediten 
zu decken, ist der nicht gedeckte Betrag auf neue Rechnung vorzutragen und 
innerhalb des Finanzplanungszeitraums durch Überschüsse auszugleichen.  
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3. Investitionen und deren Auswirkungen auf die Folgejahre 

Der Investitionsplan 2011 sieht u. a. folgende Maßnahmen vor: 

(Erläutert werden nur die Maßnahmen, deren Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten 2.000 
Euro übersteigen. Im Investitionsplan sind alle Maßnahmen dargestellt.) 

 

Produkt: 114.01 Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement 

Maßnahme: 011 Regenentwässerung Sportlerheim Sievershagen 

Auszahlung 
für Anlagen 
im Bau: 

 - 3.500 Euro 

Erläuterung: 

Die Regenentwässerung des gesamten Gebäudes des Sportlerheims ist nicht 
sichergestellt. 

Es wird eine neue Leitung verlegt und an den vorhandenen Regenkanal 
angeschlossen. 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens. 
In der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Anlagen im Bau 
ausgewiesen. In der Ergebnisrechnung erhöht sich der Aufwand für 
Abschreibungen um ca. 54 Euro pro Jahr.  

Produkt: 114.01 Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement 

Maßnahme: 013 Errichtung einer Unterstellhalle für Maschinen und 
Geräte 

Auszahlung 
für Anlagen 
im Bau: 

 - 79.400 Euro 

Erläuterung: 

Es handelt sich um den Neubau einer unbeheizten Dreifeldhalle zum 
geschützten Unterstellen von Technik des Gemeindearbeiters  der Gemeinde 
Upahl. Sie bietet Schutz vor Witterung und vor Diebstahl. 

Es sollen verschiedene Geräte untergestellt werden: Traktor, Rasenmäher, 
Anhänger und sonstige Anbaugeräte. 

Die Halle soll hinter der bereits vorhandenen Fahrzeughalle (Hauptstraße 12) 
in Upahl errichtet werden. 

Es erfolgt keine Drittfinanzierung. 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens. 
In der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Anlagen im Bau 
ausgewiesen. In der Ergebnisrechnung erhöht sich der Aufwand für 
Abschreibungen um ca. 1.000 Euro pro Jahr.  
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Produkt: 114.01 Zentrales Gebäude- und 
Flächenmanagement 

Maßnahme: 016 Erwerb einer Teilfläche Sportplatz Upahl 

Auszahlung für bebaute 
Grundstücke und 
grundstücksgleiche 
Rechte: 

 - 4.000 Euro 

Erläuterung: 

Ein Teil der Fläche des Sportplatzes in Upahl befindet sich auf privatem 
Grund- und Boden. Dafür hat die Gemeinde jährlich eine Pacht von 216,80 
Euro gezahlt.  

Die Gemeinde beabsichtigt, die 1.500 m² große Fläche zu erwerben. Sie 
bietet im Gegenzug eine Fläche zum Tausch an und fasst dazu in der 
Gemeindevertretersitzung am 27.01.2011 einen Beschluss. Die Gemeinde 
trägt die Vermessungs- und Notarkosten sowie die Grunderwerbssteuer. 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens 
und Verringerung des Barmittelbestandes (Aktivtausch).  In der 
Finanzrechnung wird eine Auszahlung für den Erwerb von 
Infrastrukturvermögen ausgewiesen. In der Ergebnisrechnung entfallen künftig 
die Pachtaufwendungen. Auf die Abschreibungen hat die Maßnahme keinen 
Einfluss, weil Grunderwerb und Vermessungskosten zum Grundstück 
gerechnet werden und Grundstücke nicht abgeschrieben werden. 
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Produkt: 126.01 Allgemeiner Brandschutz 

Maßnahme: 010 Umstellung der Feuerwehr auf digitale 
Alarmierung  

Einzahlung aus 
Investitionszuwendungen 

 -1.500 Euro 

Auszahlungen für 
Anlagen im Bau: 

 - 12.400 Euro 

Saldo (Eigenanteil)  - 10.900 Euro 

Erläuterung: 

Der Behördenfunk wird in Mecklenburg-Vorpommern digitalisiert, worauf sich 
die Feuerwehr einstellen muss. 

Daher müssen die Löschfahrzeuge mit einem neuen Funkgerät ausgerüstet 
werden, welches über eine zentrale Beschaffungsmaßnahme des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern erfolgen soll. 

Die Beschaffung der Funkgeräte wird durch Mittel aus der Feuerschutzsteuer 
(Brandschutzsteuer) zu 100 % über den Landkreis Nordwestmecklenburg 
finanziert. Der Einbau der Geräte in die Fahrzeuge muss durch die Gemeinde 
selbst getragen werden. 

Außerdem ist die Anschaffung digitaler Funkmeldeempfänger sowie die 
Umrüstung der Sirenen auf digitale Auslösung für die Umstellung notwendig. 

Für die Digitalfunk-Umrüstung der 5 Sirenen muss ein digitales Sirenenmodul 
angeschafft werden. 

Die Anschaffung von 15 digitalen Funkmeldeempfängern für Funktionsträger 
ist notwendig, da sich diese gewöhnlich nicht im sicheren Empfangsbereich 
einer Sirene aufhalten. 

 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens 
und auf der Passivseite eine Erhöhung der Sonderposten aus Zuwendungen. 
In der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Sachanlagen und eine 
Einzahlung aus Investitionszuwendung ausgewiesen.  In der 
Ergebnisrechnung erhöht sich der Aufwand für Abschreibungen um ca. 4.000 
Euro und die Auflösung der Sonderposten aus Zuwendungen um etwa 600 
Euro.  
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Produkt: 541.01 Gemeindestraßen 

Maßnahme: 002 Errichtung von Spundwänden zur 
Böschungssicherung an der Stepenitz 
in der Ortslage Kastahn 

Auszahlung für Anlagen 
im Bau  

 - 30.000 Euro 

Erläuterung: 

Auf einer Länge von 15,00 m soll der Straßenkörper durch einzubringende 
Spundwände gegen Abbruch gesichert werden. 

Diese Maßnahme wird erforderlich, da nach einer Baumentwurzelung und 
Verlust des Gehölzes die Böschung zur Stepenitz absackte und durch das 
Fließgewässer nun verstärkt Material am steilen Prallufer abgetragen wurde 
und wird. 

Es ist geplant, die Spundwände  in einem Abstand von 1,00 m von der 
befestigten Fahrbahnkante zur Böschung der Stepenitz hin, einzubringen. 
Die Spundbohlen werden so eingebracht, dass sie ca. 15 cm unterhalb der 
Oberkante Gelände abschließen bzw. es erfolgt ein Brennschnitt auf dieser 
Höhe. 

Eine Drittfinanzierung (Fördermittel) ist nicht zu erwarten. 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens. 
In der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Anlagen im Bau 
ausgewiesen. In der Ergebnisrechnung erhöht sich der Aufwand für 
Abschreibungen um ca. 800 Euro.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

19

TOP 7

43 von 452 in Zusammenstellung



 

 

Produkt: 541.01 Gemeindestraßen 

Maßnahme: 009 Ausbau des ländlichen Weges 
Kastahn - Sievershagen 

Einzahlungen aus 
Investitionszuwendungen  

 299.100 Euro 

Auszahlung für den Erwerb 
von Infrastrukturvermögen  

 - 15.000 Euro 

Auszahlung für Anlagen im 
Bau  

 - 414.000 Euro 

Saldo (Eigenanteil)  - 129.900 Euro 

Erläuterung: 

Es lagen bereits Genehmigungsplanungen vor, den Weg in Betonspurbahn 
auszubauen. Der Weg soll nach Wunsch der Gemeinde jedoch in 
Asphaltbauweise ausgebaut werden. 

Eine Drittfinanzierung (Fördermittel) über ELER/ILER und eine 
Sonderbedarfszuweisung wurden am 04.11.2010 beantragt. 

Außerdem ist der Grunderwerb (Ankauf Flurstücke)für den Ausbau des Weges 
erforderlich in der Gemarkung Kastahn Flur 1, bei den Flurstücken 31/0, 40/0, 
76/0 und 46/1. 

  

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens. In 
der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Anlagen im Bau und eine 
Einzahlung aus Investitionszuwendung ausgewiesen. In der Ergebnisrechnung 
erhöhen sich der Aufwand für Abschreibungen um ca. 6.000 Euro und die 
Erträge aus der Auflösung der Sonderposten (aus den Fördermitteln) um ca. 
4.200 Euro pro Jahr. 
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Produkt: 541.01 Gewässerunterhaltung 

Maßnahme: 017 Ausbau der Straße " Am Sportplatz 5-
7" in der Ortslage Upahl 

Auszahlung für Anlagen 
im Bau  

 - 5.000 Euro 

Erläuterung: 

Die Gemeinde Upahl beabsichtigt die Straße "Am Sportplatz" in der Ortslage 
Upahl im Rahmen der Dorferneuerung auszubauen. Der Ausbau der Straße 
wird seit Jahren gefordert, da die Befahrbarkeit bei schlechter Witterung nur 
bedingt gegeben ist. Durch die ungeordnete Oberflächenentwässerung sind 
Spurrinnen und Schlaglöcher entstanden. 
In 2011 sollen nur die erforderlichen Planungsleistungen bis zum Stand 
Ausführungsplanung durchgeführt werden, um bei einer kurzfristig 
beschiedenen Zuwendung die Ausschreibung der Maßnahme sofort 
anschieben zu können. 
Noch sind keine Mittel für Drittfinanzierung (Fördermittel) beantragt.  

Für das Haushaltsjahr 2012 sind Auszahlungen von 78.400 Euro 
berücksichtigt. 

 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens. 
In der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Sachanlagen ausgewiesen. 
Auf die Ergebnisrechnung hat die Maßnahme in 2011 keinen Einfluss.  

Künftig sind jedoch Abschreibungen für 2012 in Höhe von ca. 1.200 Euro 
und ab 2013 in Höhe von ca. 2.400 Euro pro Jahr zu erwarten. 
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Produkt: 541.01 Gewässerunterhaltung 

Maßnahme: 018 Deckensanierung der Straßen im 
Gewerbegebiet Upahl 

Auszahlung für Anlagen 
im Bau  

 - 250.000 Euro 

Erläuterung: 

Die Gemeinde Upahl beabsichtigt die Deck- und Bindeschicht der Straßen 
"An der Silberkuhle", "Am Twäschenberg", "Anton-Schlecker-Straße", "Zu 
Brahmers Busch" und "Am Kamberg" zu erneuern. 

Die Verschleißschicht weist Löcher, Risse und Absackungen auf. 

Durch diese Erneuerung verlängert sich die Restnutzungsdauer der Straße 
auf 20 Jahre. 

Für das Haushaltsjahr 2012 sind Auszahlungen von 200.000 Euro 
berücksichtigt, so dass Ende 2012 die Maßnahme abgeschlossen werden 
kann. Somit stehen insgesamt 450.000 Euro zur Verfügung. 

 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens. 
In der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Anlagen im Bau  
ausgewiesen. In der Ergebnisrechnung erhöhen sich der Aufwand für 
Abschreibungen ab 2012 um ca. 11.300 Euro , ab 2013 um ca. 22.500 Euro 
pro Jahr. 
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Produkt: 543.01 Radwege, Gehwege, 
Verkehrsausstattung an Landesstraßen 

Maßnahme: 012 Bau Gehweg und Straßenbeleuchtung 
an der Hauptstraße in Sievershagen 
(Landesstraße 02) 

Auszahlung für Anlagen im 
Bau  

 - 10.000 Euro 

Erläuterung: 

Für den Abschluss der Baumaßnahme ist eine zusätzliche Verlegung einer 
Drainageleitung für die Entwässerung des Gehweges notwendig 

  

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens. In 
der Finanzrechnung wird eine Auszahlung für Anlagen im Bau ausgewiesen. In 
der Ergebnisrechnung erhöht sich der Aufwand für Abschreibungen um ca. 
1.100 Euro. 

 
 

Produkt: 551.01 Öffentliches Grün, Landschaftsbau 

Maßnahme: 015 Grunderwerb Flächen vom Landkreis 

Auszahlung für unbebaute 
Grundstücke und 
grundstücksgleiche 
Rechte:  

 - 6.000 Euro 

Erläuterung: 

Ankauf der Flurstücke Gemarkung Upahl Flur 1, Flurstücke 37/4 und 37/5 
sowie Gemarkung Upahl Flur 2 Flurstück 49/12. 

Es handelt sich hierbei um verschiedene Grünflächen, die durch die Gemeinde 
gepflegt werden. Eigentümer der Flächen ist der Landkreis, der der Gemeinde 
ein Kaufangebot unterbreitet hat. Im Rahmen der allgemeinen 
Gemeindeentwicklung ist es sinnvoll, diese Flächen zu kaufen.  

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens 
und Verringerung des Barmittelbestandes (Aktivtausch).  In der 
Finanzrechnung wird eine Auszahlung für den Erwerb von 
Infrastrukturvermögen ausgewiesen. Auf die Ergebnisrechnung hat die 
Maßnahme keinen Einfluss, weil Grunderwerb und Vermessungskosten zum 
Grundstück gerechnet werden und Grundstücke nicht abgeschrieben werden 
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Produkt: 552.01 Gewässerunterhaltung 

Maßnahme: 014 Ortsentwässerung in der Ortslage 
Groß Pravtshagen 

Auszahlung für Anlagen im 
Bau:  

 - 60.000 Euro 

Erläuterung: 

Erneuerung der Regenentwässerung in der Ortslage Groß Pravtshagen, 
Dorfstraße - Teicheinlauf. 

Die von der VVL-Landschaftspflege GmbH im vorigen Jahr nicht erledigte 
Verlegung eines Teilstückes der Ortsentwässerung von privaten Grünflächen in 
den öffentlichen Straßenbereich sollte im Januar 2011 durch LTU Gadebusch 
vorgenommen werden. 

Die Maßnahme duldet keinen Aufschub, weil Groß Pravtshagen wegen 
eingewachsener Weiden in der zu ersetzenden zu kleinen und schadhaften 
Rohrleitung schon wieder zu großen Teilen überflutet ist. Es handelt sich hier 
nicht um Gewässer II. Ordnung, sondern um eine Ortsentwässerung und daher 
ist der Wasser- und Bodenverband hier nicht zuständig. 

Auswirkungen: 

In der Bilanz erfolgt auf der Aktivseite eine Erhöhung des Anlagevermögens 
und Verringerung des Barmittelbestandes (Aktivtausch). In der Finanzrechnung 
wird eine Auszahlung für Anlagen im Bau ausgewiesen. In der 
Ergebnisrechnung erhöht sich der Aufwand für Abschreibungen um ca. 1.500 
Euro. 

 

 

Zudem wurden für das Haushaltsjahr 2012 insgesamt 30.200 Euro als 
Einzahlungen aus Straßenausbaubeitragserhebungen für verschiedene 
Straßen in Sievershagen und in Blieschendorf geplant.  
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4. Entwicklung der Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 

 

Eine Aufnahme von Krediten für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen ist nicht vorgesehen. 

Die folgende Tabelle zeigt die weitere Kreditentwicklung: 

 

HH- JAHR Stand 01.01.
Kreditaufnahme/
Umschuldung Tilgung Zinsen/VWK Stand 31.12.

2001 838.401 81.806 97.451 48.949 822.756
2002 822.756 16.826 46.387 805.930
2003 805.930 18.057 45.453 787.873
2004 787.873 515.015 540.208 28.433 762.680
2005 762.681 82.946 114.675 30.704 730.952
2006 730.952 33.027 28.065 697.925
2007 697.925 33.160 26.768 664.765
2008 664.765 33.299 25.473 631.466
2009 631.466 103.694 24.110 527.772
2010 527.772 29.914 21.125 497.859
2011 497.859 0 70.879 19.900 426.980
2012 426.980 14.730 40.680 18.676 401.030
2013 401.030 26.019 17.438 375.011
2014 375.011 309.014 335.106 16.167 348.919

 

 
Zu Beginn des Haushaltsjahres 2011 beträgt der Schuldenstand der 
Gemeinde Upahl 497.858,38 Euro, was einer Pro-Kopf-Verschuldung bei 
1.135 Einwohnern von 438,64 Euro je Einwohner entspricht. Es handelt sich 
um derzeit vier Darlehen bei unterschiedlichen Kreditinstituten. Die 
aufgenommenen Kredite betreffen die lt. Tabelle aufgeführten Objekte.  

Die ehemalige Gemeinde Hanshagen hat am 01.01.2011 keine Darlehen. 

Für das Darlehen Sanierung Schule Upahl endet die Zinsbindung am 
15.11.2011. Es besteht hier die Möglichkeit einer Umschuldung. Die Gemein-
devertretung hat sich für eine vollständige Ablösung dieses Darlehens ausge-
sprochen. Durch planmäßige Tilgung in Höhe von insgesamt 29.975,20 Euro 
und dieser vollständigen Tilgung in Höhe der Restschuld von 40.903,30 Euro 
wird sich der Schuldenstand zum Jahresende 2011 auf 426.979,88 Euro und 
somit auf 376,19 Euro/EW reduzieren.  

Im Jahr 2012 endet die Zinsfestschreibung für das Darlehen für die Straße 
Boienhagen- Testorf sowie Boienhagen-Upahl und im Jahr 2014 für die Mo-
dernisierung des 24 WE in Upahl. Dafür wurden in der Finanzplanung ent-
sprechende Umschuldungen berücksichtigt. 
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Die Kredite lassen sich folgenden Maßnahmen zuordnen: 
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Straße Boien-
hagen-Testorf, 
Boienhagen-
Upahl 1991 28.121 1997 DG Hyp 5,61 % 30.11.2012 14.730 16.764 1.138 917 15.626 

Altschulden 
Wohnungsbau 1995 95.723 2005 

Investi-
tions-
bank 
SH 3,21 % 30.06.2015 41.473 60.136 4.147 1.906 55.989

 

Sanierung 
Schule Upahl 1991 138.560 2001 

Spar-
kasse 
MNW 4,5 % 15.11.2011 40.903 44.994 44.994 1.979 0 

Modernisierung 
24 WE 1994 573.874 2004 

Spar-
kasse 
MNW 4,1 % 01.03.2014 309.015 375.965 20.600 15.098 355.365 

 
 

5.  Kreditähnliche Rechtsgeschäfte 

Die Gemeinde hat keine kreditähnlichen Rechtsgeschäfte (z.B. Leasing) 
getätigt. 

 

6.  Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 

Die Aufnahme von Krediten zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit ist nicht 
erforderlich.  

 

7.  Entwicklung des Eigenkapitals 

Da die Eröffnungsbilanz zum Zeitpunkt der Erstellung des Haushaltplanes 
2011 noch nicht fertig gestellt wurde, kann keine Aussage zum aktuellen 
Stand des Eigenkapitals getroffen werden.  

Das Eigenkapital ergibt sich aus der Differenz zwischen Aktiva und der 
Summe aus Sonderposten, Rückstellungen, Verbindlichkeiten und 
Rechnungsabgrenzungsposten auf der Passivseite der Bilanz. Nicht 
abgedeckte Fehlbeträge der Ergebnisrechnung führen zu einer Minderung 
des Eigenkapitals. Demnach wird eine Eigenkapitalminderung von 976.800 
Euro eintreten.  

 
8.  Sonstige zweckgebundene Ergebnisrücklagen 

Sonstige zweckgebundene Ergebnisrücklagen wurden nicht gebildet. 

 
9.  Kapitalrücklage 

Kapitalrücklagen wurden nicht gebildet. 
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10. Haushaltskonsolidierung 

Für Frühstarterkommunen gilt gemäß Haushaltserlass eine 
Ausnahmeregelung: Bei allein abschreibungsbedingten Jahresfehlbeträgen 
(unter Berücksichtigung von Erträgen aus Sonderposten) und damit 
fehlendem Ausgleich des Ergebnishaushaltes kann es zunächst hinreichend 
sein, eine umfassende Ursachenanalyse vorzunehmen. Ein 
Haushaltssicherungskonzept ist erst in den Folgejahren aufzustellen. 

Der Jahresfehlbetrag des Ergebnishaushaltes in Höhe von -976.700 Euro 
ergibt nach Abzug der Abschreibungsbeträge (unter Berücksichtigung der 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten) einen Jahresfehlbetrag in Höhe 
von -460.700 Euro. 

Dieser Fehlbetrag entsteht zum einen durch die zu zahlende 
Finanzausgleichsumlage gemäß § 8 FAG (2011= 127.400 Euro) sowie durch 
die Höhe der Kreisumlage und Amtsumlage auf Grund der hohen 
Umlagegrundlagen. 

Die Eingemeindung von Hanshagen wird sich in den kommenden Jahren 
positiv bemerkbar machen. Im Haushaltsjahr 2012 und in den weiteren 
Finanzplanjahren verringert sich der Fehlbetrag durch die Neuberechnung der 
Umlagegrundlagen wesentlich. 

Dennoch ist nach § 43 Kommunalverfassung zwingend ein 
Haushaltssicherungskonzept zu erstellen, da sowohl Ergebnishaushalt 
als auch der Finanzhaushalt unausgeglichen sind.    
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11. Teilhaushalte 

 

Teilhaushalt 1:  Gemeindespezifische Aufgaben im 
Produktbereich 1-5 

   
Verantwortlich:  Frau Pirko Scheiderer 
   
Zugeordnete Produkte:  111.01 Verwaltungssteuerung 
 111.02 Gemeindevertretung, Ausschüsse 
 112.01 Personalwesen 
 114.01 Zentrales Gebäude- und 

Flächenmanagement 
 114.02 Sonstige zentrale Dienste 
 121.01 Wahlen 
 126.01 Allgemeiner Brandschutz 
 211.01 Schulkostenbeiträge Grundschulen 
 215.01 Schulkostenbeiträge Regionale Schulen 
 281.01 Kulturförderung 
 281.02 Kulturelle Veranstaltungen - Dorffeste 
 351.01 Sonstige soziale Leistungen - 

Seniorenbetreuung 
 361.01 Förderung von Kindern in 

Tageseinrichtungen und in Tagespflege 
 362.01 Kinder- und Jugendarbeit 
 366.01 Öffentliche Spielplätze u.ä. 
 421.01 Förderung des Sports 
 424.01 Eigene Sportstätten Upahl 
 511.01 Orts- u. Regionalplanung 
 522.01 Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen) 
 538.01 Niederschlagswasserabgabe 
 540.01 Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas 
 541.01 Gemeindestraßen 
 542.01 Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung 

an Kreisstraßen 
 543.01 Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung 

an der Landesstraße 
 545.01 Straßenreinigung, Winterdienst 
 551.01 Öffentliches Grün, Landschaftsbau 
 552.01 Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB) 
 552.02 Wasser- und Bodenverbände (WBVB) 
 553.01 Denkmäler 
 555.01 Kommunale Forstwirtschaft 
 561.01 Umweltschutzmaßnahmen 
   
Jahresfehlbetrag -899.100 Euro vor Verrechnung der internen 

Leistungsbeziehungen 
Jahresfehlbetrag -899.100 Euro nach Verrechnung der internen 

Leistungsbeziehungen 
Finanzmittelfehlbetrag  -966.300 Euro  

 

 

28

TOP 7

52 von 452 in Zusammenstellung



 

A. Teilergebnishaushalt 

 

Jahresergebnis des Teilhaushaltes:  -899.100 Euro. 

 

Produkt 111 01: Verwaltungssteuerung 
 

Erträge:  keine  
 

Aufwendungen:   

sonstige laufende Aufwendungen (Mitgliedsbeiträge der Gemeinden, 
Repräsentationen) 

500 Euro 

   

 

Produkt 111 02: Gemeindevertretung, Ausschüsse 
 

Erträge:  keine  
 

Aufwendungen:   

Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit (Bürgermeister,Gemeindevertretung): 12.500 Euro 

sonstige laufende Aufwendungen (Reisekosten, Geschäftsaufwendungen) 600 Euro 

   

 

 

Produkt 112 01: Personalwesen 
 

Erträge:    

Zuschüsse für laufende Zwecke vom Bund (ARGE für Gemeindearbeiter)                            

75 % Förderung für einen Arbeitnehmer vom 01.09.2009 bis 31.08.2011 

und ab 01.09.2011 bis 31.12.2011 Förderung von 65 % 

 

15.600 

 

Euro 

 

Aufwendungen:   

Personalaufwendungen ( 2 Gemeindearbeiter) 61.500 Euro 

sonstige laufende Aufwendungen (Dienst- und Schutzkleidung) 500 Euro 
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Produkt 114 01: Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement 
 

Erträge:    

Erträge aus Mieten und Pachten (u.a. Kita-Gebäude) 36.200 Euro 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (Vermietung 
Gemeinderaum/Grundstücksnutzung Windkraft) 

10.700 Euro 

Kostenerstattungen (für Versicherung Kita-Gebäude, Sportlerheim Sievershagen)) 200 Euro 

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten (für Zuwendungen, die die Gemeinde in 
den Vorjahren erhalten hat – hier: Dorfgemeinschaftshaus)  

4.500 Euro 

 

Aufwendungen:   

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
(Bewirtschaftung/Wasser/Abfall/Heizung, Unterhaltung Gebäude und Grundstücke, 
Vermessung und Notar)  

85.200 Euro 

Abschreibungen  40.900 Euro 

sonstige laufende Aufwendungen (Versicherungen, öffentliche Bekanntmachung)) 1.100 Euro 

 

Zu diesem Produkt gehören folgende Gebäude: 

Upahl: Feuerwehrhaus, Breite Straße 10, Gemeindehaus, Hauptstraße 4 b, Fahrzeughalle, 
Hauptstraße 12, altes Gemeindehaus, Hauptstraße 40, Kindertagesstätte und 
Nebengebäude, Hauptstraße 4 a,Turnhalle, Hauptstraße 20,  

Hanshagen: Feuerwehrhaus, Hauptstraße 2 a, Garage und Werkstatt, Hauptstraße 2 a, 

Sievershagen: Sportlerheim und Carport, Hauptstraße 3 c 

 

Produkt 114 02: Sonstige zentrale Dienste 
 

Erträge:    

Kostenerstattung für Nutzung der Technik 500 Euro 

 

Aufwendungen:   

Fahrzeugunterhaltung  5.500 Euro 

Hilfs- und Betriebsstoffe 8.000 Euro 

Unterhaltung der Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.500 Euro 

Geringwertige Wirtschaftsgüter (bis 60 € netto) 1.500 Euro 

Abschreibungen  6.500 Euro 

Aufwendungen für Büromaterial 100 Euro 

Aufwendungen für Telefon 1.600 Euro 

Kfz-Versicherungen, -Steuern 1.400 Euro 

kommunaler Schadensaugleich (KSA)  800 Euro 
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Produkt 121 01: Wahlen 
 

Erträge: keine  
 

Aufwendungen:   

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (Betriebs- und Geschäftsausstattung, 
GWG) 

400 Euro 

Aufwendungen für den Wahlvorstand 600 Euro 

 

Produkt 126 01: Allgemeiner Brandschutz 
 

Erträge:    

Zuschuss vom Landkreis für Jugendwehr    200 Euro 

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für in den Vorjahren erhaltene 
Zuwendungen 

800 Euro 

Gebühren für den Einsatz der FFW 500 Euro 
 

Aufwendungen:   

Personalaufwand für das Ehrenamt  6.000 Euro 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen gesamt 14.200 Euro 

davon: Unterhaltung der Maschinen und technischen Anlagen (Sirenen) 2.000 Euro 

davon: Fahrzeugunterhaltung, Unterhaltung der Betriebs- und Geschäftsausstattung 
und geringwertige Wirtschaftsgüter 

9.500 Euro 

davon: Aufwendungen für Wartungspauschale Hydranten 1.000 Euro 

Abschreibungen für die Ausstattung  14.100 Euro 

Sonstige laufende Aufwendungen (Ausbildung, ärztliche Untersuchungen, Dienst- und 
Schutzbekleidung, Geschäftsaufwendungen, Versicherungen und Beiträge) 

10.700 Euro 

Zuschuss an die Kameradschaftskasse  800 Euro 

Zuschuss für Jugendfeuerwehr 500 Euro 

 

Die Bewirtschaftungsaufwendungen für das Gerätehaus werden im Produkt 11401 
(Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement) erfasst, da das Gebäude noch 
durch andere Produkte genutzt wird. Die Kosten werden über eine Umlage auf die 
einzelnen Produkte verteilt. Diese ist jedoch noch nicht im Haushalt berücksichtigt. 
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Produkt 211 01: Schulkostenbeiträge Grundschulen 
Produkt 215 01: Schulkostenbeiträge Regionale Schulen 
 

Aufwendungen:   

Schulkostenbeiträge an Schulträger 72.600 Euro 
 

Schule Kosten Anzahl Gesamt� Kosten Anzahl Gesamt� Kosten Anzahl Gesamt�

pro Schüler Schüler kosten pro Schüler Schüler kosten pro Schüler Schüler kosten

2008/2009 (01.10.) 2009 2009/2010 (01.10.) 2010 2010/2011 (01.10.) 2011

(Schätzung)

Grundschule

"Am Ploggensee" 980 11 10.778 980 10 9.798 1.050 8 8.400

Grundschule

"Fritz Reuter" 710 26 18.466 710 27 19.176 750 29 21.750

Gesamt 37 29.244 37 28.975 37 30.150

Regionale Sch.

"Am Wasserturm" 1.120 10 11.205 1.120 10 11.200 1.250 16 20.000

Regionale Schule 

Mühlen Eichsen 1.138 17 19.338 1.318 20 26.357 1.400 16 22.400

Gesamt 27 30.543 30 37.557 32 42.400

Gesamt gerundet: 64 59.787 67 66.532 69 72.600

In dieser Tabelle wurden die Anzahl der Schüler der Gemeinde Hanshagen aus den 
Vorjahren berücksichtigt. 

 

Produkt 281 01: Kulturförderung 
 

Aufwendungen: keine  

   

 

Produkt 281 02: Kulturelle Veranstaltungen - Dorffeste 
 

Aufwendungen:   

Sonstige Aufwendungen für Sachleistungen und Verbrauchsmittel 1.000 Euro 

 

 

Produkt 351 01: Sonstige soziale Leistungen/Seniorenbetreuung 
 

Aufwendungen:   

Personalaufwendungen (2 geringfügig Beschäftigte Upahl+Hanshagen) 3.300 Euro 

Aufwendungen für Seniorenbetreuung /Veranstaltungen 2.500 Euro 

Sonstige laufende Aufwendungen (Geburtstag, Reisekosten) 2.200 Euro 
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Produkt 361 01: Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in 
Tagespflege 
 

Aufwendungen:   

Zuschüsse an Gemeinden (als Träger der Einrichtungen) 31.200 Euro 

Zuschüsse an den privaten Bereich (private Träger) 35.700 Euro 

Zuschüsse an Vereine -Kita 59.300 Euro 

Zuschüsse an Tagesmütter 14.400 Euro 

 

Einrichtung bzw. Tagespflege Anzahl Gem.Anteil Anzahl vorl.Gem.Anteil Ansatz

private Träger

Kita "Bussi Bär" Rüting Krippe GT 4 212,43 3 259,69 9.348,84
Kita "Bussi Bär" Rüting Krippe TZ 0 156,60 0 184,70 0,00
Kta "Bussi Bär" Rüting Kiga GT 6 117,31 5 159,06 9.543,60
Kita "Bussi Bär" Rüting Kiga TZ 2 97,39 2 129,49 3.107,76
Kita "Bussi Bär" Rüting Hort GT 2 83,18 2 95,45 2.290,80
Kita "Bussi Bär" Rüting Hort TZ 0 64,44 0 71,29 0,00
Kita DiakonieAm Ploggensee KG GT 2 142,62 1 150,92 1.811,04
Kita Diakonie Am Tannenberg KG GT 3 156,99 3 148,84 5.358,24
Förderhort Diakonie GT 1 84,21 1 86,74 1.040,88
Förderhort Diakonie TZ 3 51,35 3 52,89 1.904,04
Kita AWO Gadebusch KG GT 1 97,82 1 100,75 1.209,00

gesamt 24 21 35.614,20

Vereins- Kita

Kita DRK Upahl Kiga GT 12 124,93 11 130,28 17.196,96
Kita DRK Upahl Kiga TZ 9 97,39 10 99,30 11.916,00
Kita DRK Upahl Krippe GT 6 236,26 6 328,69 23.665,68
Kita DRK Upahl Krippe TZ 1 170,08 1 227,92 2.735,04
Kita DRK Upahl Hort TZ 1 73,31 0 0,00 0,00
Kita DRK Spatzennetz KG GT 1 152,06 1 143,44 1.721,28
Kita Diakonie Weltentdecker KG GT 1 150,82 0 142,77 0,00
Waldorfkindergarten SN e.V. KG GT 1 102,35 1 105,42 1.265,04
Waldorfkindergarten SN e.V.Hort GT 1 63,08 1 64,97 779,64

gesamt 33 31 59.279,64

öffentliche Träger

Kita "Am Lustgarten" GVM Krippe GT 1 570,08 0 424,99 0,00
Kita "Am Lustgarten" GVM Kiga GT 3 210,21 4 203,84 9.784,32
Hort der Stadt GVM GT 11 123,99 11 112,04 14.789,28
Hort der Stadt GVM TZ 7 85,97 7 78,59 6.601,56

gesamt 22 22 31.175,16

Tagesmütter

Tagespflege TZ unter 3 Jahren 2 101,00 3 101,00 3.636,00

Tagespflege GT unter 3 Jahren 4 168,00 4 168,00 8.064,00

Tagespflege TZ über 3 Jahren 1 82,00 1 82,00 984,00

Tagespflege GT über 3 Jahren 1 136,00 1 136,00 1.632,00

gesamt 8 9 14.316,00

2010 2011

 

In dieser Tabelle wurden die Kinder (Vorjahr) der Gemeinde Hanshagen 
berücksichtigt.
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Produkt 362 01: Kinder- und Jugendarbeit 
 

Erträge:   

Erträge aus Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 600 Euro 

 

Aufwendungen:   

Sachmittel für Jugendarbeit 1.200 Euro 

Abschreibungen 900 Euro 

Zuschuss Jugendsozialarbeiter 5.400 Euro 
 

 

 

Produkt 366 01: Öffentliche Spielplätze u. ä. 
 

Erträge: keine  

 

Aufwendungen:   

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (Unterhaltung, geringwertige Geräte) 1.700 Euro 

Abschreibungen 5.100 Euro 

 

 

Produkt 421 01: Förderung des Sports 
 

Erträge: keine  

 

Aufwendungen:   

Zuschuss an Sportvereine 1.500 Euro 

 

 

Produkt 424 01: eigene Sportstätten Upahl 
 

Erträge: keine  

 

Aufwendungen:   

Personalaufwendungen (Reinigung Sportcontainer) 1.700 Euro 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (Bewirtschaftung,Unterhaltung 
Container und Sportplatz) 

17.000 Euro 

 
davon : Rasenpflege für Sportplatz Sievershagen (Firma Jenning) 3.600 Euro 

           Unterhaltung Sportcontainer und Außenanlage Sportplatz ( einschl. Sanierung, 
Abfall, Reinigung, Strom, Wasser, Abwasser, Außenanlage)         

13.400 Euro 

Abschreibungen 2.100 Euro 

Aufwendungen für Gebäudeversicherung 100 Euro 
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Produkt 511 01: Orts- und Regionalplanung 
 

Erträge:    

Erstattung von privaten Unternehmen (Landgesellschaft MV) 10.000 Euro 
 

Aufwendungen:   

Aufwendungen für Erstellung von Bebauungsplänen (3.Änderung F-Plan und 
Änderung B-Plan Nr. 1 Sievershagen) 

13.000 Euro 

 

Produkt 522 01: Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen) 
 

Erträge:    

Erträge aus Mieten 196.300 Euro 

Erträge aus Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 400 Euro 

Erträge aus Versicherungserstattungen 600 Euro 
 

Aufwendungen:   

Unterhaltung Gebäude und Grundstücke 42.200 Euro 

Aufwendungen für Bewirtschaftung 75.400 Euro 

Abschreibungen 16.000 Euro 

Sonstige laufende Aufwendungen (Verwalter- und Bankgebühren, Versicherungen) 12.000 Euro 

 

 

Unter Berücksichtigung von Abschreibungen und Zinsleistungen für die Darlehen, 
die im Teilhaushalt 2 abgebildet werden, ergibt sich ein Überschuss aus der 
Wohnungsverwaltung in Höhe von 34.400 Euro. (Siehe anliegende Übersicht) 
 
...
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Wirtschaftlichkeit Wohnungen Gemeinde Upahl Planung Haushaltsjahr 2011

Wohnungseinheiten gesamt: 56 davon vermietet: 50
davon Leerstand: 6

Erträge Aufwendungen

Produkt Konto Bezeichnung Planansatz Produkt Konto Bezeichnung Planansatz

52201 44110001 Erträge aus Mieten 196.300 € 52201 52310001 Aufwendungen für Unterhaltung Gebäude 42.200 €
52201 46270001 Versicherungserstattung 600 € 52201 52320001 Aufwendungen für Bewirtschaftung 75.400 €

52201 56370001 Aufwendungen für Bankgebühren 400 €
52201 56390001 sonstige Geschäftsaufwendungen Verwaltergebühren 11.000 €
52201 56411000 Gebäudeversicherung 600 €

52201 53400000 Abschreibungen 16.000 €

61201 57512000 Zinsen 15.100 €
61201 57511000 Zinsen 1.800 €

Summe Erträge 196.900 € Summe Aufwendungen 162.500 €

Saldo 2011
Erträge/Aufwendungen 34.400 €

 

 

 

. 
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Produkt 538 01: Niederschlagswasserabgabe 
 

Erträge:  keine  
 

Aufwendungen:   

Allgemeine Umlage an Zweckverbände 7.200 Euro 

 

Produkt 540 01: Konzessionsabgabe Elektrizität und Gas 
 

Erträge:    

Konzessionsabgaben 75.200 Euro 

Aufwendungen:   

Geschäftsaufwendungen/Öffentliche Bekanntmachungen 100 Euro 

 
Produkt 541 01: Gemeindestraßen 
 

Erträge:    

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 65.400 Euro 

Erträge aus Auflösung von Sonderposten für Beiträge und ähnliche Entgelte 2.600 Euro 
 

Aufwendungen:   

Stromkosten Straßenbeleuchtung 16.100 Euro 

Unterhaltungsaufwand (Straßenschäden, Beleuchtung, Beschilderung,) hier 30.000 
Euro für die Straße Am Sportplatz in Sievershagen) 

50.000 Euro 

Unterhaltung Verkehrszeichen 800 Euro 

Unterhaltung Buswartehalle 500 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege und Grünflächen 200 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege (Verträge) 500 Euro 

Abschreibungen 365.700 Euro 

Sonstige laufende Aufwendungen (z.B. Mieten für Technik, Gutachten) 500 Euro 

 

Die Straße "Am Sportplatz" in Sievershagen ist in einem sehr schlechten Zustand. 
Grund hierfür war die längere Umleitung des gesamten Straßenverkehrs durch den Bau 
der Straße in der Ortslage Sievershagen. Deshalb wurde gesondert für diese Straße 
30.000 Euro als Unterhaltungsaufwand geplant. 

 

Produkt 542 01: Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Kreisstraßen 
 

Erträge   

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 1.300 Euro 

 

Aufwendungen:   

Stromkosten Straßenbeleuchtung 1.000 Euro 

Aufwendungen für Unterhaltung 2.000 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege und Grünflächen 100 Euro 

Unterhaltung Buswartehallen 500 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege (Verträge) 300 Euro 

Abschreibungen 35.300 Euro 
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Produkt 543 01: Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Landesstraßen 
 

Erträge   

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 3.000 Euro 

Erträge aus Entgelte für Sondernutzung (Werbung) 200 Euro 

 

Aufwendungen:   

Stromkosten Straßenbeleuchtung 8.500 Euro 

Aufwendungen für Unterhaltung 4.000 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege und Grünflächen 200 Euro 

Unterhaltung Buswartehallen 500 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege (Verträge) 1.000 Euro 

Abschreibungen 45.800 Euro 

Sonstige laufende Aufwendungen (Miete für Technik) 100 Euro 

 

Produkt 545 01: Straßenreinigung und Winterdienst 
 

Erträge:  keine  
 

Aufwendungen:   

Aufwendungen für Winterdienst (insgesamt) 6.500 Euro 

 

Produkt 551 01: Öffentliches Grün, Landschaftsbau 
 

Erträge:  keine  
 

Aufwendungen:   

Aufwendungen für Wanderwege, Jägerhütten, Parkanlagen      200 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege und Grünflächen 200 Euro 

Aufwendungen für Unterhaltung der Betriebs- und Geschäftsausstattung 200 Euro 

Geringwertige Wirtschaftsgüter (bis 60 € netto) 300 Euro 

Aufwendungen für Baumpflege (Verträge) 400 Euro 

Abschreibungen 200 Euro 

 

Produkt 552 01: Gewässerunterhaltung 
 

Erträge:  keine  
 

Aufwendungen:   

Unterhaltung Seen, Teiche und Gewässer (Feuerlöschteiche, Soll in Boienhagen) 10.000 Euro 

Unterhaltung der Außenanlagen, Zäune u.a. 200 Euro 

Unterhaltung Drainagen, Regenrückhaltebecken 300 Euro 

Abschreibungen 1.500 Euro 

 

38

TOP 7

62 von 452 in Zusammenstellung



    

 

Produkt 552 02: Wasser- und Bodenverbände 
 

Erträge:    

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (erhobene Umlage) 18.200 Euro 
 

Aufwendungen:   

Abschreibungen 63.600 Euro 

Umlage an WBV (abzuführende Umlage) 23.000 Euro 

 

Die Differenz zwischen erhobener Umlage und der abzuführenden Umlage entsteht 
durch den geringeren Erhebungssatz der Gemeinde Upahl, der ab 2011 ebenso für das 
Gemeindegebiet Hanshagen gültig ist. Eine Anpassung muss dringend bis zum 
01.01.2012 erfolgen. 

Produkt 553 01: Denkmäler 
 

Erträge:  keine  
 

Aufwendungen:   

Unterhaltung Denkmäler und Ehrenfriedhöfe 200 Euro 

 

Produkt 555 01: Kommunale Forstwirtschaft 
 

Erträge:    

Privatrechtliche Leistungsentgelte (Erträge Nutzholz) 200 Euro 
 

Aufwendungen:   

Aufwendungen lt. Beförsterungsvertrag 400 Euro 

 

Produkt 561 01: Umweltschutzmaßnahmen 
 

Erträge:    

Zuschuss vom Landkreis (für Containerstellplätze) 1.700 Euro 
 

Aufwendungen:   

Unterhaltungsaufwand für IGLU- Standorte 400 Euro 

 

 

B. Teilfinanzhaushalt: 

Finanzmittelfehlbetrag des Teilhaushaltes: - 966.300 Euro  

Hier spiegeln sich zum einen die zahlungswirksamen Vorgänge des Ergebnishaushaltes 
(also ohne Abschreibungen und Sonderposten) wieder.  

Außerdem sind hier die investiven Vorgänge abgebildet.  

Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (= Eigenanteil für 
Investitionen) beträgt - 585.700 Euro.  

Die einzelnen Maßnahmen sind bereits im Pkt. 3 erläutert bzw. im Investitionsplan 
enthalten. 
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Teilhaushalt 2:  Allgemeine Deckungsmittel 

   
Verantwortlich:  Frau Kristine Lenschow 
   
Zugeordnete Produkte: 611.01 Steuern, allgemeine Zuweisungen, 

allgemeine Umlagen 
 612.01 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
 626.01 Gewinnanteile E.ON edis und 

Zweckverband 
   
Jahresüberschuss -77.700 Euro vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 

Jahresüberschuss -77.700 Euro nach Verrechnung der internen 
Leistungsbeziehungen 

Finanzmittelüberschuss -80.700 Euro  

A. Teilergebnishaushalt 

Jahresergebnis des Teilhaushaltes: -77.700 Euro 

Die Erträge dieses Teilhaushalts betragen 1.013.500 Euro, zu denen die Steuern und 
ähnlichen Abgaben sowie Zuweisungen gehören. Sie setzen sich unter anderem wie 
folgt zusammen: 
(Angaben in T€) 

2009 2010 2011 2012 2013 2014
Schlüsselzuweisungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Grundsteuer A (200%) 13,4 13,4 24,9 24,9 24,9 24,9
Grundsteuer B (300%) 120,5 119,3 146,6 138,4 138,4 138,4
Gewerbesteuer (300%) 1.336,5 455,8 600,0 600,0 600,0 600,0
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 96,1 102,1 158,3 160,0 165,0 170,0
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 36,2 37,4 38,2 40,0 40,0 40,0
Vergnügungssteuer 0,0 1,0 0,5 0,5 0,5 0,5
Hundesteuer 2,0 2,0 3,2 3,2 3,2 3,2
Familienleistungsausgleich 22,2 25,0 38,7 38,7 38,7 38,7
Summe Steuern 1.626,9 756,0 1.010,4 1.005,7 1.010,7 1.015,7
Summe Steuern und Schlüsselzuweisungen 1.626,9 756,0 1.010,4 1.005,7 1.010,7 1.015,7

Entwicklung der Erträge aus Steuern und SZW
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Schlüsselzuweisungen Grundsteuer A (200%)
Grundsteuer B (300%) Gewerbesteuer (300%)
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer
Vergnügungssteuer Hundesteuer
Familienleistungsausgleich

Die Gemeinde Upahl erhält auf Grund ihrer Steuerkraft keine Schlüsselzuweisungen. 
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Ab dem Haushaltsjahr 2011 wurden die Erträge der neuen Ortsteile der Gemeinde 
Upahl (Hanshagen, Blieschendorf, Sievershagen) hinzugerechnet. Der Gemeindeanteil 
an der Einkommensteuer wird voraussichtlich weiter ansteigen.  

 

Die Gewerbesteuerschätzung erfolgte anhand der aktuellen Soll-Werte der  
Gewerbeertragssteuer des Jahres 2009 sowie der sich bislang abzeichnenden 
Veränderungen aufgrund der Vorauszahlungen einiger Betriebe bzw. der bereits 
erfolgten Ab-, An- und Ummeldungen von Firmen. Von 53 angemeldeten 
Gewerbebetrieben in Upahl und 7 Gewerbebetrieben in Hanshagen zahlen 25 Betriebe 
in Upahl und ein Betrieb in Hanshagen Gewerbesteuer. Allerdings betreffen die Werte 
zum Teil Vorauszahlungen, erst die tatsächliche Veranlagung wird Aufschluss über die 
reale Steuerkraft geben. 

Das Gewerbesteueraufkommen 2009 lässt sich wie folgt aufgliedern: 

Gewerbebetriebe 2009 insgesamt: 60
davon zahlten 

34 Betriebe keine Gewerbesteuer = 57% 0 EUR
8 Betriebe bis 1.000 EUR = 13% insg. 3.650,00 EUR

12 Betriebe von 1.001- 10.000 EUR = 20% insg. 40.967,00 EUR
3 Betriebe von 10.001 - 100.000 EUR = 5% insg. 97.516,00 EUR
3 Betriebe über 100.000 EUR = 5% insg. 428.675,00 EUR

Gewerbesteuer jährlich. zus. 570.808,00 EUR  

 

Eine weitere Einnahmequelle sind die Finanzerträge aus Beteiligungen (9.100 Euro). 
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Die wichtigsten Aufwendungen des Teilhaushaltes bilden die Umlagen, die 
Zinsaufwendungen und Kosten für Prüfungen.  

 

Die Entwicklung der Umlagen zeigen die folgende Tabelle und Grafik: 

Jahr Umlage-
grundlagen
Gemeinde Satz absolut Satz absolut Verviel-

fältiger
Gewerbe-

steuer
Umlage

 in Euro in % in Euro in % in Euro in % in Euro in Euro
2000 376.988,13 26,78 100.957,42 18,81 70.911,47 45 489.350 72.031
2001 506.762,15 26,50 134.291,97 20,17 102.213,93 54 320.506 61.150
2002 661.155,47 26,50 175.206,20 21,13 139.702,15 66 238.140 42.702
2003 453.832,74 27,20 123.442,51 23,47 106.491,85 78 217.376 45.263
2004 409.195,40 29,20 119.485,06 19,19 78.504,14 46 462.959 73.629
2005 446.983,36 30,50 136.329,92 16,90 75.540,19 44 1.154.709 177.474
2006 640.772,74 32,09 205.623,97 17,68 113.256,58 38 693.013 84.719
2007 1.086.722,64 42,13 457.836,25 16,00 173.875,62 38 662.502 68.455
2008 791.618,07 42,13 333.508,69 15,42 122.067,51 30 853.445 111.161
2009 819.548,18 40,17 329.212,50 13,40 109.819,46 32 1.336.507 114.223
2010 971.368,19 40,17 390.198,60 14,20 137.934,28 35 455.817 76.049

2011 P 1.585.794,41 40,17 655.200 15,00 244.700,00 35 600.000 80.000
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Zusätzlich zahlt die Gemeinde Upahl entsprechend § 8 FAG eine 
Finanzausgleichsumlage an den Landkreis und an das Land Mecklenburg-Vorpommern. 
Grundlage der Berechnung hierfür ist die Steuerkraftmesszahl des Vorvorjahres und die 
Ausgangsmesszahl 2011. 

Für das Jahr 2010 zahlte die Gemeinde Upahl 34.989,97 Euro. Für das Haushaltsjahr 
2011 wurde eine Umlage von 127.400 Euro geplant. Für die Finanzplanjahre wurde 
keine Umlage geplant, da die Steuerkraft der Gemeinde Upahl 2010 erheblich 
gesunken ist. 

Die Zinsaufwendungen für die Investitionskredite betragen 19.900 Euro.  
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B. Teilfinanzhaushalt: 

Finanzmittelfehlbetrag des Teilhaushaltes: -80.700 Euro 

Hier spiegeln sich zum einen die zahlungswirksamen Vorgänge des Ergebnishaushaltes 
(ohne Sonderposten) wieder.  

Außerdem sind hier die Tilgungsleistungen für Kredite sowie die Ab- bzw. Zunahme der 
liquiden Mittel zu planen. 

 

 

IV. Ausblick 

Der Haushalt der Gemeinde Upahl weist im Ergebnishaushalt einen 
Jahresfehlbetrag von -976.800 Euro aus, der sich in den Folgejahren in etwa 
halbiert. Ein negatives Jahresergebnis reduziert das Eigenkapital. Da die 
Eröffnungsbilanz noch nicht vorliegt, kann keine Aussage getroffen werden, wann 
das Eigenkapital aufgebraucht sein bzw. ein negatives Eigenkapital ausgewiesen 
wird.  

Die liquiden Mittel der Gemeinde werden sich um 1.118.000 Euro vermindern, 
davon resultieren 585.700 Euro aus den geplanten Investitionsmaßnahmen 
(Eigenanteil) und 461.300 Euro aus dem Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen. Zu dem werden für die Tilgung der Darlehen insgesamt 71.000 Euro 
benötigt. 

Die Gemeinde ist derzeit noch in der Lage, ihre laufenden Auszahlungen zu 
finanzieren. Allerdings greift sie dafür auf die noch vorhandenen Liquiditätsreserven 
(Bankbestand) zurück, da die laufenden Einzahlungen nicht ausreichen. 

Da durch die Abschreibungen ein Werteverzehr und somit eine Minderung des 
Eigenkapitals eintritt, wird dringend die Erarbeitung eines 
Haushaltssicherungskonzeptes erforderlich. 

Das Innenministerium weist zudem darauf hin, dass für den Zeitraum der 
mittelfristigen Finanzplanung ab dem Jahr 2012 auf Grund der Neuberechnung der 
Quoten für die Aufteilung der Gemeindeanteile an der Einkommensteuer, 
Umsatzsteuer und den Zuweisungen nach dem Familienleistungsausgleich 
Planungsrisiken bestehen. Insbesondere die Neuberechnung der Zuweisungsquote 
für die Umsatzsteuer wird entsprechend Gemeindefinanzreformgesetz stärker die 
Elemente Gewerbesteueraufkommen, sozialversicherungspflichtige Beschäftigte 
und sozialversicherungspflichtige Einkommen berücksichtigen.  

Ein weiteres Risiko besteht für die Gemeinde in der Umsetzung der 
Landkreisneuordnung. Sollte die Regelung beibehalten werden, dass die neuen 
Landkreise von den Gemeinden der bisherigen Landkreise für deren Altfehlbeträge 
eine Umlage erheben sollen, bedeutet dies, dass die Gemeinden haftbar gemacht 
werden für Altfehlbeträge der bisherigen Landkreise. Die Altfehlbetragsumlage soll 
innerhalb einer Frist von zehn Jahren zum Ausgleich der Altfehlbeträge führen. Im 
Falle einer besonders schwierigen Haushaltslage kann die Frist lediglich um fünf 
Jahre verlängert werden. Demnach besteht ein hohes Risiko, dass die aktuelle 
Kreisumlage um eine zusätzliche Altfehlbetragsumlage erhöht wird 
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Handlungsrahmen zur Bewirtschaftung des doppischen Haushaltes 

- Budgetregelungen - 

für: GKZ 10 – Gemeinde Upahl 

1. Präambel 

Die GemHVO-Doppik regelt im Abschnitt 3,  §§ 4, 12-18 die Deckungsgrundsätze und den Haushaltsaus-
gleich. Im Rahmen der dort gegebenen gesetzlichen Möglichkeiten können die Kommunen Einschränkun-
gen bzw. Konkretisierungen vornehmen. Die Gemeinde Upahl macht hiervon Gebrauch. Es bedient sich 
bei der Umsetzung der Stadt Grevesmühlen im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft. Der vorliegende 
Handlungsrahmen soll eine effektive und effiziente Mittelbewirtschaftung sicherstellen. 

2. Ziele und Grundlagen 

Ziel der Finanzwirtschaft der Gemeinde ist es, die gestellten Aufgaben wirtschaftlich und den Erfordernis-
sen entsprechend zu erfüllen sowie die dauerhafte Leistungsfähigkeit herzustellen und zu erhalten. 

Sofern ein defizitärer Ergebnishaushalt besteht, müssen alle Fachbereiche zum Abbau des Fehlbetrages 
beitragen. In welcher Höhe die Einzelbudgets betroffen sind, entscheidet die Gemeindevertretung im 
Rahmen der Haushaltsberatung. 

Den Organisationseinheiten der Verwaltung werden die Aufwendungen und Erträge als betriebswirtschaft-
liche Ressourcen zur Erfüllung ihrer Aufgaben als Budget zugewiesen. Die Aufgaben werden als Produkte 
im Haushalt und als Leistungen in der Kosten-Leistungsrechnung abgebildet.  

Ein jeder Teilhaushalt bildet die Basis für die Zusammenfassung von Sach- und Finanzverantwortung in 
den dezentralen Organisationseinheiten. Sie ist damit die Voraussetzung für eine hohe Managementver-
antwortung der Führungskräfte und soll eine ergebnisorientierte Steuerung und Bewirtschaftung der Mittel 
fördern.  

Auf der Grundlage der rechtlichen Vorschriften des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird der in folgen-
den Abschnitten der GemHVO-Doppik beschriebene Handlungsrahmen festgelegt.  

Insbesondere sind  §   4 – Teilhaushalte, 
   § 12 – Grundsatz der Gesamtdeckung, 
   § 13 – Zweckbindung 
   § 14 - Deckungsfähigkeit 
   § 15 – Übertragbarkeit  
zu beachten. 

3. Grundsätze der Budgetierung 

3.1  Budgetformen und –Verantwortung 

Die Organisationsstruktur der Gemeinde folgt der Gliederung der Produktbereiche nicht in Gänze. Die 
Budgetierung ermöglicht jedoch die Zusammenfassung von Produkten unterschiedlichster Produktberei-
che zu einem Teilhaushalt. Ein  Teilhaushalt bildet ein Budget. Es besteht dabei der Grundsatz, dass je-
dem Teilhaushalt genau ein Verantwortlicher zugeordnet wird.  

Teilhaushalte werden organisatorisch nach der Produktverantwortlichkeit gebildet. Budgetverantwortlicher 
ist der jeweilige Amtsleiter. Daraus folgt, dass ein Amtsleiter mehrere Teilhaushalte verantworten kann. Mit 
dem Teilhaushalt (Budget) werden einer Organisationseinheit Finanzmittel zur eigenverantwortlichen Be-
wirtschaftung zur Verfügung gestellt. 

Es ist darauf zu achten, dass die Budgetverantwortung eindeutig und nicht teilbar ist. Ebenso ist die Zu-
ordnung eines Produktes zu mehreren Teilhaushalten nicht zulässig. Zur Orientierung über die Verantwort-
lichkeiten wird im Haushaltsplan bei jedem Produkt und jedem Teilhaushalt der jeweils Verantwortliche 
genannt. 

In der Gemeinde werden Teilhaushalte gebildet, die sich aus mehreren Produkten zusammensetzen und 
Ziele und Kennzahlen zur Messung der Produktergebnisse beinhalten. 

Erträge eines Teilergebnishaushaltes dienen gemäß § 13 GemHVO-Doppik grundsätzlich der Deckung 
der Aufwendungen dieses Teilergebnishaushaltes. Dies gilt für Einzahlungen und Auszahlungen entspre-
chend.  

Die Finanzziele werden als Zuschuss bzw. Überschuss vorgegeben.  
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Die Budgetverantwortung bezieht sich auf den laufenden Budgetansatz und auf die langfristige Einhaltung 
des Finanzrahmens. Sie umfasst die persönliche Verantwortung dafür, Entwicklungen, die zu Veränderun-
gen des vereinbarten Leistungsrahmens und/oder des Budgetansatzes führen können, rechtzeitig zu ana-
lysieren und Gegenmaßnahmen einzuleiten. Diese sind im Rahmen der Controllingberichte dem Ge-
schäftsbereich Finanzen mitzuteilen. 

Die Budgetverantwortung beinhaltet das Recht und die Pflicht, flexibel und schnell auf veränderte Problem- 
und Bedarfslagen im Verantwortungsbereich zu reagieren. Sie schließt die Einhaltung aller allgemein gel-
tenden Regelungen (Tarifrecht, Vergabegrundsätze, Dienstanweisungen), insbesondere der Verpflichtun-
gen aus diesem Handlungsrahmen, ein. 

3.2  Budgetzeitraum 

Der Budgetumfang für den Teilhaushalt wird für das jeweilige Haushaltsjahr festgesetzt.  

3.3  Budgetinhalt und -festsetzung 

Dem Teilhaushalt (Budget) werden alle im Zusammenhang mit der Leistung entstehenden Erträge und 
Aufwendungen sowie Einzahlungen und Auszahlungen zugeordnet. Die Zuordnung der Produktberei-
che/Produktgruppen/Produkte zu einzelnen Teilhaushalten ist im jeweiligen Haushaltsplan ausgewiesen. 

 

4. Handlungsinstrumente 

 

4.1  Deckungsfähigkeit 

Bei der Anwendung von Deckungsregeln ist durch den Budgetverantwortlichen stets die Einhaltung des 
Zuschussbedarfs/Überschusses entsprechend der Vorgabe des Haushaltsplanes zu sichern.  

Grundsätzlich sind nach § 14 (1) GemHVO-Doppik alle Ansätze für Aufwendungen innerhalb eines Teil-
haushaltes gegenseitig deckungsfähig, soweit nichts anderes durch Haushaltsvermerk bestimmt wird. Bei 
Inanspruchnahme dieser gegenseitigen Deckungsfähigkeit in einem Teilergebnishaushalt gilt sie auch für 
die entsprechenden Ansätze für Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt.  

Ausgenommen von dieser Regelung sind: 

- die nichtzahlungswirksamen Aufwendungen wie bilanzielle Abschreibungen (Kontengruppe 53), 
- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen (Kontengruppe 58) 
- außerordentliche Aufwendungen (Kontengruppe 59) 
Die Bildung von budgetübergreifenden Deckungsringen ist grundsätzlich nicht zulässig. 

Mehrerträge in den einzelnen Budgets berechtigen gemäß § 13 (2) GemHVO-Doppik zu Mehraufwen-
dungen in diesen Budgets. Das Gleiche gilt bei Mehreinzahlungen zugunsten der Auszahlungsermächti-
gungen. 

Ansätze für ordentliche Auszahlungen können nach § 14 (4) GemHVO-Doppik zugunsten von Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilfinanzhaushaltes durch Haushaltsvermerk  für einseitig de-
ckungsfähig erklärt werden. Über Haushaltsvermerke entscheidet die Gemeindevertretung.  

Nach § 14 (3) GemHVO-Doppik können Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb 
eines Teilfinanzhaushaltes durch Haushaltsvermerk jeweils für gegenseitig oder einseitig deckungsfähig 
erklärt werden. Sofern von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht werden soll, ist dies durch entsprechen-
den Vermerk in dem betreffenden Teilfinanzhaushalt zu erklären. 

Planabweichungen nach vorgenannten Regelungen gelten nicht als über- oder außerplanmäßige Aufwen-
dungen nach § 50 KV M-V. Die Beachtung der Erheblichkeitsgrenzen nach § 48 KV M-V (Pflicht zur Nach-
tragssatzung) bleibt hiervon unberührt. 

 

4.2  Übertragbarkeit 

1. Nach § 15 (1) GemHVO-Doppik können Ansätze für ordentliche Aufwendungen und für ordentliche 
Auszahlungen eines Teilhaushaltes bei einem ausgeglichenen Haushalt durch Haushaltsvermerk ins 
Folgejahr ganz oder teilweise übertragen werden, soweit der Haushaltsausgleich im Folgejahr dennoch 
erreicht werden kann. Sie bleiben längstens zum Ende des Folgejahres verfügbar. Dies gilt auch für Er-
mächtigungen aus über- und außerplanmäßigen Aufwendungen oder Auszahlungen. 

2. Nach § 15 (2) GemHVO-Doppik bleiben bei Ansätzen für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit die 
Ermächtigungen bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck bestehen, längstens jedoch für zwei 
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Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres, in dem die Investition in ihren wesentlichen Teilen genutzt wer-
den kann. Ein Haushaltsvermerk ist nicht erforderlich.  

Werden Investitionen im Haushaltsjahr nicht begonnen und sollen diese im Folgejahr realisiert werden, 
bleiben die Ermächtigungen bis zum Ende des Haushaltsfolgejahres bestehen. Ein Haushaltsvermerk ist 
nicht erforderlich. 

Dies gilt auch für Ermächtigungen aus über- und außerplanmäßigen Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit.  

3. Ansätze für weggefallene Maßnahmen/Vorhaben sind nicht übertragbar. 

4. Nach § 15 (4) GemHVO-Doppik bleiben die entsprechenden Ermächtigungen zur Leistung von Aufwen-
dungen bei Zweckbindung von Erträgen und Einzahlungen nach § 13 bis zur Erfüllung des Zweckes und 
solche zur Leistung von Auszahlungen bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar. Ein 
Haushaltsvermerk für die Übertragbarkeit ist nicht erforderlich.  

5. Bei einer Unterschreitung des vorgegebenen Zuschussbedarfs des Budgets bzw. bei einer Über-
schreitung des vorgegebenen Überschusses des Budgets werden freie Mittel, (nach Abzug der Über-
tragungen aus Nr. 1, 2 und 4) wie folgt in das nächste Haushaltsjahr übertragen: 

- bei Haushaltsausgleich im laufenden Jahr und Haushaltsausgleich im Folgejahr    
  50 % 

Diese freien Mittel werden dem Budget übertragen, in welchem die Budgetverbesserung nachgewiesen 
wurde. Die übertragenen Mittel stehen längstens bis zum Ende des folgenden Haushaltsjahres zur Verfü-
gung.  

Grundsätzlich sind von der unter 5. ausgewiesenen Möglichkeit zur Übertragung ausgenommen: 

- die Personalaufwendungen und die Versorgungsaufwendungen (Kontengruppen 50 und 51) sowie 
die Personalauszahlungen und die Versorgungsauszahlungen (Kontengruppen 70 und 71), 

- die nichtzahlungswirksamen Aufwendungen wie bilanzielle Abschreibungen (Kontengruppe 53),  
- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen (Kontengruppe 58) und  
- außerordentliche Aufwendungen (Kontengruppe 59), 
- die veranschlagten Verfügungsmittel des Amtsvorstehers im Budget. 
Die Übertragung wird durch den Geschäftsbereich Finanzen vorgenommen. 

Nach § 15 (5) GemHVO-Doppik ist der Gemeindevertretung im Rahmen der Jahresrechnung eine Über-
sicht der Übertragungen mit Angabe der Auswirkungen auf den jeweiligen Teilergebnis- und den jeweiligen 
Teilfinanzhaushalt der Haushaltsfolgejahre vorzulegen.  

Durch die Übertragung erhöhen sich die betreffenden Posten des entsprechenden Teilhaushaltes in den 
Folgejahren.  

 

4.3  Budgetüberschreitungen 

Der Budgetverantwortliche trägt die Verantwortung für die Einhaltung seines Budgets. Der Ausgleich von 
Mindererträgen und Mehraufwendungen ist in folgender Reihenfolge vorzunehmen: 

1. Innerhalb des betreffenden Teilhaushaltes: Hier sind keine Anträge auf außer- und überplanmäßige 
Aufwendungen/Auszahlungen zu stellen. Es darf jedoch nicht die Erheblichkeitsgrenze nach § 48 KV M-V 
für die Pflicht zur Erstellung einer Nachtragssatzung überschritten werden.  

Ausgenommen von dieser Regelung sind: 
- sämtliche Zuführungen zu Rückstellungen (u.a. Kontenart 507, 508, 515, Konto 5657) 
- die nichtzahlungswirksamen Aufwendungen wie bilanzielle Abschreibungen (Kontengruppe 53), 
- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen (Kontengruppe 58) 
- außerordentliche Aufwendungen (Kontengruppe 59) 
- Verfügungsmittel des Bürgermeisters (Konto 5692).  
Hier ist auf jeden Fall ein Antrag auf außer- und überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung zu stellen.  

2. Zwischen den Teilhaushalten, die einem Budgetverantwortlichen zugeordnet sind: Kann der Ausgleich 
nicht im Teilhaushalt hergestellt werden, so ist zunächst die Deckung in den übrigen Teilhaushalten des 
Budgetverantwortlichen zu suchen. Es ist auf jeden Fall ein Antrag auf außer- und überplanmäßige Auf-
wendung/Auszahlung zu stellen. Die Pflicht zur Beachtung der Erheblichkeitsgrenze § 48 KV M-V bleibt 
unberührt.  

3. Im Gesamthaushalt: Kann der Ausgleich nicht zwischen den Teilhaushalten eines Budgetverantwortli-
chen hergestellt werden, so ist die Deckung im Gesamthaushalt zu suchen. Es ist auf jeden Fall ein Antrag 
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auf außer- und überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung zu stellen. Die Pflicht zur Beachtung der Erheb-
lichkeitsgrenze nach § 48 KV M-V bleibt unberührt.  

4. Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen sind nach § 50 (1) KV M-V 
nur zulässig, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 

 

4.4  Berichtspflicht 

Die budgetverantwortlichen Amtsleiter berichten jeweils zum 30.06. eines Jahres an den Geschäftsbereich 
Finanzen über die budgetbezogenen Entwicklungen in ihrem Verantwortungsbereich, und zwar insbeson-
dere über 

- relevante Veränderungen und Ergebnisse, auch zu Zielen, Kennzahlen u.ä. der Produkte des Bud-
gets 

- neue Entwicklungen und Risiken (Frühwarnung) 
- Fortgang wichtiger Projekte und Stand wichtiger Investitionsmaßnahmen 
- Einhaltung des Budgets 
- Prognose zum Jahresende 
- Erforderliche Korrekturvorschläge und Gegensteuerungsmaßnahmen 
Durch den Geschäftsbereich Finanzen sind die Berichte zusammenzufassen und mit den entsprechenden 
Vorschlägen für Steuerungsmaßnahmen dem Bürgermeister zu übergeben. 

Der Bürgermeister informiert die politischen Gremien entsprechend und führt notwendige Entscheidungen 
herbei. 

Sollten sich außerhalb des oben genannten Berichtstermins wesentliche, das Budget bzw. den Gesamt-
haushalt betreffende Veränderungen ergeben, sind diese unverzüglich an das Geschäftsbereich Finanzen 
weiter zu leiten. 
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnishaushalt 2011

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

09:10:16Uhrzeit:

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

   1.010.400    1.015.200    1.120.200    1.125.200           0Steuern und ähnliche Abgaben            0,001.

      96.500      102.900      102.900      102.900           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           0            0            0            0           0Erträge der sozialen Sicherung+            0,003.

      32.200       37.900       37.900       37.900           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

     232.700      232.700      232.700      232.700           0Privatrechtliche Leistungsentgelte+            0,005.

      10.700          700          700          700           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen+            0,006.

           0            0            0            0           0Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen

und unfertigen Erzeugnissen

+            0,007.

           0            0            0            0           0Andere aktivierte Eigenleistungen+            0,008.

      75.900       75.900       75.900       75.900           0Sonstige laufende Erträge+            0,009.

10.    1.458.400    1.465.300    1.570.300    1.575.300= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -85.000      -84.900      -85.900      -86.500           0Personalaufwendungen-            0,0011.

           0            0            0            0           0Versorgungsaufwendungen-            0,0012.

    -436.400     -349.700     -355.700     -360.300           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

    -597.700     -620.200     -631.200     -630.900           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           0            0            0            0           0Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des

Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen

Abschreibungen überschreiten

-            0,0015.

  -1.286.300     -855.100     -868.400     -873.000           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           0            0            0            0           0Aufwendungen der sozialen Sicherung-            0,0017.

     -45.900      -31.000      -30.500      -30.500           0sonstige laufenden Aufwendungen-            0,0018.

19.   -2.451.300   -1.940.900   -1.971.700   -1.981.200= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.     -992.900     -475.600     -401.400     -405.900= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

      42.100       37.100       32.100       27.100           0Zins- und sonstige Finanzerträge+            0,0021.

     -26.000      -23.000      -22.200      -21.400           0Zins- und sonstige Finanzaufwendungen-            0,0022.

23.       16.100       14.100        9.900        5.700= Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22)            0           0,00

24.     -976.800     -461.500     -391.500     -400.200= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

           0            0            0            0           0Außerordentliche Erträge+            0,0025.

           0            0            0            0           0Außerordentliche Aufwendungen-            0,0026.

27.            0            0            0            0= Außerordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 25

und 26)

           0           0,00

28.     -976.800     -461.500     -391.500     -400.200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

(Summe 24 und 27) vor Veränderung der Rücklagen

           0           0,00

           0            0            0            0           0Einstellung in die Kapitalrücklage-            0,0029.

           0            0            0            0           0Entnahme aus der Kapitalrücklage+            0,0030.

31.     -976.800     -461.500     -391.500     -400.200Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

vor Veränderung der zweckgebundenen

Ergebnisrücklagen (Saldo der Nummern 28, 29, 30)

           0           0,00

           0            0            0            0           0Einstellung in die Rücklage für Belastungen aus dem

kommunalen Finanzausgleich

-            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnishaushalt 2011

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

09:10:16Uhrzeit:

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           0            0            0            0           0Entnahme aus der Rücklage für Belastungen aus dem

kommunalen Finanzausgleich

+            0,0033.

34.     -976.800     -461.500     -391.500     -400.200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

vor Veränderung der sonstigen zweckgebundenen

Ergebnisrücklagen (Saldo der Nummern 31, 32 und

33)

           0           0,00

           0            0            0            0           0Einstellung in sonstige zweckgebundene

Ergebnisrücklagen

-            0,0035.

           0            0            0            0           0Entnahme aus sonstigen zweckgebundenen

Ergebnisrücklagen

+            0,0036.

37.     -976.800     -461.500     -391.500     -400.200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

(Saldo der Nummern 34, 35 und 36)

           0           0,00

*** Ende der Liste "Ergebnishaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

20102009 2011 20132012 2014

Finanzhaushalt 2011

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

09:10:30Uhrzeit:

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

   1.010.400    1.015.200    1.120.200    1.125.200           0Steuern und ähnliche Abgaben+            0,001.

      17.500       17.500       17.500       17.500           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfereinzahlungen

+            0,002.

           0            0            0            0           0Einzahlungen der sozialen Sicherung+            0,003.

      29.600       34.400       34.400       34.400           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

     103.700      103.700      103.700      103.700           0Privatrechtliche Leistungsentgelte+            0,005.

      10.700        1.200        1.200        1.200           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen+            0,006.

           0            0            0            0           0Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen

und unfertigen Erzeugnissen

+            0,007.

           0            0            0            0           0Andere aktivierte Eigenleistungen+            0,008.

      75.300       75.300       75.300       75.300           0Sonstige laufende Einzahlungen+            0,009.

10.    1.247.200    1.247.300    1.352.300    1.357.300= Summe der laufenden Einzahlungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -85.000      -84.900      -85.900      -86.500           0Personalauszahlungen-            0,0011.

           0            0            0            0           0Versorgungsauszahlungen-            0,0012.

    -318.800     -249.600     -255.600     -260.200           0Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

  -1.286.300     -855.100     -868.400     -873.000           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferauszahlungen

-            0,0014.

           0            0            0            0           0Auszahlungen der sozialen Sicherung-            0,0015.

     -34.500      -23.200      -22.700      -22.700           0Sonstige laufende Auszahlungen-            0,0016.

17.   -1.724.600   -1.212.800   -1.232.600   -1.242.400= Summe der laufenden Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 16)

           0           0,00

18.     -477.400       34.500      119.700      114.900= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit (Saldo der Nummern 10 und 17)

           0           0,00

      42.100       37.100       32.100       27.100           0Zins- und sonstige Finanzeinzahlungen+            0,0019.

     -26.000      -23.000      -22.200      -21.400           0Zins- und sonstige Finanzauszahlungen-            0,0020.

21.       16.100       14.100        9.900        5.700= Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen (Saldo der Nummern 19 und 20)

           0           0,00

22.     -461.300       48.600      129.600      120.600= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen

(Summe der Nummern 18 und 21)

           0           0,00

           0            0            0            0           0Außerordentliche Einzahlungen+            0,0023.

           0            0            0            0           0Außerordentliche Auszahlungen-            0,0024.

25.            0            0            0            0= Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen

(Saldo Nummern 23 und 24)

           0           0,00

26.     -461.300       48.600      129.600      120.600= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen (Summe 22 und 25)

           0           0,00

     300.600            0            0            0           0Einzahlungen aus Investitionszuwendungen+            0,0027.

           0       30.200        1.400            0           0Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten+            0,0028.

           0            0            0            0           0Einzahlungen aus immaterielle Vermögensgegenstände+            0,0029.

       7.200            0            0            0           0Einzahlungen aus Sachanlagen+            0,0030.

           0            0            0            0           0Einzahlungen aus Finanzanlagen+            0,0031.

           0            0            0            0           0Einzahlungen aus  sonstigen Ausleihungen und

Kreditgewährungen

+            0,0032

           0            0            0            0           0Einzahlungen aus Vorräten+            0,0033.

           0            0            0            0           0Sonstige Investitionseinzahlungen+            0,0034.

           0            0            0            0           0Konten ohne Zuordnung+            0,0034.a.

35.      307.800       30.200        1.400            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe 27 bis 34)

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

20102009 2011 20132012 2014

Finanzhaushalt 2011

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

09:10:30Uhrzeit:

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           0            0            0            0           0Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände-            0,0036.

    -893.500     -285.000       -1.500       -1.500           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0037.

           0            0            0            0           0Auszahlungen für Finanzanlagen-            0,0038.

           0            0            0            0           0Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und

Kreditgewährungen

-            0,0039.

           0            0            0            0           0Auszahlungen für Vorräte-            0,0040.

           0            0            0            0           0Sonstige Investitionsauszahlungen-            0,0041.

           0            0            0            0           0Konten ohne Zuordnung-            0,0041.a.

42.     -893.500     -285.000       -1.500       -1.500- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe 36 bis 41)

           0           0,00

43.     -585.700     -254.800         -100       -1.500= Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 35 und 42)

           0           0,00

44.   -1.047.000     -206.200      129.500      119.100= Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag

(Summe 26 und 43)

           0           0,00

           0       14.500            0      309.100           0Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

+            0,0045.

     -71.000      -40.500      -26.000     -335.100           0Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für Investitionen

und Investitionsförderungsmaßnahmen

-            0,0046.

47.      -71.000      -26.000      -26.000      -26.000= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

(Saldo der Nummern 45 und 46)

           0           0,00

           0            0            0            0           0Zunahme der Verbindlichkeiten gegenüber dem Amt aus

der Aufnahme von Krediten zur Sicherung der

Zahlungsfähigkeit

+            0,0048.

           0            0            0            0           0Einzahlung für Dritte im Rahmen der Führung der

Einheitskassse

+            0,0048.a.

           0            0            0            0           0Abnahme der Verbindlichkeiten gegenüber dem Amt aus

der Aufnahme von Krediten zur Sicherung der

Zahlungsfähigkeit

-            0,0049.

           0            0            0            0           0Auszahlung für Dritte im Rahmen der Führung der

Einheitskassse

-            0,0049.a

50.            0            0            0            0= Veränderungen der Verbindlichkeiten gegenüber dem

Amt zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Saldo der

Nummern 48 und 49)

           0           0,00

   1.118.000      211.600            0            0           0Abnahme der Forderungen gegenüber dem Amt aus dem

Zahlungsmittelbestand

-            0,0051.

           0            0     -124.100     -113.700           0Zunahme der Forderungen gegenüber dem Amt aus dem

Zahlungsmittelbestand

+            0,0052.

53.    1.118.000      211.600     -124.100     -113.700= Veränderungen der Forderungen gegenüber dem Amt

aus dem Zahlungsmittelbestand (Saldo der Nummern

51 und 52)

           0           0,00

54.    1.047.000      185.600     -150.100     -139.700= Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 47, 50 und 53)

           0           0,00

           0            0            0            0           0Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern+            0,0055.

           0            0            0            0           0Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern-            0,0056.

*** Ende der Liste "Finanzhaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:11:49Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      93.500       99.900       99.900       99.900           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

      32.200       37.900       37.900       37.900           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

     232.700      232.700      232.700      232.700           0Privatrechtliche Leistungsentgelte+            0,005.

      10.700          700          700          700           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen+            0,006.

      75.800       75.800       75.800       75.800           0Sonstige laufende Erträge+            0,009.

10.      444.900      447.000      447.000      447.000= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -85.000      -84.900      -85.900      -86.500           0Personalaufwendungen-            0,0011.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:11:49Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

    -436.400     -349.700     -355.700     -360.300           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

    -597.700     -620.200     -631.200     -630.900           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

    -179.000     -184.400     -188.700     -193.300           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

     -45.900      -31.000      -30.500      -30.500           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

19.   -1.344.000   -1.270.200   -1.292.000   -1.301.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.     -899.100     -823.200     -845.000     -854.500= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.     -899.100     -823.200     -845.000     -854.500= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.     -899.100     -823.200     -845.000     -854.500= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

    -899.100     -823.200     -845.000     -854.500           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

*** Ende der Liste "Teilergebnishaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Verwaltungssteuerung111Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -13.600      -13.600      -13.600      -13.600= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -13.600      -13.600      -13.600      -13.600= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -13.600      -13.600      -13.600      -13.600= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -13.600      -13.600      -13.600      -13.600           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

78 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Verwaltungssteuerung111Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.      -13.600      -13.600      -13.600      -13.600= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

79 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Personal112Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -46.400      -47.300      -48.300      -49.400           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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80 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Personal112Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

81 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Zentrale Dienste114Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -60.100      -40.100      -41.000      -41.400= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -60.100      -40.100      -41.000      -41.400= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -60.100      -40.100      -41.000      -41.400= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -60.100      -40.100      -41.000      -41.400           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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82 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Zentrale Dienste114Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       7.200            0            0            0           0Einzahlungen aus Sachanlagen+            0,0011.

16.        7.200            0            0            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

     -89.300            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

23.      -89.300            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -82.100            0            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.     -142.200      -40.100      -41.000      -41.400= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Statistik und Wahlen121Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.000            0       -1.000       -1.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

84 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Statistik und Wahlen121Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Brandschutz126Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -31.500      -27.500      -26.200      -25.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -31.500      -27.500      -26.200      -25.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -31.500      -27.500      -26.200      -25.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -31.500      -27.500      -26.200      -25.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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86 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Brandschutz126Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       1.500            0            0            0           0Einzahlungen aus Investitionszuwendungen+            0,008.

16.        1.500            0            0            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

     -14.200       -1.600       -1.500       -1.500           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

23.      -14.200       -1.600       -1.500       -1.500- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -12.700       -1.600       -1.500       -1.500= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.      -44.200      -29.100      -27.700      -26.700= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

87 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Grundschulen (§ 11 Abs. 2 Nr. 1a SchulG M-V)211Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -30.200      -32.000      -34.000      -36.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

64

TOP 7

88 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Grundschulen (§ 11 Abs. 2 Nr. 1a SchulG M-V)211Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Regionale Schulen ( § 11 Abs. 2 Nr. 1b SchulG M-V)215Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -42.400      -45.000      -47.000      -49.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

90 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Regionale Schulen ( § 11 Abs. 2 Nr. 1b SchulG M-V)215Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

91 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Heimat- und sonstige Kulturpflege281Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.000       -2.000       -2.000       -2.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.000       -2.000       -2.000       -2.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.000       -2.000       -2.000       -2.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.000       -2.000       -2.000       -2.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

92 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Heimat- und sonstige Kulturpflege281Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -1.000       -2.000       -2.000       -2.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

93 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige soziale Hilfen und Leistungen351Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -8.000       -8.000       -8.000       -8.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

94 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige soziale Hilfen und Leistungen351Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

95 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege361Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

    -140.600     -145.000     -149.500     -154.100           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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96 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege361Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

73

TOP 7

97 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Jugendarbeit362Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -6.600       -6.900       -6.900       -6.900           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Jugendarbeit362Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

99 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit366Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.700       -1.700       -1.700       -1.700           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit366Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

77

TOP 7

101 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung des Sports421Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.500       -1.500       -1.500       -1.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung des Sports421Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

79

TOP 7

103 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sportstätten und Bäder (ohne Sporteinrichtungen der Schulen und der Einrichtungen, die Teile eines Kurbetriebes sind)424Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -18.800       -8.800       -9.100       -9.400           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

80

TOP 7

104 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sportstätten und Bäder (ohne Sporteinrichtungen der Schulen und der Einrichtungen, die Teile eines Kurbetriebes sind)424Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

81

TOP 7

105 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -3.000            0            0            0= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -3.000            0            0            0= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -3.000            0            0            0= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -3.000            0            0            0           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

82

TOP 7

106 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -3.000            0            0            0= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

83

TOP 7

107 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wohnungsbauförderung522Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       66.700       66.700       66.700       66.700= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       66.700       66.700       66.700       66.700= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       66.700       66.700       66.700       66.700= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      66.700       66.700       66.700       66.700           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

108 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wohnungsbauförderung522Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       66.700       66.700       66.700       66.700= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

85

TOP 7

109 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Abwasserbeseitigung538Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -7.200       -7.200       -7.200       -7.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

110 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Abwasserbeseitigung538Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

87

TOP 7

111 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Konzessionsabgaben540Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       75.100       75.200       75.200       75.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       75.100       75.200       75.200       75.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       75.100       75.200       75.200       75.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      75.100       75.200       75.200       75.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

112 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Konzessionsabgaben540Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       75.100       75.200       75.200       75.200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

89

TOP 7

113 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindestraßen541Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -68.600      -38.600      -38.600      -38.600= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -68.600      -38.600      -38.600      -38.600= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -68.600      -38.600      -38.600      -38.600= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -68.600      -38.600      -38.600      -38.600           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

90

TOP 7

114 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindestraßen541Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

     299.100            0            0            0           0Einzahlungen aus Investitionszuwendungen+            0,008.

           0       30.200            0            0           0Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten+            0,009.

16.      299.100       30.200            0            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

    -714.000     -283.400            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

23.     -714.000     -283.400            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.     -414.900     -253.200            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.     -483.500     -291.800      -38.600      -38.600= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

115 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kreisstraßen542Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -3.900       -3.800       -4.000       -4.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

116 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kreisstraßen542Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

117 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Landesstraßen543Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -14.100      -13.100      -13.300      -13.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -14.100      -13.100      -13.300      -13.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -14.100      -13.100      -13.300      -13.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -14.100      -13.100      -13.300      -13.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

118 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Landesstraßen543Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           0            0        1.400            0           0Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten+            0,009.

16.            0            0        1.400            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

     -10.000            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

23.      -10.000            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -10.000            0        1.400            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.      -24.100      -13.100      -11.900      -13.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

119 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenreinigung, Winterdienst545Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -6.500       -6.500       -6.500       -6.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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TOP 7

120 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenreinigung, Winterdienst545Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

121 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliches Grün, Landschaftsbau (soweit keinem anderen Produkt zugeordnet)551Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.300       -1.300       -1.300       -1.300= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.300       -1.300       -1.300       -1.300= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.300       -1.300       -1.300       -1.300= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.300       -1.300       -1.300       -1.300           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

98

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliches Grün, Landschaftsbau (soweit keinem anderen Produkt zugeordnet)551Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -6.000            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

23.       -6.000            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.       -6.000            0            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.       -7.300       -1.300       -1.300       -1.300= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen, Gewässerschutz552Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -15.300       -3.000       -3.000       -3.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -15.300       -3.000       -3.000       -3.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -15.300       -3.000       -3.000       -3.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -15.300       -3.000       -3.000       -3.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

100

TOP 7

124 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen, Gewässerschutz552Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

     -60.000            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

23.      -60.000            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -60.000            0            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.      -75.300       -3.000       -3.000       -3.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

125 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Friedhofs- und Bestattungswesen553Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.         -200         -200         -200         -200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -200         -200         -200         -200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

102

TOP 7

126 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Friedhofs- und Bestattungswesen553Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.         -200         -200         -200         -200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:12Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Land- und Forstwirtschaft555Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.         -200         -200         -200         -200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -200         -200         -200         -200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:13Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Land- und Forstwirtschaft555Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.         -200         -200         -200         -200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:13Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Umweltschutzmaßnahmen561Produktgruppe

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.        1.300        1.300        1.300        1.300= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.        1.300        1.300        1.300        1.300= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.        1.300        1.300        1.300        1.300= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       1.300        1.300        1.300        1.300           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:12:13Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Umweltschutzmaßnahmen561Produktgruppe

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

25.        1.300        1.300        1.300        1.300= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

*** Ende der Liste "Teilfinanzhaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:12:31Uhrzeit:

Summe aller
Produkte

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 i.V.m. § 2 Absatz 1

GemHVO-Doppik)

lfd. 1 11201 11401 12601 36101 52201
Personalwesen Zentrales Gebäude-

und

Flächenmanagement

Allgemeiner

Brandschutz

Förderung von Kindern

in Tageseinrichtungen

und in Tagespflege

Wohnungsbau (eigene

Mietwohnungen)

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      15.600Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

2. +        4.500      93.500        1.000            0          400

           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. +       10.700      32.200          500            0            0

           0Privatrechtliche Leistungsentgelte5. +       36.200     232.700            0            0      196.300

           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. +          200      10.700            0            0            0

           0Sonstige laufende Erträge9. +            0      75.800            0            0          600

=10. Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

      15.600       51.600     444.900        1.500            0      197.300

     -61.500Personalaufwendungen11. -            0     -85.000       -6.000            0            0

           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen13. -      -85.200    -436.400      -14.200            0     -117.600

           0Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte

Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

14. -      -40.900    -597.700      -14.100            0      -16.000

           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

16 -            0    -179.000       -1.300     -140.600            0

        -500Sonstige laufenden Aufwendungen18.       -1.100     -45.900      -10.700            0      -12.000

=19. Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

     -62.000     -127.200  -1.344.000      -46.300     -140.600     -145.600

=20. Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 10 und 19)

     -46.400      -75.600    -899.100      -44.800     -140.600       51.700

=24. Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)      -46.400      -75.600    -899.100      -44.800     -140.600       51.700

=28. Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

     -46.400      -75.600    -899.100      -44.800     -140.600       51.700

     -46.400Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28

und 31)

32. =      -75.600    -899.100      -44.800     -140.600       51.700
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:12:31Uhrzeit:

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 i.V.m. § 2 Absatz 1

GemHVO-Doppik)

lfd. 54101 54501 55101 11101 11102 11402
Gemeindestraßen Straßenreinigung,

Winterdienst

Öffentliches Grün,

Landschaftsbau

Verwaltungssteuerung Gemeindevertretung,

Ausschüsse

Sonstige zentrale

Dienste

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

2. +            0      65.400            0            0            0

           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. +            0       2.600            0            0            0

           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. +            0           0            0            0          500

=10. Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0            0      68.000            0            0          500

           0Personalaufwendungen11. -            0           0            0      -12.500            0

      -6.500Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen13. -       -1.300     -68.100            0            0      -17.500

           0Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte

Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

14. -         -200    -365.700            0            0       -6.500

           0Sonstige laufenden Aufwendungen18.            0        -500         -500         -600       -3.900

=19. Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

      -6.500       -1.500    -434.300         -500      -13.100      -27.900

=20. Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 10 und 19)

      -6.500       -1.500    -366.300         -500      -13.100      -27.400

=24. Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)       -6.500       -1.500    -366.300         -500      -13.100      -27.400

=28. Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

      -6.500       -1.500    -366.300         -500      -13.100      -27.400

      -6.500Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28

und 31)

32. =       -1.500    -366.300         -500      -13.100      -27.400
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:12:31Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 i.V.m. § 2 Absatz 1

GemHVO-Doppik)

lfd. 12101 21101 21501 28102 35101 36201
Wahlen Schulkostenbeiträge

Grundschulen

Schulkostenbeiträge

Regionale Schulen

Kulturelle

Veranstaltungen-

Dorffeste

Sonstige soziale

Leistungen-

Seniorenbetreuung

Kinder- und

Jugendarbeit

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

2. +            0           0            0            0          600

=10. Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0            0           0            0            0          600

           0Personalaufwendungen11. -            0           0            0       -3.300            0

     -30.200Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen13. -      -42.400        -400       -1.000       -2.500       -1.200

           0Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte

Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

14. -            0           0            0            0         -900

           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

16 -            0           0            0            0       -5.400

           0Sonstige laufenden Aufwendungen18.            0        -600            0       -2.200            0

=19. Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

     -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -7.500

=20. Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 10 und 19)

     -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.900

=24. Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)      -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.900

=28. Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

     -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.900

     -30.200Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28

und 31)

32. =      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.900
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:12:31Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 i.V.m. § 2 Absatz 1

GemHVO-Doppik)

lfd. 36601 42101 42401 51101 53801 54001
Öffentliche Spielplätze

u.ä.

Förderung des Sports Eigene Sportstätten

Upahl

Orts- und

Regionalplanung

Niederschlagswassera

bgabe

Konzessionsabgaben

Elektrizität und Gas

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. +            0           0       10.000            0            0

           0Sonstige laufende Erträge9. +            0           0            0            0       75.200

=10. Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0            0           0       10.000            0       75.200

           0Personalaufwendungen11. -       -1.700           0            0            0            0

           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen13. -      -17.000      -1.700            0            0            0

           0Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte

Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

14. -       -2.100      -5.100            0            0            0

      -1.500Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

16 -            0           0            0       -7.200            0

           0Sonstige laufenden Aufwendungen18.         -100           0      -13.000            0         -100

=19. Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

      -1.500      -20.900      -6.800      -13.000       -7.200         -100

=20. Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 10 und 19)

      -1.500      -20.900      -6.800       -3.000       -7.200       75.100

=24. Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)       -1.500      -20.900      -6.800       -3.000       -7.200       75.100

=28. Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

      -1.500      -20.900      -6.800       -3.000       -7.200       75.100

      -1.500Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28

und 31)

32. =      -20.900      -6.800       -3.000       -7.200       75.100

111

TOP 7

135 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:12:31Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 i.V.m. § 2 Absatz 1

GemHVO-Doppik)

lfd. 54201 54301 55201 55202 55301 55501
Radwege, Gehwege,

Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

Radwege, Gehwege,

Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

Gewässerunterhaltung

(außerhalb WBVB)

Wasser- und

Bodenverbände

(WBVB)

Denkmäler Kommunale

Forstwirtschaft

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       3.000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

2. +            0       1.300            0            0            0

         200Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. +            0           0       18.200            0            0

           0Privatrechtliche Leistungsentgelte5. +            0           0            0            0          200

=10. Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

       3.200            0       1.300       18.200            0          200

     -14.200Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen13. -      -10.500      -3.900            0         -200         -400

     -45.800Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte

Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

14. -       -1.500     -35.300      -63.600            0            0

           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

16 -            0           0      -23.000            0            0

        -100Sonstige laufenden Aufwendungen18.            0           0            0            0            0

=19. Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

     -60.100      -12.000     -39.200      -86.600         -200         -400

=20. Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 10 und 19)

     -56.900      -12.000     -37.900      -68.400         -200         -200

=24. Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)      -56.900      -12.000     -37.900      -68.400         -200         -200

=28. Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

     -56.900      -12.000     -37.900      -68.400         -200         -200

     -56.900Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28

und 31)

32. =      -12.000     -37.900      -68.400         -200         -200
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:12:31Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 i.V.m. § 2 Absatz 1

GemHVO-Doppik)

lfd. 56101
Umweltschutzmaßnah

men

EUR

1

Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

2. +        1.700

=10. Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

       1.700

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen13. -         -400

=19. Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

        -400

=20. Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 10 und 19)

       1.300

=24. Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)        1.300

=28. Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

       1.300

Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28

und 31)

32. =        1.300

*** Ende der Liste "Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:13:03Uhrzeit:

Summe aller
Produkte

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

lfd. 1 11201 11401 12601 36101 52201
Personalwesen Zentrales Gebäude-

und

Flächenmanagement

Allgemeiner

Brandschutz

Förderung von Kindern

in Tageseinrichtungen

und in Tagespflege

Wohnungsbau (eigene

Mietwohnungen)

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

=1. Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

     -46.400      -39.200    -380.600      -31.500     -140.600       66.700

=3. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen      -46.400      -39.200    -380.600      -31.500     -140.600       66.700

=5. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen

     -46.400      -39.200    -380.600      -31.500     -140.600       66.700

     -46.400Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

7.      -39.200    -380.600      -31.500     -140.600       66.700

           0Einzahlungen aus Investitionszuwendungen8. +            0     300.600        1.500            0            0

           0Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen

Entgelten

9. +            0           0            0            0            0

           0Einzahlungen aus Sachanlagen11. +            0       7.200            0            0            0

=16. Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0            0     307.800        1.500            0            0

           0Auszahlungen für Sachanlagen18. -      -89.300    -893.500      -14.200            0            0

-23. Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten

           0      -89.300    -893.500      -14.200            0            0

=24. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0      -89.300    -585.700      -12.700            0            0

=25. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag

des Teilhaushalts

     -46.400     -128.500    -966.300      -44.200     -140.600       66.700
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:13:03Uhrzeit:

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

lfd. 54101 54501 55101 11101 11102 11402
Gemeindestraßen Straßenreinigung,

Winterdienst

Öffentliches Grün,

Landschaftsbau

Verwaltungssteuerung Gemeindevertretung,

Ausschüsse

Sonstige zentrale

Dienste

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

=1. Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

      -6.500       -1.300     -68.600         -500      -13.100      -20.900

=3. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen       -6.500       -1.300     -68.600         -500      -13.100      -20.900

=5. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen

      -6.500       -1.300     -68.600         -500      -13.100      -20.900

      -6.500Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

7.       -1.300     -68.600         -500      -13.100      -20.900

           0Einzahlungen aus Investitionszuwendungen8. +            0     299.100            0            0            0

           0Einzahlungen aus Sachanlagen11. +            0           0            0            0        7.200

=16. Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0            0     299.100            0            0        7.200

           0Auszahlungen für Sachanlagen18. -       -6.000    -714.000            0            0            0

-23. Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten

           0       -6.000    -714.000            0            0            0

=24. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0       -6.000    -414.900            0            0        7.200

=25. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag

des Teilhaushalts

      -6.500       -7.300    -483.500         -500      -13.100      -13.700
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:13:03Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

lfd. 12101 21101 21501 28102 35101 36201
Wahlen Schulkostenbeiträge

Grundschulen

Schulkostenbeiträge

Regionale Schulen

Kulturelle

Veranstaltungen-

Dorffeste

Sonstige soziale

Leistungen-

Seniorenbetreuung

Kinder- und

Jugendarbeit

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

=1. Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

     -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.600

=3. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen      -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.600

=5. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen

     -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.600

     -30.200Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

7.      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.600

=25. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag

des Teilhaushalts

     -30.200      -42.400      -1.000       -1.000       -8.000       -6.600
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:13:03Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

lfd. 36601 42101 42401 51101 53801 54001
Öffentliche Spielplätze

u.ä.

Förderung des Sports Eigene Sportstätten

Upahl

Orts- und

Regionalplanung

Niederschlagswassera

bgabe

Konzessionsabgaben

Elektrizität und Gas

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

=1. Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

      -1.500      -18.800      -1.700       -3.000       -7.200       75.100

=3. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen       -1.500      -18.800      -1.700       -3.000       -7.200       75.100

=5. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen

      -1.500      -18.800      -1.700       -3.000       -7.200       75.100

      -1.500Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

7.      -18.800      -1.700       -3.000       -7.200       75.100

=25. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag

des Teilhaushalts

      -1.500      -18.800      -1.700       -3.000       -7.200       75.100
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:13:03Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

lfd. 54201 54301 55201 55202 55301 55501
Radwege, Gehwege,

Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

Radwege, Gehwege,

Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

Gewässerunterhaltung

(außerhalb WBVB)

Wasser- und

Bodenverbände

(WBVB)

Denkmäler Kommunale

Forstwirtschaft

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

=1. Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

     -14.100      -10.500      -3.900       -4.800         -200         -200

=3. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen      -14.100      -10.500      -3.900       -4.800         -200         -200

=5. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen

     -14.100      -10.500      -3.900       -4.800         -200         -200

     -14.100Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

7.      -10.500      -3.900       -4.800         -200         -200

     -10.000Auszahlungen für Sachanlagen18. -      -60.000           0            0            0            0

-23. Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten

     -10.000      -60.000           0            0            0            0

=24. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

     -10.000      -60.000           0            0            0            0

=25. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag

des Teilhaushalts

     -24.100      -70.500      -3.900       -4.800         -200         -200
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt 2011

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:13:03Uhrzeit:

Produkt
(sonstig)

Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

lfd. 56101
Umweltschutzmaßnah

men

EUR

1

=1. Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

       1.300

=3. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen        1.300

=5. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen

       1.300

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

7.        1.300

=25. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag

des Teilhaushalts

       1.300

*** Ende der Liste "Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt" ***

119

TOP 7

143 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Verwaltungssteuerung11101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Heidrun Köpke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Öffentlichkeitsarbeit:

Partnerschaften

Veröffentlichungen

Ehrungen und Repräsentationen

Veranstaltungen und Aktionen

Produktbeschreibung

BGB; GG; Landesgesetze; Bundes- und Europagesetze, Kommunalverfassung

Mecklenburg-Vorpommern, Beschlüsse der Gemeindevertretung

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Verwaltungssteuerung11101Produkt

- Mitgliedschaften in Verbänden und Vereinen:

Mitgliedschaft STGT

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

        -500         -500         -500         -500           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056930000 Repräsentationen der Gemeinde         -500           0,00         -500         -500         -500

19.         -500         -500         -500         -500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.         -500         -500         -500         -500= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.         -500         -500         -500         -500= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.         -500         -500         -500         -500= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -500         -500         -500         -500           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindevertretung, Ausschüsse11102Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Köpke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Gemeindevertretung:

Aufwandsentschädigung

- Ausschüsse und deren Mitglieder:

Aufwandsentschädigung

- Fraktionen:

Produktbeschreibung

Kommunalverfassung M-V

Geschäftsordnungen

Hauptsatzungen

EntschVO

Spezialvorschriften

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindevertretung, Ausschüsse11102Produkt

Aufwendungen

- ehrenamtlicher Bürgermeister:

Vertretung in kommunalen Verbänden

Vertretung in Beteiligungsunternehmen

Verfügungsmittel

- Hauptsatzung

- Geschäftsordnung

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

     -12.500      -12.500      -12.500      -12.500           0Personalaufwendungen-            0,0011.

           050100000 Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit      -12.500           0,00      -12.500      -12.500      -12.500

        -600         -600         -600         -600           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056130000 Aufwendungen für Reisekosten         -400           0,00         -400         -400         -400

           056390000 Sonstige Geschäftsaufwendungen für

Gemeindevertretung

        -200           0,00         -200         -200         -200

19.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -13.100      -13.100      -13.100      -13.100           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Personalwesen11201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Pirko Scheiderer

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Gemeindearbeiter

- AGH Maßnahme Nr. 3228/09 von 01.09.09-31.08.2011 mit 75 %

  Förderung

- Dienst- und Schutzbekleidung

- Arbeitsmedizin

Produktbeschreibung

TvöD

Arbeitsverträge

Bundes- und Landesgesetze

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Personalwesen11201Produkt

- Arbeitssicherheit

- Unfallumlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      15.600       15.600       15.600       15.600           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041441000 Zuschüsse für laufende Zwecke vom Bund

(ARGE für Gemeindearbeiter)

      15.600           0,00       15.600       15.600       15.600

75 % Förderung 1 AN vom 01.09.2009 bis 31.08.2011 ,

01.09.2011-31.12.2011 65%

10.       15.600       15.600       15.600       15.600= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -61.500      -62.400      -63.400      -64.500           0Personalaufwendungen-            0,0011.

           050221000 Aufwendungen für Arbeitnehmervergütungen      -48.600           0,00      -49.300      -50.100      -50.900

2 Gemeindearbeiter (davon in 2011 für 1 AN Förderung)

           050320000 Aufwendungen für Beiträge zu

Versorgungskassen / Arbeitnehmer

      -2.000           0,00       -2.000       -2.100       -2.200

           050420000 Aufwendungen für Beiträge zur gesetzlichen

Sozialversicherung / Arbeitnehmer

      -9.800           0,00      -10.000      -10.100      -10.300

           050490000 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung

(Unfallversicherung)

      -1.100           0,00       -1.100       -1.100       -1.100

        -500         -500         -500         -500           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056140000 Aufwendungen für ärztliche Untersuchung         -100           0,00         -100         -100         -100

           056150000 Aufwendungen für Dienst- und Schutzkleidung         -400           0,00         -400         -400         -400

19.      -62.000      -62.900      -63.900      -65.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -46.400      -47.300      -48.300      -49.400           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Bereitstellung, Beschaffung, Verwaltung, Instandhaltung sowie 

  Neuerrichtung und -herstellung von Liegenschaften, Gebäuden 

  und Betriebsvorrichtungen, sowohl für gewerbliche Nutzung als 

  auch öffentliche Nutzung des Gemeinbedarfs

- Bearbeitung von Vorkaufsrechten gemäß § 24 BauGB

Produktbeschreibung

Alle baulichen Vorschriften, die für die Bereitstellung privater und

öffentlicher Bauten zu berücksichtigen sind (z.B. LbauO, 

BrandschutzVO usw.)

VOB, VOL, HOAI

Gemeindevertreterbeschluss

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

- Beteiligung an Verfahren der Restitution, der Vermögenszu- 

  ordnung sowie Nachbarschaftsangelegenheiten

Folgende Gebäude sind dem Produkt zugeordnet:

Upahl:

Feuerwehrhaus, Breite Straße 10

Gemeindehaus, Hauptstraße 4 b

Fahrzeughalle, Hauptstraße 12

altes Gemeindehaus, Hauptstraße 40

Kindertagesstätte und Nebengebäude, Hauptstraße 4 a

Turnhalle, Hauptstraße 20 

Hanshagen:

Feuerwehrhaus Hanshagen, Hauptstraße 2 a

Garage und Werkstatt Hanshagen, Hauptstraße 2 a

Sportlerheim und Carport Sievershagen, Hauptstraße 3 c

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       4.500        4.500        4.500        4.500           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

       4.500           0,00        4.500        4.500        4.500

      10.700       11.200       11.200       11.200           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

           043220000 Benutzungsgebühren für öffentliche

Einrichtungen

       3.500           0,00        4.000        4.000        4.000

           043220100 Nutzungsentschädigung Wege/

Grundstücksnutzung Windkraft

       7.200           0,00        7.200        7.200        7.200

      36.200       36.200       36.200       36.200           0Privatrechtliche Leistungsentgelte+            0,005.

           044110000 Erträge aus Mieten und Pachten          200           0,00          200          200          200

           044111000 Erträge aus Mieten und Pachten aus

Personenkonten

      36.000           0,00       36.000       36.000       36.000

         200          200          200          200           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen+            0,006.

           044259000 Kostenerstattungen vom sonstigen privaten

Bereich/ DRK/ SV Siev.

         200           0,00          200          200          200

Erstattung Versicherung für KITA Gebäude und

Sportlerheim Sievershagen

10.       51.600       52.100       52.100       52.100= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -85.200      -45.400      -46.300      -46.700           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052210000 Aufwendungen für Abfall       -1.200           0,00       -1.200       -1.200       -1.200

           052240000 Aufwendungen für Heizungskosten/ Gas      -13.700           0,00      -13.700      -13.700      -13.700

           052260000 Aufwendungen für Strom       -8.600           0,00       -8.600       -8.800       -9.000

           052270000 Aufwendungen für Wasser/Abwasser       -2.000           0,00       -2.000       -2.100       -2.200

           052310000 Unterhaltung der Gebäude und  Grundstücke      -44.100           0,00       -4.600       -4.600       -4.600

Werkstatt Gemeindearbeiter, Kita Gebäude, Sportlerheim

Sievershagen, FFW-Gebäude Hanshagen

           052320000 Aufwendungen für WBVB (gemeindeeigene

Grundstücke)

      -1.800           0,00       -1.800       -1.800       -1.800

           052323100 Aufwendungen für Reinigung      -10.100           0,00      -10.100      -10.400      -10.800
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           052370000 Unterhaltung der Betriebs- und

Geschäftsausstattung

        -500           0,00         -500         -600         -600

           052371000 Aufwendungen für Reparatur und Befüllung

Feuerlöscher

        -300           0,00            0         -300            0

           052380000 Geringwertige Wirtschaftsgüter (bis 60 EUR

Netto)

        -600           0,00         -600         -600         -600

           052381000 Aufwendungen für Neuanschaffung

Feuerlöscher bis 60 EUR Netto

        -300           0,00         -300         -200         -200

           052920000 Aufwendungen für Notar, Vermessung u. ä.

Dienstleistungen

      -2.000           0,00       -2.000       -2.000       -2.000

     -40.900      -41.400      -41.200      -41.200           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053400000 Abschreibungen auf bebaute Grundstücke und

gr.gl. Rechte

     -38.600           0,00      -39.600      -39.600      -39.600

           053800000 Abschreibungen auf Fahrz.,  Masch., techn.

Anl., Betriebs- und Geschäftsausst.

      -2.300           0,00       -1.800       -1.600       -1.600

      -1.100       -1.100       -1.100       -1.100           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056350000 Aufwendungen für öffentliche

Bekanntmachungen Grundstücksverkehr

        -200           0,00         -200         -200         -200

           056411000 Aufwendungen für Gebäudeversicherungen         -900           0,00         -900         -900         -900

19.     -127.200      -87.900      -88.600      -89.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -75.600      -35.800      -36.500      -36.900= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -75.600      -35.800      -36.500      -36.900= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -75.600      -35.800      -36.500      -36.900= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -75.600      -35.800      -36.500      -36.900           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige zentrale Dienste11402Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Pirko Scheiderer

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

Erbringung interner Dienstleistungen

- Zentrale Materialbeschaffung und Zubehör

- EDV, Telekommunikation

- zentrale Fahrzeughaltung

- KSA

Produktbeschreibung

Vergaberichtlinie

HH-Plan

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:34Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige zentrale Dienste11402Produkt

- Versicherungsangelegenheiten

- Werkzeug, Geräte für Gemeindearbeiter

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

         500          500          500          500           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen+            0,006.

           044243000 Kostenerstattungen für Nutzung Technik          500           0,00          500          500          500

10.          500          500          500          500= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -17.500      -17.500      -17.500      -17.500           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052350000 Aufwendungen für Fahrzeugunterhaltung       -5.500           0,00       -5.500       -5.500       -5.500

           052352000 Aufwendungen für Betriebs- und Schmierstoffe       -8.000           0,00       -8.000       -8.000       -8.000

           052370000 Aufwendungen für Unterhaltung der Betriebs-

und Geschäftsausstattung

      -2.500           0,00       -2.500       -2.500       -2.500

           052380000 Geringwertige Wirtschaftsgüter (bis 60 € netto)       -1.500           0,00       -1.500       -1.500       -1.500

      -6.500       -6.500       -6.500       -6.400           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053800000 Abschreibungen auf Fahrzeuge, Maschinen

und technische Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung

      -6.500           0,00       -6.500       -6.500       -6.400

      -3.900       -3.600       -3.600       -3.600           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056310000 Büromaterial         -100           0,00         -100         -100         -100

           056340000 Aufwendungen für Telefon       -1.600           0,00       -1.700       -1.700       -1.700

Gemeindearbeiter, Dorfgemeinschaftshaus, Feuerwehr

           056412000 Aufwendungen für Kfz-Versicherungen       -1.400           0,00       -1.000       -1.000       -1.000

           056416000 Aufwendungen für KSA - Allgemeine Haftpflicht         -800           0,00         -800         -800         -800

19.      -27.900      -27.600      -27.600      -27.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -27.400      -27.100      -27.100      -27.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -27.400      -27.100      -27.100      -27.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -27.400      -27.100      -27.100      -27.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -27.400      -27.100      -27.100      -27.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

130

TOP 7

154 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011
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Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wahlen12101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Klaus Welzer

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Kommunalwahlen:

Kreistags- und Landratswahlen

Wahlen Gemeinde-/ Stadtvertretungen und 

      Bürgermeisterwahlen

- Bürgerentscheide, Bürgerbegehren

Produktbeschreibung

Bundes- und Landesgesetze

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wahlen12101Produkt

- Ausstattung der Wahllokale

- Verpflegung der Wahlvorstände

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

        -400            0         -400         -400           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052370000 Unterhaltung der Betriebs- und

Geschäftsausstattung

        -200           0,00            0         -200         -200

           052380000 Geringwertige Wirtschaftsgüter (bis 60 EUR

Netto)

        -200           0,00            0         -200         -200

        -600            0         -600         -600           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056390000 Aufwendungen für Wahlvorstand         -600           0,00            0         -600         -600

19.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.000            0       -1.000       -1.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Allgemeiner Brandschutz12601Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- ehrenamtliche Tätigkeit:

Aufwandsentschädigungen

- Einrichtungen des Brandschutzes:

Feuerwehrautos

Feuerwehrtechnisches Gerät

Produktbeschreibung

Landesgesetze

Brandschutzgesetz

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Allgemeiner Brandschutz12601Produkt

Brandschutztechnische Prüfungen

- Gefahrenabwehrender Brandschutz, technische Hilfe und 

  Wasserwehr:

Brandbekämpfung

Brandsicherheitswachdienst

Befreiung von Personen und Tieren

Beseitigung von Verkehrshindernissen, Überschwemmungen

Beseitigung von akuten biologischen, chemischen und 

radioaktiven Umweltgefahren

- Aus- und Fortbildung, Brandschutzerziehung und -aufklärung

Aus- und Fortbildung der ehrenamtlichen Kräfte

Brandschutzerziehung und -aufklärung der Bevölkerung, von

Unternehmen, Institutionen und Behörden

- Dienstleistungen für Dritte:

Überlassung von Geräten

Schulungen, Brandschutzerziehungn und -aufklärung 

- Löschwasserschau

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       1.000          500          500          500           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041443000 Zuschuss vom Landkreis für Jugendfeuerwehr          200           0,00          200          200          200

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

         800           0,00          300          300          300

         500          500          500          500           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

           043120000 Gebühren für den Einsatz der FFW          500           0,00          500          500          500

10.        1.500        1.000        1.000        1.000= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

      -6.000       -5.000       -5.000       -4.500           0Personalaufwendungen-            0,0011.

           050190000 Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit       -6.000           0,00       -5.000       -5.000       -4.500

     -14.200      -12.100      -12.100      -11.600           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052350000 Aufwendungen für Fahrzeugunterhaltung       -5.500           0,00       -5.000       -5.000       -4.500

           052360000 Unterhaltung der Maschinen und technischen

Anlagen (u.a. Sirenen)

      -2.000           0,00       -1.500       -1.500       -1.500

           052370000 Aufwendungen für die Unterhaltung der

Betriebs- und Geschäftsausstattung

      -3.000           0,00       -2.000       -2.000       -2.000

einseitig deckungsfähig nach § 14 (4) GemHVO-Doppik

mit 12601.0827

           052380000 Geringwertige Wirtschaftsgüter (bis 60 € netto)       -1.000           0,00       -1.000       -1.000       -1.000

einseitig deckungsfähig nach § 14 (4) GemHVO-Doppik

mit 12601.0827

           052480000 Aufwendungen für Einsatzverpflegung         -300           0,00         -300         -300         -300

           052490000 Aufwendungen für sonstige Verbrauchsmittel

(u.a. Ölbinder)

        -300           0,00         -200         -200         -200

           052491000 Sonstige Aufwendungen - Jugendwehr aus

Zuschuss Landkreis

        -300           0,00         -300         -300         -300

           052551000 Kostenerstattungen an private Unternehmen

(Verdienstausfall)

        -800           0,00         -800         -800         -800
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Allgemeiner Brandschutz12601Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           052920000 Aufwendungen für Wartungspauschale

Hydranten

      -1.000           0,00       -1.000       -1.000       -1.000

     -14.100      -11.900      -10.700      -10.500           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053800000 Abschreibungen auf Fahrzeuge, Maschinen

und technische Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung

     -12.300           0,00      -10.300       -9.200       -9.000

           053801000 Abschreibungen auf Geringwertige

Wirtschaftsgüter (GWG)

      -1.800           0,00       -1.600       -1.500       -1.500

      -1.300       -1.300       -1.100       -1.100           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           054190000 Zuschuss an Kameradschaftskasse         -800           0,00         -800         -600         -600

           054191000 Zuschuss für Jugendfeuerwehr         -500           0,00         -500         -500         -500

     -10.700       -9.800       -8.700       -8.700           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056120000 Aufwendungen für Aus- und Fortbildung,

Umschulung

      -1.300           0,00       -1.200       -1.000       -1.000

           056130000 Aufwendungen für Reisekosten         -200           0,00         -200         -200         -200

           056140000 Aufwendungen für ärztliche Untersuchung       -1.500           0,00       -1.200       -1.000       -1.000

           056150000 Aufwendungen für Dienst- und Schutzkleidung,

persönliche Ausrüstungsgegenstände

      -3.000           0,00       -2.500       -2.000       -2.000

           056310000 Aufwendungen für Büromaterial         -200           0,00         -200         -200         -200

           056320000 Aufwendungen für Fachliteratur, Zeitschriften         -200           0,00         -200         -200         -200

           056330000 Aufwendungen für Porto und Versandkosten         -100           0,00         -100         -100         -100

           056360000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit         -100           0,00         -100         -100         -100

           056412000 Aufwendungen für Kfz-Versicherungen (KSA)       -1.000           0,00       -1.000         -900         -900

           056414000 Aufwendungen für Unfallkasse FFW       -1.800           0,00       -1.800       -1.800       -1.800

           056420000 Aufwendungen für Beiträge an den

Kreisfeuerwehrverband

        -600           0,00         -600         -500         -500

           056820000 Aufwendungen für Kraftfahrzeugsteuer         -100           0,00         -100         -100         -100

           056930000 Aufwendungen für Repräsentationen,

Geburtstage, Jubiläen

        -600           0,00         -600         -600         -600

19.      -46.300      -40.100      -37.600      -36.400= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -44.800      -39.100      -36.600      -35.400= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -44.800      -39.100      -36.600      -35.400= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -44.800      -39.100      -36.600      -35.400= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -44.800      -39.100      -36.600      -35.400           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Grundschulen21101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Zuweisungen an die Träger der Grundschulen

  inkl. Finanzierungsanteil als Gemeinde des gewöhnlichen 

  Aufenthaltes

Produktbeschreibung

SchulG

Schullastenausgleichsgesetz

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Grundschulen21101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

     -30.200      -32.000      -34.000      -36.000           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052543000 Schullastenausgleich an Gemeinden und

Gemeindeverbände

     -30.200           0,00      -32.000      -34.000      -36.000

19.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -30.200      -32.000      -34.000      -36.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Regionale Schulen21501Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Zuweisungen an die Träger der Regionalen Schulen

  inkl. Finanzierungsanteil als Gemeinde des gewöhnlichen 

  Aufenthaltes

Produktbeschreibung

SchulG

Schullastenausgleichsgesetz

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Regionale Schulen21501Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

     -42.400      -45.000      -47.000      -49.000           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052543000 Schullastenausgleich an Gemeinden und

Gemeindeverbände

     -42.400           0,00      -45.000      -47.000      -49.000

19.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -42.400      -45.000      -47.000      -49.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturförderung28101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Finanzielle Unterstützung des Traditionsvereins

- Förderung kultureller Beziehungen

- Bereitstellung von kommunalen Räumlichkeiten

- Zuschuss andere Veranstaltungen

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

140

TOP 7

164 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturförderung28101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           0       -1.000       -1.000       -1.000           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           054159000 Zuschuss für lfd. Zwecke an Vereine (u.a.

Traditionsverein)

           0           0,00       -1.000       -1.000       -1.000

19.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

           0       -1.000       -1.000       -1.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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TOP 7

165 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste28102Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Konzeption, Planung und Durchführung eigener kultureller 

  Veranstaltungen, Dorffeste

- Initiierung und Unterstützung kultureller Aktivitäten Dritter

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

142

TOP 7

166 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste28102Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -1.000       -1.000       -1.000       -1.000           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052490000 Sonstige Aufwendungen für Sachleistungen

und Verbrauchsmittel

      -1.000           0,00       -1.000       -1.000       -1.000

19.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.000       -1.000       -1.000       -1.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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TOP 7

167 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige soziale Leistungen- Seniorenbetreuung35101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Heidrun Köpke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 

- Gratulationen zu Rentnergeburtstagen

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

144

TOP 7

168 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige soziale Leistungen- Seniorenbetreuung35101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -3.300       -3.300       -3.300       -3.300           0Personalaufwendungen-            0,0011.

           050221000 Vergütungen für Seniorenbetreuung       -2.400           0,00       -2.400       -2.400       -2.400

2 geringf. Beschäftigte

           050420000 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung /

Arbeitnehmer

        -800           0,00         -800         -800         -800

           050490000 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung

(Unfallversicherung)

        -100           0,00         -100         -100         -100

      -2.500       -2.500       -2.500       -2.500           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052490000 Sonstige Aufwendungen für

Seniorenbetreuung (Veranstaltungen)

      -2.500           0,00       -2.500       -2.500       -2.500

      -2.200       -2.200       -2.200       -2.200           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056130000 Aufwendungen für übernommene Reisekosten

Seniorenbetreuung

        -200           0,00         -200         -200         -200

           056930000 Aufwendungen für Seniorenbetreuung/

Geburtstage

      -2.000           0,00       -2.000       -2.000       -2.000

19.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -8.000       -8.000       -8.000       -8.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

145

TOP 7

169 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege36101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Karin Lässig

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Finanzielle Förderung der Kindertagesbetreuung fremder Träger

- Zuweisungen an die Träger der Tageseinrichtungen für Kinder

  inkl. Finanzierungsanteil als Gemeinde des gewöhnlichen

  Aufenthaltes

Produktbeschreibung

KiföG MV

Auftragsgrundlage

146

TOP 7

170 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege36101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

    -140.600     -145.000     -149.500     -154.100           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           054143000 Zuschüsse für laufende Zwecke öffentliche

Einrichtungen Stadt/Gemeinden

     -31.200           0,00      -32.200      -33.200      -34.200

           054151000 Zuschüsse für laufende Zwecke / private Kita's      -35.700           0,00      -36.800      -37.900      -39.100

           054159000 Zuschüsse für laufende Zwecke / Tagesmütter      -14.400           0,00      -14.900      -15.400      -15.900

           054159100 Zuschüsse für laufende Zwecke / Vereins-Kita's      -59.300           0,00      -61.100      -63.000      -64.900

19.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

    -140.600     -145.000     -149.500     -154.100           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

147

TOP 7

171 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kinder- und Jugendarbeit36201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Finanzielle Förderung der Jugendarbeit  

- Planungs-, Beratungs- und Koordinierungsfunktion zur Anregung

  der eigenverantwortlichen Tätigkeit von Jugendgruppen

- Bereitstellung von Räumlichkeiten 

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

KJHG

Daseinsvorsorge

Auftragsgrundlage

148

TOP 7

172 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:35Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kinder- und Jugendarbeit36201Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

         600          600          600          600           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

         600           0,00          600          600          600

10.          600          600          600          600= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

      -1.200       -1.500       -1.500       -1.500           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052490000 Sachmittel für Jugendarbeit       -1.200           0,00       -1.500       -1.500       -1.500

        -900         -900         -900         -900           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053800000 Abschreibungen auf Fahrzeuge, Maschinen

und technische Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung

        -900           0,00         -900         -900         -900

      -5.400       -5.400       -5.400       -5.400           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           054159000 Zuschuss Jugendsozialarbeiter       -5.400           0,00       -5.400       -5.400       -5.400

19.       -7.500       -7.800       -7.800       -7.800= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -6.900       -7.200       -7.200       -7.200= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -6.900       -7.200       -7.200       -7.200= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -6.900       -7.200       -7.200       -7.200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -6.900       -7.200       -7.200       -7.200           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliche Spielplätze u.ä.36601Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Holger Janke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Bereitstellung, Wartung und Prüfung von Spielplatzanlagen im 

  öffentlichen Raum 

- Upahl, am Gemeindehaus/ FW Haus

- Sievershagen, am Sportplatz

Produktbeschreibung

Städtebauliche und soziale Zielstellungen der Gemeindevertretung

Bestimmungen des TÜV und der allg. Bauvorschriften für den Bau von Spielplätzen 

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliche Spielplätze u.ä.36601Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -1.700       -1.700       -1.700       -1.700           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052338000 Aufwendungen für Unterhaltung Spielplätze

(inklusive Bänke und Papierkörbe)

        -500           0,00         -500         -500         -500

           052360000 Unterhaltung der Spielgeräte       -1.000           0,00       -1.000       -1.000       -1.000

           052380000 Geringwertige Geräte,

Ausrüstungsgegenstände bis 60 EURO Netto

        -200           0,00         -200         -200         -200

      -5.100       -5.100       -5.100       -5.100           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053800000 Abschreibungen auf Fahrzeuge, Maschinen

und technische Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung

      -5.100           0,00       -5.100       -5.100       -5.100

19.       -6.800       -6.800       -6.800       -6.800= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -6.800       -6.800       -6.800       -6.800= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -6.800       -6.800       -6.800       -6.800= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -6.800       -6.800       -6.800       -6.800= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -6.800       -6.800       -6.800       -6.800           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung des Sports42101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Finanzielle Unterstützung und Förderung von Sportgruppen und

  Vereinen (u.a. FSV Testorf Upahl eV)

- Unterstützung und Beratung von Vereinen

- Bereitstellung kommunaler Liegenschaften

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung des Sports42101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -1.500       -1.500       -1.500       -1.500           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           054159000 Zuschuss an Sportvereine       -1.500           0,00       -1.500       -1.500       -1.500

19.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.500       -1.500       -1.500       -1.500           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Eigene Sportstätten Upahl42401Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Holger Janke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

JA

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

JA JA

Internes Produkt Externes Produkt

JA

freiwillige Aufgabe

JA

Pflichtaufgabe

Bereitstellung von Sportanlagen

- Sportplatz Upahl 

- Container am Sportplatz Upahl

- Sportplatz Sievershagen

Produktbeschreibung
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Eigene Sportstätten Upahl42401Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -1.700       -1.700       -1.700       -1.700           0Personalaufwendungen-            0,0011.

           050221000 Vergütungen für Reinigung Sportcontainer       -1.200           0,00       -1.200       -1.200       -1.200

           050420000 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung /

Arbeitnehmer

        -400           0,00         -400         -400         -400

           050490000 Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung

(Unfallumlage)

        -100           0,00         -100         -100         -100

     -17.000       -7.000       -7.300       -7.600           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052210000 Aufwendungen für Abfall         -100           0,00         -100         -100         -100

           052260000 Aufwendungen für Strom       -1.000           0,00       -1.000       -1.200       -1.400

           052270000 Aufwendungen für Wasser/Abwasser       -1.000           0,00       -1.000       -1.100       -1.200

           052310000 Gebäudeunterhaltung Container      -10.700           0,00         -700         -700         -700

2011:Sanierung des Containers

           052312000 Unterhaltung Außenanlagen/ Sportplatz         -500           0,00         -500         -500         -500

           052323100 Aufwendungen für Reinigung         -100           0,00         -100         -100         -100

           052920000 Sonstige Aufwendungen für Dienstleistungen

Rasenpflege

      -3.600           0,00       -3.600       -3.600       -3.600

Vertrag mit Firma Jenning Rasenpflege Sievershagen

      -2.100       -2.100       -2.100       -2.100           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053300000 Abschreibungen auf unbebaute Grundstücke

und grundstücksgleiche Rechte

        -100           0,00         -100         -100         -100

           053400000 Abschreibungen auf bebaute Grundstücke und

grundstücksgleiche Rechte

      -2.000           0,00       -2.000       -2.000       -2.000

        -100         -100         -100         -100           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056411000 Aufwendungen für Gebäudeversicherungen         -100           0,00         -100         -100         -100

19.      -20.900      -10.900      -11.200      -11.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -20.900      -10.900      -11.200      -11.500= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -20.900      -10.900      -11.200      -11.500= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -20.900      -10.900      -11.200      -11.500= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -20.900      -10.900      -11.200      -11.500           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Orts- und Regionalplanung51101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Frau Gabriele Matschke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Bauleitplanung:

- Flächennutzungsplanung

- Bebauungsplanung

- Städtebauliche Planung:

- Mitwirkung an Räumlichen Planungs- und

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschluss

BauGB

Raumentwicklungsprogramme

Weitere zu berücksichtigende Gesetze und Verordnungen (LnatG, LRP u.a.)

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Orts- und Regionalplanung51101Produkt

  Entwicklungsmaßnahmen

- Dorferneuerung, Städtebauförderung:

- Förderung privater Maßnahmen

- Förderung öffentlicher Maßnahmen

- Stadt- und Dorferneuerung, Ortsbild

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      10.000            0            0            0           0Kostenerstattungen und Kostenumlagen+            0,006.

           044251000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vpn

privaten Unternehmen

      10.000           0,00            0            0            0

10.       10.000            0            0            0= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -13.000            0            0            0           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056255000 Aufwendungen für die Erstellung von

Bebauungsplänen

     -13.000           0,00            0            0            0

Planungskosten 3. Änderung F-Plan und Änderung

B-Plan Nr. 1 Sievershagen

19.      -13.000            0            0            0= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -3.000            0            0            0= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -3.000            0            0            0= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -3.000            0            0            0= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -3.000            0            0            0           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)52201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Verwalten, Bewirtschaften und Unterhalten von gemeindlichen 

  Wohnungen

- effektive Zusammenarbeit mit der WOBAG als Verwalter

- 25 WE Wohnblock, Upahl, Breite Straße 7,8,9

- 26 WE Wohnblock, Hanshagen, Hauptstraße 10,12,14

Produktbeschreibung

Alle baulichen Vorschriften, die für die Bereitstellung privater und öffentlicher Bauten zu

berücksichtigen sind (z.B. LBauO, BrandschutzVO usw.)

VOB, VOL, HOAI

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)52201Produkt

- 5 WE/ ehemaliger Jugendclub Sievershagen, Hauptstraße 12

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

         400          400          400          400           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

         400           0,00          400          400          400

     196.300      196.300      196.300      196.300           0Privatrechtliche Leistungsentgelte+            0,005.

           044110001 Erträge aus Mieten WOBAG      196.300           0,00      196.300      196.300      196.300

         600          600          600          600           0Sonstige laufende Erträge+            0,009.

           046270001 Versicherungserstattung WOBAG          600           0,00          600          600          600

10.      197.300      197.300      197.300      197.300= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

    -117.600     -117.600     -117.600     -117.600           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052310001 Aufwendungen für Unterhaltung der Gebäude

und Grundstücke WOBAG

     -42.200           0,00      -42.200      -42.200      -42.200

           052320001 Aufwendungen für Bewirtschaftung WOBAG      -75.400           0,00      -75.400      -75.400      -75.400

     -16.000      -16.000      -16.000      -16.000           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053400000 Abschreibungen auf bebaute Grundstücke und

grundstücksgleiche Rechte

     -16.000           0,00      -16.000      -16.000      -16.000

     -12.000      -12.000      -12.000      -12.000           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056370001 Aufwendungen für Bankgebühren WOBAG         -400           0,00         -400         -400         -400

           056390001 Sonstige Geschäftsaufwendungen

Verwaltergebühr

     -11.000           0,00      -11.000      -11.000      -11.000

           056411000 Aufwendungen für Gebäudeversicherungen         -600           0,00         -600         -600         -600

19.     -145.600     -145.600     -145.600     -145.600= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       51.700       51.700       51.700       51.700= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       51.700       51.700       51.700       51.700= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       51.700       51.700       51.700       51.700= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      51.700       51.700       51.700       51.700           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Niederschlagswasserabgabe53801Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Abgabe an den ZVG

- Kommunale Abwasserbeseitigung (Oberflächenwasser)

- Projekt Vorflut des ZVG

Produktbeschreibung

Kommunalverfassung

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Niederschlagswasserabgabe53801Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -7.200       -7.200       -7.200       -7.200           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           054430000 Allgemeine Umlagen an Zweckverbände       -7.200           0,00       -7.200       -7.200       -7.200

19.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -7.200       -7.200       -7.200       -7.200           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas54001Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Verwaltung und Überwachung der Konzessionsverträge und 

  -abgaben

Produktbeschreibung

Kommunalverfassung

Gemeindevertreterbeschluss

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas54001Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      75.200       75.200       75.200       75.200           0Sonstige laufende Erträge+            0,009.

           046250000 Konzessionsabgaben       75.200           0,00       75.200       75.200       75.200

10.       75.200       75.200       75.200       75.200= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

        -100            0            0            0           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056350000 Öffentliche Bekanntmachungen         -100           0,00            0            0            0

19.         -100            0            0            0= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       75.100       75.200       75.200       75.200= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       75.100       75.200       75.200       75.200= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       75.100       75.200       75.200       75.200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      75.100       75.200       75.200       75.200           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Instandhaltung, Neugestaltung von Gemeindestraßen und    

  gemeindeeigenen Nebenanlagen einschließlich der Vertretung der

  gemeindeeigenen Interessen beim Ausbau durch Dritte im 

  Rahmen von Erschließermodellen

- Finanzierungsabsicherung durch Fördermitteleinwerbung und  

Produktbeschreibung

Vorschriften des BauGB, der STVO, der DIN und sonstiger bautechnischer und

verkehrsrelevanter Verordnungen und Gesetze

Gemeindevertreterbeschlüsse

KAG- und Erschließungsbeitragssatzung

Auftragsgrundlage

164
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindestraßen54101Produkt

  KAG- Beitragserhebung

- Namensvergabe von neu errichteten Gemeindestraßen

- Sicherstellung der Straßenentwässerung

- Vergabe von Aufgrabegenehmigungen, Führen eines  

  Straßenkatasters

- Errichtung, Wartung und Bewirtschaftung der 

  Buswarteeinrichtungen, Verkehrszeichen und Signalanlagen

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      65.400       70.400       70.400       70.400           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

      65.400           0,00       70.400       70.400       70.400

       2.600        3.500        3.500        3.500           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

           043700000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

für Beiträge und ähnliche Entgelte

       2.600           0,00        3.500        3.500        3.500

10.       68.000       73.900       73.900       73.900= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -68.100      -38.100      -38.100      -38.100           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052260000 Aufwendungen für Stromkosten      -16.100           0,00      -16.100      -16.100      -16.100

           052338000 Aufwendungen für Unterhaltung Straßen,

Wege, Plätze, Straßenbeleuchtung

     -50.000           0,00      -20.000      -20.000      -20.000

dav. 30.000 Euro für Straße Am Sportplatz Sievershagen

           052338100 Unterhaltung Verkehrszeichen, LSA         -800           0,00         -800         -800         -800

           052338200 Aufwendungen für Baumpflege und

Grünflächen

        -200           0,00         -200         -200         -200

           052339000 Unterhaltung Buswartehallen         -500           0,00         -500         -500         -500

           052922000 Aufwendungen für Baumpflege

(Dienstleistungsverträge, Firmen)

        -500           0,00         -500         -500         -500

    -365.700     -386.900     -399.300     -399.300           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053500000 Abschreibungen auf das Infrastrukturvermögen

(einschließlich Grundstücke und grundstücksgleiche

Rechte)

    -365.700           0,00     -386.900     -399.300     -399.300

        -500         -500         -500         -500           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056210000 Mieten für Maschinen u.a. Technik         -200           0,00         -200         -200         -200

           056250000 Sachverständigen-, Gutachter- und ähnliche

Aufwendungen

        -300           0,00         -300         -300         -300

Brückengutachten u.a.

19.     -434.300     -425.500     -437.900     -437.900= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.     -366.300     -351.600     -364.000     -364.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.     -366.300     -351.600     -364.000     -364.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.     -366.300     -351.600     -364.000     -364.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

165
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:36Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindestraßen54101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

    -366.300     -351.600     -364.000     -364.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Kreisstraßen54201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Instandhaltung, Neugestaltung von gemeindeeigenen

  Nebenanlagen einschließlich der Vertretung der gemeindeeigenen

  Interessen beim Ausbau durch Dritte 

- Finanzierungsabsicherung durch Fördermitteleinwerbung und KAG

  Beitragserhebung

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschluss

Vorschriften des BauGB, der STVO, der DIN und sonstiger bautechnischer und

verkehrsrelevanter Verordnungen und Gesetze

Vorgaben und Fördermittelzusagen des Landesministeriums für Verkehr, Bau und

Landesentwicklung

Auftragsgrundlage

167

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Kreisstraßen54201Produkt

- Errichtung, Wartung und Bewirtschaftung der 

  Buswarteeinrichtungen, Verkehrszeichen und Signalanlagen

KAG Beitragssatzung

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       1.300        1.300        1.300        1.300           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

       1.300           0,00        1.300        1.300        1.300

10.        1.300        1.300        1.300        1.300= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

      -3.900       -3.800       -4.000       -4.200           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052260000 Aufwendungen für Stromkosten       -1.000           0,00       -1.100       -1.300       -1.500

           052338000 Aufwendungen für die Unterhaltung von

Straßen, Wege, Plätze,Straßenbeleuchtung

      -2.000           0,00       -2.000       -2.000       -2.000

           052338200 Aufwendungen für Baumpflege und

Grünflächen

        -100           0,00         -100         -100         -100

           052339000 Unterhaltung Buswartehallen         -500           0,00         -300         -300         -300

           052922000 Aufwendungen für Baumpflege

(Dienstleistungsverträge, Firmen)

        -300           0,00         -300         -300         -300

     -35.300      -35.300      -35.300      -35.300           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053500000 Abschreibungen auf das Infrastrukturvermögen

(einschließlich Grundstücke und grundstücksgleiche

Rechte)

     -35.300           0,00      -35.300      -35.300      -35.300

19.      -39.200      -39.100      -39.300      -39.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -37.900      -37.800      -38.000      -38.200= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -37.900      -37.800      -38.000      -38.200= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -37.900      -37.800      -38.000      -38.200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -37.900      -37.800      -38.000      -38.200           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Landesstraßen54301Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

Ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

Ja

Internes Produkt Externes Produkt

Ja

freiwillige Aufgabe

Ja

Pflichtaufgabe

- Instandhaltung, Neugestaltung von gemeindeeigenen

  Nebenanlagen einschließlich der Vertretung der gemeindeeigenen

  Interessen beim Ausbau durch Dritte

- Finanzierungsabsicherung durch Fördermitteleinwerbung und

  KAG- Beitragserhebung

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschluss

Vorschriften des BauGB, der STVO, der DIN und sonstiger bautechnischer und

verkehrsrelevanter Verordnungen und Gesetze

KAG- und Erschließungsbeitragssatzung

Vorgaben und Fördermittelzusagen des Landesministeriums für Verkehr, Bau und

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Landesstraßen54301Produkt

- Errichtung, Wartung und Bewirtschaftung der 

  Buswarteeinrichtungen, Verkehrszeichen und Signalanlagen

Landesentwicklung

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       3.000        4.900        4.900        4.900           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

       3.000           0,00        4.900        4.900        4.900

         200          200          200          200           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

           043225000 Entgelte für die Sondernutzung von Straßen/

Werbung

         200           0,00          200          200          200

10.        3.200        5.100        5.100        5.100= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -14.200      -13.200      -13.400      -13.600           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052260000 Aufwendungen für Stromkosten       -8.500           0,00       -8.500       -8.700       -8.900

           052338000 Aufwendungen für Unterhaltung der

Straßenbeleuchtung

      -4.000           0,00       -3.000       -3.000       -3.000

2011:Meßwagen und Reparatur für Straßenbeleuchtung

in Upahl

           052338200 Aufwendungen für Baumpflege und

Grünflächen

        -200           0,00         -200         -200         -200

           052339000 Aufwendungen für Unterhaltung

Buswartehallen

        -500           0,00         -500         -500         -500

           052922000 Aufwendungen für Baumpflege

(Dienstleistungsverträge, Firmen)

      -1.000           0,00       -1.000       -1.000       -1.000

     -45.800      -48.800      -48.800      -48.800           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053500000 Abschreibungen auf das Infrastrukturvermögen

(einschließlich Grundstücke und gru

     -45.800           0,00      -48.800      -48.800      -48.800

        -100         -100         -100         -100           0Sonstige laufenden Aufwendungen            0,0018.

           056210000 Mieten für Maschinen u.a. Technik         -100           0,00         -100         -100         -100

19.      -60.100      -62.100      -62.300      -62.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -56.900      -57.000      -57.200      -57.400= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -56.900      -57.000      -57.200      -57.400= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -56.900      -57.000      -57.200      -57.400= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -56.900      -57.000      -57.200      -57.400           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenreinigung, Winterdienst54501Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Regelmäßige innerörtliche Straßenreinigung

- Winterdienst innerörtlich, auf Gemeindestraßen außerörtlich

- Vornahme des Winterdienstes nach Bedarf und Notwendigkeit

Produktbeschreibung

Straßen- und Wegegesetz Mecklenburg- Vorpommern

Gemeindevertreterbeschlüsse

Straßenreinigungssatzung der Gemeinde

Auftragsgrundlage
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenreinigung, Winterdienst54501Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -6.500       -6.500       -6.500       -6.500           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052338000 Aufwendungen für Winterdienst       -1.500           0,00       -1.500       -1.500       -1.500

           052920000 Sonstige Aufwendungen für

Winterdienstverträge

      -5.000           0,00       -5.000       -5.000       -5.000

19.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -6.500       -6.500       -6.500       -6.500           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliches Grün, Landschaftsbau55101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Anlage und Unterhaltung von öffentlichen Grünflächen

- Anlage und Unterhaltung von Parkanlagen, Wanderwegen

- Anpflanzung und Unterhaltung von Bäumen, Baumpflege

  (hier nicht an öffentlichen Straßen)

- Naturschutzangelegenheiten

Produktbeschreibung

Landesnaturschutzgesetz Mecklenburg- Vorpommern

Gemeindevertreterbeschlüsse

Satzungen und organisatorische Regelungen

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliches Grün, Landschaftsbau55101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      -1.300       -1.300       -1.300       -1.300           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052338000 Aufwendungen für Wanderwege, Beleuchtung

in Parkanlagen, Jägerhütten u.a.

        -200           0,00         -200         -200         -200

           052338200 Aufwendungen für Baumpflege und

Grünflächen

        -200           0,00         -200         -200         -200

           052370000 Unterhaltung der Betriebs- und

Geschäftsausstattung (Bänke u.a.)

        -200           0,00         -200         -200         -200

           052380000 Geringwertige Wirtschaftgüter (bis 60 € netto)         -300           0,00         -300         -300         -300

           052922000 Aufwendungen für Baumpflege

(Dienstleistungsverträge, Firmen)

        -400           0,00         -400         -400         -400

        -200         -200         -200         -200           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053300000 Abschreibungen auf unbebaute Grundstücke

und grundstücksgleiche Rechte

        -200           0,00         -200         -200         -200

19.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.500       -1.500       -1.500       -1.500           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

174

TOP 7

198 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)55201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Unterhaltung von öffentlichen Gewässern außerhalb Wasser- und 

  Bodenverband 

- Dorfteiche, Feuerlöschteiche (z.B. Neuländer Weg)

- Soll in Boienhagen

- Regenrückhaltebecken

Produktbeschreibung

Landesgesetze

Auftragsgrundlage

175

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)55201Produkt

- Drainagen

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

     -10.500       -2.500       -2.500       -2.500           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052311000 Aufwendungen für Unterhaltung Seen, Teiche

und Gewässer

     -10.000           0,00       -2.000       -2.000       -2.000

Feuerlöschteiche, Soll in Boienhagen u.a

           052312000 Aufwendungen für Unterhaltung der

Außenanlagen, Zäune u.a.

        -200           0,00         -200         -200         -200

           052337000 Aufwendungen für Unterhaltung Drainagen,

Regenrückhaltebecken u.a.

        -300           0,00         -300         -300         -300

      -1.500       -1.500       -1.500       -1.500           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053500000 Abschreibungen auf das Infrastrukturvermögen

(einschließlich Grundstücke und grundstücksgleiche

Rechte)

      -1.500           0,00       -1.500       -1.500       -1.500

19.      -12.000       -4.000       -4.000       -4.000= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -12.000       -4.000       -4.000       -4.000= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -12.000       -4.000       -4.000       -4.000= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -12.000       -4.000       -4.000       -4.000= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -12.000       -4.000       -4.000       -4.000           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wasser- und Bodenverbände (WBVB)55202Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Übergabe von Gewässern 2. Ordnung zur Unterhaltung an den 

  Wasser- und Bodenverband

- Teilnahme an Grabenschauen 

Produktbeschreibung

Landeswassergesetz Mecklenburg-Vorpommern

Satzungen des Wasser- und Bodenverbandes 

Stepenitz-Maurine

Auftragsgrundlage

177

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wasser- und Bodenverbände (WBVB)55202Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

      18.200       22.500       22.500       22.500           0Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte+            0,004.

           043229000 Erträge aus Gebühren Wasser- und

Bodenverband

      18.200           0,00       22.500       22.500       22.500

10.       18.200       22.500       22.500       22.500= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

     -63.600      -63.600      -63.600      -63.600           0Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf

aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und

Erweiterung der Verwaltung

-            0,0014.

           053500000 Abschreibungen auf das Infrastrukturvermögen

(einschließlich Grundstücke und grundstücksgleiche

Rechte)

     -63.600           0,00      -63.600      -63.600      -63.600

     -23.000      -23.000      -23.000      -23.000           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

           054490000 Aufwendungen für Umlage an Wasser- und

Bodenverband

     -23.000           0,00      -23.000      -23.000      -23.000

19.      -86.600      -86.600      -86.600      -86.600= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -68.400      -64.100      -64.100      -64.100= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.      -68.400      -64.100      -64.100      -64.100= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -68.400      -64.100      -64.100      -64.100= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -68.400      -64.100      -64.100      -64.100           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

178

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Denkmäler55301Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Unterhaltung von Denkmälern und Mahnmalen

- Gestaltung und Erhalt von Denkmälern und Mahnmalen

- z. B. Kriegerdenkmal Upahl und Gr. Pravtshagen

- Bodendenkmal Turmhügel Hanshagen

Produktbeschreibung

Landesgesetze

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

179

TOP 7

203 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Denkmäler55301Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

        -200         -200         -200         -200           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052341000 Unterhaltung Denkmäler und Ehrenfriedhöfe         -200           0,00         -200         -200         -200

19.         -200         -200         -200         -200= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.         -200         -200         -200         -200= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.         -200         -200         -200         -200= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.         -200         -200         -200         -200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -200         -200         -200         -200           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

180

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kommunale Forstwirtschaft55501Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Frau Gabriele Brandstädter

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

Ja

sonstiges Produkt

Ja

Externes Produkt

Ja

Pflichtaufgabe

Unterhaltung und Bewirtschaftung Kommunalwald

Umweltvorsorge und Sicherung von Schutzwald

Beförsterungsvertrag

Produktbeschreibung

181

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kommunale Forstwirtschaft55501Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

         200          200          200          200           0Privatrechtliche Leistungsentgelte+            0,005.

           044190000 Erträge für Nutzholz          200           0,00          200          200          200

10.          200          200          200          200= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

        -400         -400         -400         -400           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052920000 Aufwendungen laut Beförsterungsvertrag         -400           0,00         -400         -400         -400

19.         -400         -400         -400         -400= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.         -200         -200         -200         -200= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.         -200         -200         -200         -200= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.         -200         -200         -200         -200= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -200         -200         -200         -200           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

182
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Umweltschutzmaßnahmen56101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Unterhaltung und Bewirtschaftung der IGLU Standorte

- Schädlingsbekämpfung

- Beseitigung und Vermeidung von Umweltschäden

Produktbeschreibung

Naturschutzgesetz

Auftragsgrundlage

183

TOP 7

207 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:14:37Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Umweltschutzmaßnahmen56101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       1.700        1.700        1.700        1.700           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041443000 Zuschüsse vom Landkreis für

Containerstellplätze

       1.700           0,00        1.700        1.700        1.700

10.        1.700        1.700        1.700        1.700= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

        -400         -400         -400         -400           0Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen-            0,0013.

           052339000 Aufwendungen für Unterhaltung der IGLU-

Standorte

        -400           0,00         -400         -400         -400

19.         -400         -400         -400         -400= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.        1.300        1.300        1.300        1.300= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

24.        1.300        1.300        1.300        1.300= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.        1.300        1.300        1.300        1.300= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       1.300        1.300        1.300        1.300           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

*** Ende der Liste "Teilergebnishaushalt" ***

184

TOP 7

208 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Verwaltungssteuerung11101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Heidrun Köpke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Öffentlichkeitsarbeit:

Partnerschaften

Veröffentlichungen

Ehrungen und Repräsentationen

Veranstaltungen und Aktionen

Produktbeschreibung

BGB; GG; Landesgesetze; Bundes- und Europagesetze, Kommunalverfassung

Mecklenburg-Vorpommern, Beschlüsse der Gemeindevertretung

Auftragsgrundlage

185

TOP 7

209 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Verwaltungssteuerung11101Produkt

- Mitgliedschaften in Verbänden und Vereinen:

Mitgliedschaft STGT

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.         -500         -500         -500         -500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.         -500         -500         -500         -500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.         -500         -500         -500         -500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -500         -500         -500         -500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.         -500         -500         -500         -500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

186

TOP 7

210 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindevertretung, Ausschüsse11102Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Köpke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Gemeindevertretung:

Aufwandsentschädigung

- Ausschüsse und deren Mitglieder:

Aufwandsentschädigung

- Fraktionen:

Produktbeschreibung

Kommunalverfassung M-V

Geschäftsordnungen

Hauptsatzungen

EntschVO

Spezialvorschriften

Auftragsgrundlage

187

TOP 7

211 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindevertretung, Ausschüsse11102Produkt

Aufwendungen

- ehrenamtlicher Bürgermeister:

Vertretung in kommunalen Verbänden

Vertretung in Beteiligungsunternehmen

Verfügungsmittel

- Hauptsatzung

- Geschäftsordnung

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -13.100      -13.100      -13.100      -13.100           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.      -13.100      -13.100      -13.100      -13.100= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

188

TOP 7

212 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Personalwesen11201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Pirko Scheiderer

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Gemeindearbeiter

- AGH Maßnahme Nr. 3228/09 von 01.09.09-31.08.2011 mit 75 %

  Förderung

- Dienst- und Schutzbekleidung

- Arbeitsmedizin

Produktbeschreibung

TvöD

Arbeitsverträge

Bundes- und Landesgesetze

Auftragsgrundlage

189

TOP 7

213 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Personalwesen11201Produkt

- Arbeitssicherheit

- Unfallumlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -46.400      -47.300      -48.300      -49.400           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.      -46.400      -47.300      -48.300      -49.400= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

190

TOP 7

214 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Bereitstellung, Beschaffung, Verwaltung, Instandhaltung sowie 

  Neuerrichtung und -herstellung von Liegenschaften, Gebäuden 

  und Betriebsvorrichtungen, sowohl für gewerbliche Nutzung als 

  auch öffentliche Nutzung des Gemeinbedarfs

- Bearbeitung von Vorkaufsrechten gemäß § 24 BauGB

Produktbeschreibung

Alle baulichen Vorschriften, die für die Bereitstellung privater und

öffentlicher Bauten zu berücksichtigen sind (z.B. LbauO, 

BrandschutzVO usw.)

VOB, VOL, HOAI

Gemeindevertreterbeschluss

Auftragsgrundlage

191

TOP 7

215 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

- Beteiligung an Verfahren der Restitution, der Vermögenszu- 

  ordnung sowie Nachbarschaftsangelegenheiten

Folgende Gebäude sind dem Produkt zugeordnet:

Upahl:

Feuerwehrhaus, Breite Straße 10

Gemeindehaus, Hauptstraße 4 b

Fahrzeughalle, Hauptstraße 12

altes Gemeindehaus, Hauptstraße 40

Kindertagesstätte und Nebengebäude, Hauptstraße 4 a

Turnhalle, Hauptstraße 20 

Hanshagen:

Feuerwehrhaus Hanshagen, Hauptstraße 2 a

Garage und Werkstatt Hanshagen, Hauptstraße 2 a

Sportlerheim und Carport Sievershagen, Hauptstraße 3 c

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -39.200        1.100          200         -200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -39.200        1.100          200         -200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -39.200        1.100          200         -200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -39.200        1.100          200         -200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

     -89.300            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

           078520000 Auszahlungen für bebaute Grundstücke und

grundstücksgleiche

Rechte

      -4.000           0,00            0            0            0

           078522000 Auszahlungen für Baumaßnahmen

(Herstellungskosten)

      -2.400           0,00            0            0            0

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und für

geleistete Anzahlungen

     -82.900           0,00            0            0            0

23.      -89.300            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -89.300            0            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.     -128.500        1.100          200         -200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

192

TOP 7

216 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige zentrale Dienste11402Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Pirko Scheiderer

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

Erbringung interner Dienstleistungen

- Zentrale Materialbeschaffung und Zubehör

- EDV, Telekommunikation

- zentrale Fahrzeughaltung

- KSA

Produktbeschreibung

Vergaberichtlinie

HH-Plan

Auftragsgrundlage

193

TOP 7

217 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige zentrale Dienste11402Produkt

- Versicherungsangelegenheiten

- Werkzeug, Geräte für Gemeindearbeiter

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -20.900      -41.200      -41.200      -41.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -20.900      -41.200      -41.200      -41.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -20.900      -41.200      -41.200      -41.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -20.900      -41.200      -41.200      -41.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

       7.200            0            0            0           0Einzahlungen aus Sachanlagen+            0,0011.

           068560000 Einzahlungen für Fahrzeuge Maschinen und

technische Anlagen

         500           0,00            0            0            0

           068561000 Einzahlungen aus der Veräußerung von

beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb der

Wertgrenze i.H.v. 410,00 Euro

       6.700           0,00            0            0            0

16.        7.200            0            0            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

24.        7.200            0            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.      -13.700      -41.200      -41.200      -41.200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

194

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wahlen12101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Klaus Welzer

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Kommunalwahlen:

Kreistags- und Landratswahlen

Wahlen Gemeinde-/ Stadtvertretungen und 

      Bürgermeisterwahlen

- Bürgerentscheide, Bürgerbegehren

Produktbeschreibung

Bundes- und Landesgesetze

Auftragsgrundlage

195

TOP 7

219 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wahlen12101Produkt

- Ausstattung der Wahllokale

- Verpflegung der Wahlvorstände

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.000            0       -1.000       -1.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -1.000            0       -1.000       -1.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Allgemeiner Brandschutz12601Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- ehrenamtliche Tätigkeit:

Aufwandsentschädigungen

- Einrichtungen des Brandschutzes:

Feuerwehrautos

Feuerwehrtechnisches Gerät

Produktbeschreibung

Landesgesetze

Brandschutzgesetz

Auftragsgrundlage

197

TOP 7

221 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Allgemeiner Brandschutz12601Produkt

Brandschutztechnische Prüfungen

- Gefahrenabwehrender Brandschutz, technische Hilfe und 

  Wasserwehr:

Brandbekämpfung

Brandsicherheitswachdienst

Befreiung von Personen und Tieren

Beseitigung von Verkehrshindernissen, Überschwemmungen

Beseitigung von akuten biologischen, chemischen und 

radioaktiven Umweltgefahren

- Aus- und Fortbildung, Brandschutzerziehung und -aufklärung

Aus- und Fortbildung der ehrenamtlichen Kräfte

Brandschutzerziehung und -aufklärung der Bevölkerung, von

Unternehmen, Institutionen und Behörden

- Dienstleistungen für Dritte:

Überlassung von Geräten

Schulungen, Brandschutzerziehungn und -aufklärung 

- Löschwasserschau

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -31.500      -27.500      -26.200      -25.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -31.500      -27.500      -26.200      -25.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -31.500      -27.500      -26.200      -25.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -31.500      -27.500      -26.200      -25.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

       1.500            0            0            0           0Einzahlungen aus Investitionszuwendungen+            0,008.

           068170000 Anzahlungen auf Sonderposten zum

Anlagevermögen

       1.500           0,00            0            0            0

16.        1.500            0            0            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

     -14.200       -1.600       -1.500       -1.500           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

           078570000 Auszahlungen für Betriebs- und

Geschäftsausstattung, Pflanzen und Tiere und

geringwertige Vermögensgegenstände

      -1.800           0,00       -1.600       -1.500       -1.500

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und für

geleistete Anzahlungen

     -12.400           0,00            0            0            0

23.      -14.200       -1.600       -1.500       -1.500- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -12.700       -1.600       -1.500       -1.500= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.      -44.200      -29.100      -27.700      -26.700= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

198

TOP 7

222 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Grundschulen21101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Zuweisungen an die Träger der Grundschulen

  inkl. Finanzierungsanteil als Gemeinde des gewöhnlichen 

  Aufenthaltes

Produktbeschreibung

SchulG

Schullastenausgleichsgesetz

Auftragsgrundlage

199

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Grundschulen21101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -30.200      -32.000      -34.000      -36.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.      -30.200      -32.000      -34.000      -36.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

200

TOP 7

224 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Regionale Schulen21501Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Zuweisungen an die Träger der Regionalen Schulen

  inkl. Finanzierungsanteil als Gemeinde des gewöhnlichen 

  Aufenthaltes

Produktbeschreibung

SchulG

Schullastenausgleichsgesetz

Auftragsgrundlage

201

TOP 7

225 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Schulkostenbeiträge Regionale Schulen21501Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -42.400      -45.000      -47.000      -49.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.      -42.400      -45.000      -47.000      -49.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

202

TOP 7

226 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturförderung28101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Finanzielle Unterstützung des Traditionsvereins

- Förderung kultureller Beziehungen

- Bereitstellung von kommunalen Räumlichkeiten

- Zuschuss andere Veranstaltungen

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

203

TOP 7

227 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturförderung28101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

           0       -1.000       -1.000       -1.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.            0       -1.000       -1.000       -1.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

204

TOP 7

228 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste28102Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Konzeption, Planung und Durchführung eigener kultureller 

  Veranstaltungen, Dorffeste

- Initiierung und Unterstützung kultureller Aktivitäten Dritter

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

205

TOP 7

229 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste28102Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.000       -1.000       -1.000       -1.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -1.000       -1.000       -1.000       -1.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

206

TOP 7

230 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige soziale Leistungen- Seniorenbetreuung35101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Heidrun Köpke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 

- Gratulationen zu Rentnergeburtstagen

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

207

TOP 7

231 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Sonstige soziale Leistungen- Seniorenbetreuung35101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -8.000       -8.000       -8.000       -8.000           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -8.000       -8.000       -8.000       -8.000= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

208

TOP 7

232 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege36101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Karin Lässig

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Finanzielle Förderung der Kindertagesbetreuung fremder Träger

- Zuweisungen an die Träger der Tageseinrichtungen für Kinder

  inkl. Finanzierungsanteil als Gemeinde des gewöhnlichen

  Aufenthaltes

Produktbeschreibung

KiföG MV

Auftragsgrundlage

209

TOP 7

233 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege36101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

    -140.600     -145.000     -149.500     -154.100           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.     -140.600     -145.000     -149.500     -154.100= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

210

TOP 7

234 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kinder- und Jugendarbeit36201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Finanzielle Förderung der Jugendarbeit  

- Planungs-, Beratungs- und Koordinierungsfunktion zur Anregung

  der eigenverantwortlichen Tätigkeit von Jugendgruppen

- Bereitstellung von Räumlichkeiten 

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

KJHG

Daseinsvorsorge

Auftragsgrundlage

211

TOP 7

235 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kinder- und Jugendarbeit36201Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -6.600       -6.900       -6.900       -6.900           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -6.600       -6.900       -6.900       -6.900= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

212

TOP 7

236 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliche Spielplätze u.ä.36601Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Holger Janke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Bereitstellung, Wartung und Prüfung von Spielplatzanlagen im 

  öffentlichen Raum 

- Upahl, am Gemeindehaus/ FW Haus

- Sievershagen, am Sportplatz

Produktbeschreibung

Städtebauliche und soziale Zielstellungen der Gemeindevertretung

Bestimmungen des TÜV und der allg. Bauvorschriften für den Bau von Spielplätzen 

Auftragsgrundlage

213

TOP 7

237 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliche Spielplätze u.ä.36601Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.700       -1.700       -1.700       -1.700           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -1.700       -1.700       -1.700       -1.700= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

214
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung des Sports42101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Hauptamt/ Frau Katrin Schulz

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe Pflichtaufgabe

- Finanzielle Unterstützung und Förderung von Sportgruppen und

  Vereinen (u.a. FSV Testorf Upahl eV)

- Unterstützung und Beratung von Vereinen

- Bereitstellung kommunaler Liegenschaften

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage
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TOP 7

239 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Förderung des Sports42101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.500       -1.500       -1.500       -1.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -1.500       -1.500       -1.500       -1.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Eigene Sportstätten Upahl42401Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Holger Janke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

JA

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

JA JA

Internes Produkt Externes Produkt

JA

freiwillige Aufgabe

JA

Pflichtaufgabe

Bereitstellung von Sportanlagen

- Sportplatz Upahl 

- Container am Sportplatz Upahl

- Sportplatz Sievershagen

Produktbeschreibung
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Eigene Sportstätten Upahl42401Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -18.800       -8.800       -9.100       -9.400           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.      -18.800       -8.800       -9.100       -9.400= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Orts- und Regionalplanung51101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Frau Gabriele Matschke

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Bauleitplanung:

- Flächennutzungsplanung

- Bebauungsplanung

- Städtebauliche Planung:

- Mitwirkung an Räumlichen Planungs- und

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschluss

BauGB

Raumentwicklungsprogramme

Weitere zu berücksichtigende Gesetze und Verordnungen (LnatG, LRP u.a.)

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Orts- und Regionalplanung51101Produkt

  Entwicklungsmaßnahmen

- Dorferneuerung, Städtebauförderung:

- Förderung privater Maßnahmen

- Förderung öffentlicher Maßnahmen

- Stadt- und Dorferneuerung, Ortsbild

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -3.000            0            0            0= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -3.000            0            0            0= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -3.000            0            0            0= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -3.000            0            0            0           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -3.000            0            0            0= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)52201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Verwalten, Bewirtschaften und Unterhalten von gemeindlichen 

  Wohnungen

- effektive Zusammenarbeit mit der WOBAG als Verwalter

- 25 WE Wohnblock, Upahl, Breite Straße 7,8,9

- 26 WE Wohnblock, Hanshagen, Hauptstraße 10,12,14

Produktbeschreibung

Alle baulichen Vorschriften, die für die Bereitstellung privater und öffentlicher Bauten zu

berücksichtigen sind (z.B. LBauO, BrandschutzVO usw.)

VOB, VOL, HOAI

Auftragsgrundlage

221

TOP 7

245 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)52201Produkt

- 5 WE/ ehemaliger Jugendclub Sievershagen, Hauptstraße 12

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       66.700       66.700       66.700       66.700= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       66.700       66.700       66.700       66.700= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       66.700       66.700       66.700       66.700= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      66.700       66.700       66.700       66.700           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       66.700       66.700       66.700       66.700= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

246 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Niederschlagswasserabgabe53801Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Abgabe an den ZVG

- Kommunale Abwasserbeseitigung (Oberflächenwasser)

- Projekt Vorflut des ZVG

Produktbeschreibung

Kommunalverfassung

Auftragsgrundlage

223

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Niederschlagswasserabgabe53801Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -7.200       -7.200       -7.200       -7.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -7.200       -7.200       -7.200       -7.200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

224

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas54001Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Verwaltung und Überwachung der Konzessionsverträge und 

  -abgaben

Produktbeschreibung

Kommunalverfassung

Gemeindevertreterbeschluss

Auftragsgrundlage

225

TOP 7

249 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:10Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas54001Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       75.100       75.200       75.200       75.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       75.100       75.200       75.200       75.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       75.100       75.200       75.200       75.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      75.100       75.200       75.200       75.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       75.100       75.200       75.200       75.200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Instandhaltung, Neugestaltung von Gemeindestraßen und    

  gemeindeeigenen Nebenanlagen einschließlich der Vertretung der

  gemeindeeigenen Interessen beim Ausbau durch Dritte im 

  Rahmen von Erschließermodellen

- Finanzierungsabsicherung durch Fördermitteleinwerbung und  

Produktbeschreibung

Vorschriften des BauGB, der STVO, der DIN und sonstiger bautechnischer und

verkehrsrelevanter Verordnungen und Gesetze

Gemeindevertreterbeschlüsse

KAG- und Erschließungsbeitragssatzung

Auftragsgrundlage

227

TOP 7

251 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gemeindestraßen54101Produkt

  KAG- Beitragserhebung

- Namensvergabe von neu errichteten Gemeindestraßen

- Sicherstellung der Straßenentwässerung

- Vergabe von Aufgrabegenehmigungen, Führen eines  

  Straßenkatasters

- Errichtung, Wartung und Bewirtschaftung der 

  Buswarteeinrichtungen, Verkehrszeichen und Signalanlagen

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -68.600      -38.600      -38.600      -38.600= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -68.600      -38.600      -38.600      -38.600= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -68.600      -38.600      -38.600      -38.600= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -68.600      -38.600      -38.600      -38.600           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

     299.100            0            0            0           0Einzahlungen aus Investitionszuwendungen+            0,008.

           068170000 Anzahlungen auf Sonderposten zum

Anlagevermögen

     299.100           0,00            0            0            0

           0       30.200            0            0           0Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten+            0,009.

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00       30.200            0            0

16.      299.100       30.200            0            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

    -714.000     -283.400            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

           078531000 Auszahlungen für den Erwerb von

Infrastrukturvermögen, einschließlich Grundstücke und

grundstücksgleicher Rechte

     -15.000           0,00       -5.000            0            0

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und für

geleistete Anzahlungen

    -699.000           0,00     -278.400            0            0

23.     -714.000     -283.400            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.     -414.900     -253.200            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.     -483.500     -291.800      -38.600      -38.600= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

228

TOP 7

252 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Kreisstraßen54201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Instandhaltung, Neugestaltung von gemeindeeigenen

  Nebenanlagen einschließlich der Vertretung der gemeindeeigenen

  Interessen beim Ausbau durch Dritte 

- Finanzierungsabsicherung durch Fördermitteleinwerbung und KAG

  Beitragserhebung

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschluss

Vorschriften des BauGB, der STVO, der DIN und sonstiger bautechnischer und

verkehrsrelevanter Verordnungen und Gesetze

Vorgaben und Fördermittelzusagen des Landesministeriums für Verkehr, Bau und

Landesentwicklung

Auftragsgrundlage

229

TOP 7

253 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Kreisstraßen54201Produkt

- Errichtung, Wartung und Bewirtschaftung der 

  Buswarteeinrichtungen, Verkehrszeichen und Signalanlagen

KAG Beitragssatzung

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -3.900       -3.800       -4.000       -4.200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -3.900       -3.800       -4.000       -4.200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7

254 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Landesstraßen54301Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Herr Lars Prahler

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

Ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

Ja

Internes Produkt Externes Produkt

Ja

freiwillige Aufgabe

Ja

Pflichtaufgabe

- Instandhaltung, Neugestaltung von gemeindeeigenen

  Nebenanlagen einschließlich der Vertretung der gemeindeeigenen

  Interessen beim Ausbau durch Dritte

- Finanzierungsabsicherung durch Fördermitteleinwerbung und

  KAG- Beitragserhebung

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschluss

Vorschriften des BauGB, der STVO, der DIN und sonstiger bautechnischer und

verkehrsrelevanter Verordnungen und Gesetze

KAG- und Erschließungsbeitragssatzung

Vorgaben und Fördermittelzusagen des Landesministeriums für Verkehr, Bau und

Auftragsgrundlage

231

TOP 7

255 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Landesstraßen54301Produkt

- Errichtung, Wartung und Bewirtschaftung der 

  Buswarteeinrichtungen, Verkehrszeichen und Signalanlagen

Landesentwicklung

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -14.100      -13.100      -13.300      -13.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -14.100      -13.100      -13.300      -13.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -14.100      -13.100      -13.300      -13.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -14.100      -13.100      -13.300      -13.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

           0            0        1.400            0           0Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten+            0,009.

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00            0        1.400            0

16.            0            0        1.400            0= Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit            0           0,00

     -10.000            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und für

geleistete Anzahlungen

     -10.000           0,00            0            0            0

23.      -10.000            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -10.000            0        1.400            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.      -24.100      -13.100      -11.900      -13.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

232

TOP 7

256 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenreinigung, Winterdienst54501Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Regelmäßige innerörtliche Straßenreinigung

- Winterdienst innerörtlich, auf Gemeindestraßen außerörtlich

- Vornahme des Winterdienstes nach Bedarf und Notwendigkeit

Produktbeschreibung

Straßen- und Wegegesetz Mecklenburg- Vorpommern

Gemeindevertreterbeschlüsse

Straßenreinigungssatzung der Gemeinde

Auftragsgrundlage

233

TOP 7

257 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenreinigung, Winterdienst54501Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -6.500       -6.500       -6.500       -6.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -6.500       -6.500       -6.500       -6.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

234

TOP 7

258 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliches Grün, Landschaftsbau55101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Anlage und Unterhaltung von öffentlichen Grünflächen

- Anlage und Unterhaltung von Parkanlagen, Wanderwegen

- Anpflanzung und Unterhaltung von Bäumen, Baumpflege

  (hier nicht an öffentlichen Straßen)

- Naturschutzangelegenheiten

Produktbeschreibung

Landesnaturschutzgesetz Mecklenburg- Vorpommern

Gemeindevertreterbeschlüsse

Satzungen und organisatorische Regelungen

Auftragsgrundlage
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TOP 7

259 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Öffentliches Grün, Landschaftsbau55101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -1.300       -1.300       -1.300       -1.300= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -1.300       -1.300       -1.300       -1.300= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -1.300       -1.300       -1.300       -1.300= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -1.300       -1.300       -1.300       -1.300           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

      -6.000            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

           078510000 Auszahlungen für unbebaute Grundstücke und

grundstücksgleiche

Rechte

      -6.000           0,00            0            0            0

23.       -6.000            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.       -6.000            0            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.       -7.300       -1.300       -1.300       -1.300= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)55201Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Unterhaltung von öffentlichen Gewässern außerhalb Wasser- und 

  Bodenverband 

- Dorfteiche, Feuerlöschteiche (z.B. Neuländer Weg)

- Soll in Boienhagen

- Regenrückhaltebecken

Produktbeschreibung

Landesgesetze

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)55201Produkt

- Drainagen

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -10.500       -2.500       -2.500       -2.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.      -10.500       -2.500       -2.500       -2.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -10.500       -2.500       -2.500       -2.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -10.500       -2.500       -2.500       -2.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

     -60.000            0            0            0           0Auszahlungen für Sachanlagen-            0,0018.

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und für

geleistete Anzahlungen

     -60.000           0,00            0            0            0

23.      -60.000            0            0            0- Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten            0           0,00

24.      -60.000            0            0            0= Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit

           0           0,00

25.      -70.500       -2.500       -2.500       -2.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wasser- und Bodenverbände (WBVB)55202Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Übergabe von Gewässern 2. Ordnung zur Unterhaltung an den 

  Wasser- und Bodenverband

- Teilnahme an Grabenschauen 

Produktbeschreibung

Landeswassergesetz Mecklenburg-Vorpommern

Satzungen des Wasser- und Bodenverbandes 

Stepenitz-Maurine

Auftragsgrundlage
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263 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Wasser- und Bodenverbände (WBVB)55202Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.       -4.800         -500         -500         -500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.       -4.800         -500         -500         -500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.       -4.800         -500         -500         -500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

      -4.800         -500         -500         -500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.       -4.800         -500         -500         -500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Denkmäler55301Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Unterhaltung von Denkmälern und Mahnmalen

- Gestaltung und Erhalt von Denkmälern und Mahnmalen

- z. B. Kriegerdenkmal Upahl und Gr. Pravtshagen

- Bodendenkmal Turmhügel Hanshagen

Produktbeschreibung

Landesgesetze

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

241

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Denkmäler55301Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.         -200         -200         -200         -200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -200         -200         -200         -200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.         -200         -200         -200         -200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

242

TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kommunale Forstwirtschaft55501Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Bauamt/ Frau Gabriele Brandstädter

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

Ja

sonstiges Produkt

Ja

Externes Produkt

Ja

Pflichtaufgabe

Unterhaltung und Bewirtschaftung Kommunalwald

Umweltvorsorge und Sicherung von Schutzwald

Beförsterungsvertrag

Produktbeschreibung
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Kommunale Forstwirtschaft55501Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.         -200         -200         -200         -200= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.         -200         -200         -200         -200= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

        -200         -200         -200         -200           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.         -200         -200         -200         -200= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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TOP 7
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Umweltschutzmaßnahmen56101Produkt

Frau Pirko Scheiderer

Verantwortlich:

111.01 (S) Verwaltungssteuerung

111.02 (S) Gemeindevertretung, Ausschüsse

112.01 (W) Personalwesen

114.01 (W) Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement

114.02 (S) Sonstige zentrale Dienste

121.01 (S) Wahlen

126.01 (W) Allgemeiner Brandschutz

211.01 (S) Schulkostenbeiträge Grundschulen

215.01 (S) Schulkostenbeiträge Regionale Schulen

281.01 (S) Kulturförderung

281.02 (S) Kulturelle Veranstaltungen- Dorffeste

351.01 (S) Sonstige soziale Leistungen-

Seniorenbetreuung

361:01 (W) Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

      und in Tagespflege

362.01 (S) Kinder- und Jugendarbeit

366.01 (S) Öffentliche Spielplätze u.ä.

421.01 (S) Förderung des Sports

424.01 (S) Eigene Sportstätten Upahl

511.01 (S) Orts- und Regionalplanung

522.01 (W) Wohnungsbau (eigene Mietwohnungen)

538.01 (S) Niederschlagswasserabgabe

540.01 (S) Konzessionsabgaben Elektrizität und Gas

541.01 (W) Gemeindestraßen

542.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Kreisstraßen

543.01 (S) Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an

Landesstraßen

545.01 (W) Straßenreinigung, Winterdienst

551.01 (W) Öffentliches Grün, Landschaftsbau

552.01 (S) Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)

552.02 (S) Wasser- und Bodenverbände (WBVB)

553.01 (S) Denkmäler

555.01 (S) Kommunale Forstwirtschaft

561.01 (S) Umweltschutzmaßnahmen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 1: Zentrale Verwaltung

verantwortlich: Frau Pirko Scheiderer

GB Ordnungsamt/ Herr Thomas Heinze

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

ja

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Unterhaltung und Bewirtschaftung der IGLU Standorte

- Schädlingsbekämpfung

- Beseitigung und Vermeidung von Umweltschäden

Produktbeschreibung

Naturschutzgesetz

Auftragsgrundlage
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:15:11Uhrzeit:

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Umweltschutzmaßnahmen56101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.        1.300        1.300        1.300        1.300= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

3.        1.300        1.300        1.300        1.300= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.        1.300        1.300        1.300        1.300= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       1.300        1.300        1.300        1.300           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.        1.300        1.300        1.300        1.300= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

*** Ende der Liste "Teilfinanzhaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:16:38Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

   1.010.400    1.015.200    1.120.200    1.125.200           0Steuern und ähnliche Abgaben            0,001.

       3.000        3.000        3.000        3.000           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

         100          100          100          100           0Sonstige laufende Erträge+            0,009.

10.    1.013.500    1.018.300    1.123.300    1.128.300= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

  -1.107.300     -670.700     -679.700     -679.700           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016

19.   -1.107.300     -670.700     -679.700     -679.700= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -93.800      347.600      443.600      448.600= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

      42.100       37.100       32.100       27.100           0Zins- und sonstige Finanzerträge+            0,0021.

     -26.000      -23.000      -22.200      -21.400           0Zins- und sonstige Finanzaufwendungen-            0,0022.

23.       16.100       14.100        9.900        5.700= Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22)            0           0,00

24.      -77.700      361.700      453.500      454.300= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -77.700      361.700      453.500      454.300= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -77.700      361.700      453.500      454.300           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

*** Ende der Liste "Teilergebnishaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :

02.05.2011Datum:
Teilfinanzhaushalt 2011

09:17:08Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen611Produktgruppe

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -96.900      344.500      440.500      445.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

2.        2.000        2.000        2.000        2.000= Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

           0           0,00

3.      -94.900      346.500      442.500      447.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -94.900      346.500      442.500      447.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -94.900      346.500      442.500      447.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.      -94.900      346.500      442.500      447.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :

02.05.2011Datum:
Teilfinanzhaushalt 2011

09:17:08Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft (soweit nicht einem anderen Produkt direkt zugeordnet)612Produktgruppe

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.          100          100          100          100= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

2.        5.000        3.000       -1.200       -5.400= Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

           0           0,00

3.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       5.100        3.100       -1.100       -5.300           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :

02.05.2011Datum:
Teilfinanzhaushalt 2011

09:17:08Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Beteiligungen, Anteile, Wertpapiere des Anlagevermögens626Produktgruppe

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

2.        9.100        9.100        9.100        9.100= Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

           0           0,00

3.        9.100        9.100        9.100        9.100= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.        9.100        9.100        9.100        9.100= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       9.100        9.100        9.100        9.100           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.        9.100        9.100        9.100        9.100= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

*** Ende der Liste "Teilfinanzhaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt 2011

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:17:26Uhrzeit:

Summe aller
Produkte

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(sonstig)

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 i.V.m. § 2 Absatz 1

GemHVO-Doppik)

lfd. 2 61101 61201 62601
Steuern, allgemeine

Zuweisungen,

allgemeine Umlagen

Sonstige allgemeine

Finanzwirtschaft

Anteile E.ON edis und

Zweckverband

Grevesmühlen

EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4

   1.010.400Steuern und ähnliche Abgaben1.            0   1.010.400            0

       3.000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

2. +            0       3.000            0

           0Sonstige laufende Erträge9. +          100         100            0

=10. Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

   1.013.400          100   1.013.500            0

  -1.107.300Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

16 -            0  -1.107.300            0

=19. Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

  -1.107.300            0  -1.107.300            0

=20. Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit

(Saldo der Nummern 10 und 19)

     -93.900          100     -93.800            0

       8.000Zins- und sonstige Finanzerträge21. +       25.000      42.100        9.100

      -6.000Zins- und sonstige Finanzaufwendungen22. -      -20.000     -26.000            0

=23. Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22)        2.000        5.000      16.100        9.100

=24. Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)      -91.900        5.100     -77.700        9.100

=28. Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

     -91.900        5.100     -77.700        9.100

     -91.900Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28

und 31)

32. =        5.100     -77.700        9.100

*** Ende der Liste "Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt 2011

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Seite :
02.05.2011Datum:

09:17:50Uhrzeit:

Summe aller
Produkte

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(sonstig)

Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

lfd. 2 61101 61201 62601
Steuern, allgemeine

Zuweisungen,

allgemeine Umlagen

Sonstige allgemeine

Finanzwirtschaft

Anteile E.ON edis und

Zweckverband

Grevesmühlen

EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4

=1. Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

aus Verwaltungstätigkeit

     -96.900          100     -96.800            0

=2. Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein-

und -auszahlungen

       2.000        5.000      16.100        9.100

=3. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen      -94.900        5.100     -80.700        9.100

=5. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen

Ein- und Auszahlungen vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen

     -94.900        5.100     -80.700        9.100

     -94.900Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

7.        5.100     -80.700        9.100

=25. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag

des Teilhaushalts

     -94.900        5.100     -80.700        9.100

*** Ende der Liste "Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:18:44Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen61101Produkt

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 2: Zentrale Finanzleistungen

verantwortlich: Frau Kristine Lenschow

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Abbildung der Zahlen aus der Festsetzung und Erhebung von

  Steuern und Umlagen in der Finanzstatistik 

- Gemeindesteuern (Grundsteuer, Gewerbesteuer, Hundesteuer,

  Vergnügungssteuer)

- Gemeindeanteile an der Einkommenssteuer

- Gemeindeanteile an der Umsatzsteuer

- Schlüsselzuweisungen

- Umlagen (Kreisumlage, Amtsumlagen, Umlagen in besonderen

  Fällen u.a.)

- Gewerbesteuerumlage

- Ausgleichsleistungen

Produktbeschreibung

Haushaltssatzung/Beschlüsse der Gemeindevertretung

Gesetze und Verordnungen des Bundes und des Landes zum Haushalts- und

Steuerrecht

Auftragsgrundlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

   1.010.400    1.015.200    1.120.200    1.125.200           0Steuern und ähnliche Abgaben            0,001.

           040110000 Grundsteuer A       24.900           0,00       24.900       24.900       24.900

           040120000 Grundsteuer B      146.600           0,00      146.600      146.600      146.600

           040130000 Gewerbesteuer      600.000           0,00      600.000      700.000      700.000

           040210000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer      158.300           0,00      160.000      165.000      170.000

           040220000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer       38.200           0,00       40.000       40.000       40.000

           040310000 Vergnügungssteuer          500           0,00          500          500          500

           040320000 Hundesteuer        3.200           0,00        3.200        3.200        3.200

           040521000 Gemeindeanteil am Familienleistungsausgleich       38.700           0,00       40.000       40.000       40.000

       3.000        3.000        3.000        3.000           0Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge

+            0,002.

           041510000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

aus Zuwendungen

       3.000           0,00        3.000        3.000        3.000

10.    1.013.400    1.018.200    1.123.200    1.128.200= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

  -1.107.300     -670.700     -679.700     -679.700           0Zuwendungen, Umlagen und sonstige

Transferaufwendungen

-            0,0016
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:18:44Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen61101Produkt

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

           054310000 Gewerbesteuerumlage      -80.000           0,00      -80.000      -85.000      -85.000

           054410000 Finanzausgleichsumlage nach § 8 FAG an das

Land

     -75.700           0,00            0            0            0

           054421000 Aufwendungen für Kreisumlage     -655.200           0,00     -346.000     -350.000     -350.000

           054421100 Finanzausgleichsumlage nach § 8 FAG an

Landkreis

     -51.700           0,00            0            0            0

           054422000 Aufwendungen für Amtsumlage     -244.700           0,00     -244.700     -244.700     -244.700

19.   -1.107.300     -670.700     -679.700     -679.700= Summe der laufenden Aufwendungen aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 11 bis 18)

           0           0,00

20.      -93.900      347.500      443.500      448.500= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

       8.000        8.000        8.000        8.000           0Zins- und sonstige Finanzerträge+            0,0021.

           047920000 Vollverzinsung aus Gewerbesteuer (§ 233a

AO)

       8.000           0,00        8.000        8.000        8.000

      -6.000       -6.000       -6.000       -6.000           0Zins- und sonstige Finanzaufwendungen-            0,0022.

           057910000 Zinsen aus der Vollverzinsung der

Gewerbesteuer (§ 233a AO)

      -6.000           0,00       -6.000       -6.000       -6.000

23.        2.000        2.000        2.000        2.000= Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22)            0           0,00

24.      -91.900      349.500      445.500      450.500= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.      -91.900      349.500      445.500      450.500= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -91.900      349.500      445.500      450.500           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:18:44Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft61201Produkt

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 2: Zentrale Finanzleistungen

verantwortlich: Frau Kristine Lenschow

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Abbildung der Zahlen aus Krediten und Geldanlagen sowie aus

  dem Mahn- und Vollstreckungswesen in der Finanzstatistik bzw. 

  im Haushaltsplan und Jahresabschluss:

- Zinsen aus Geldanlagen

- Zinsen aus Krediten zur Liquiditätssicherung

- Zinsen (§ 233 a AO)

- Zinsen Darlehen

- Zinsen für Kredite zur Liquiditätssicherung

- Kreditbeschaffungskosten

- Schuldendiensthilfen

Produktbeschreibung

KV M-V und GemHVO

Beschlüsse der Gemeindevertretung zu Kreditaufnahmen und Umschuldungen, 

Haushaltssatzung

Genehmigungen der unteren Rechtsaufsichtsbehörde

Bestehende Kreditverträge/Schuldscheine

Auftragsgrundlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

         100          100          100          100           0Sonstige laufende Erträge+            0,009.

           046220000 Säumniszuschläge, Mahngebühren,

Zustellungsgebühren und u.a.

         100           0,00          100          100          100

10.          100          100          100          100= Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit (Summe 1 bis 9)

           0           0,00

20.          100          100          100          100= Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo

der Nummern 10 und 19)

           0           0,00

      25.000       20.000       15.000       10.000           0Zins- und sonstige Finanzerträge+            0,0021.

           047150000 Zinserträge vom inländischen Geldmarkt       25.000           0,00       20.000       15.000       10.000

     -20.000      -17.000      -16.200      -15.400           0Zins- und sonstige Finanzaufwendungen-            0,0022.

           057511000 Zinsaufwendungen an Banken       -2.900           0,00       -2.700       -2.700      -12.100

           057512000 Zinsaufwendungen an Sparkassen      -17.100           0,00      -14.300      -13.500       -3.300

23.        5.000        3.000       -1.200       -5.400= Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22)            0           0,00

24.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       5.100        3.100       -1.100       -5.300           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

255

TOP 7

279 von 452 in Zusammenstellung



Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilergebnishaushalt 2011

09:18:44Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Anteile E.ON edis und Zweckverband Grevesmühlen62601Produkt

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 2: Zentrale Finanzleistungen

verantwortlich: Frau Kristine Lenschow

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Steuerung der finanziellen Verbindungen zwischen Beteiligungen 

  und dem gemeindlichen Haushalt

- Organisation des Planungs- und Berichtsprozess der 

  Beteiligungen

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ertrags- und AufwandsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

       9.100        9.100        9.100        9.100           0Zins- und sonstige Finanzerträge+            0,0021.

           047400000 Dividende Anteilseignerverband        9.100           0,00        9.100        9.100        9.100

23.        9.100        9.100        9.100        9.100= Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22)            0           0,00

24.        9.100        9.100        9.100        9.100= Ordentliches Ergebnis (Summe 20 und 23)            0           0,00

28.        9.100        9.100        9.100        9.100= Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

des Teilhaushaltes vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       9.100        9.100        9.100        9.100           0Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) des

Teilhaushaltes nach Verrechnung der internernen

Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 28 und 31)

=            0,0032.

*** Ende der Liste "Teilergebnishaushalt" ***
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:19:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen61101Produkt

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 2: Zentrale Finanzleistungen

verantwortlich: Frau Kristine Lenschow

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Abbildung der Zahlen aus der Festsetzung und Erhebung von

  Steuern und Umlagen in der Finanzstatistik 

- Gemeindesteuern (Grundsteuer, Gewerbesteuer, Hundesteuer,

  Vergnügungssteuer)

- Gemeindeanteile an der Einkommenssteuer

- Gemeindeanteile an der Umsatzsteuer

- Schlüsselzuweisungen

- Umlagen (Kreisumlage, Amtsumlagen, Umlagen in besonderen

  Fällen u.a.)

- Gewerbesteuerumlage

- Ausgleichsleistungen

Produktbeschreibung

Haushaltssatzung/Beschlüsse der Gemeindevertretung

Gesetze und Verordnungen des Bundes und des Landes zum Haushalts- und

Steuerrecht

Auftragsgrundlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.      -96.900      344.500      440.500      445.500= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

2.        2.000        2.000        2.000        2.000= Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

           0           0,00

3.      -94.900      346.500      442.500      447.500= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.      -94.900      346.500      442.500      447.500= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

     -94.900      346.500      442.500      447.500           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.      -94.900      346.500      442.500      447.500= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:19:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft61201Produkt

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 2: Zentrale Finanzleistungen

verantwortlich: Frau Kristine Lenschow

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Abbildung der Zahlen aus Krediten und Geldanlagen sowie aus

  dem Mahn- und Vollstreckungswesen in der Finanzstatistik bzw. 

  im Haushaltsplan und Jahresabschluss:

- Zinsen aus Geldanlagen

- Zinsen aus Krediten zur Liquiditätssicherung

- Zinsen (§ 233 a AO)

- Zinsen Darlehen

- Zinsen für Kredite zur Liquiditätssicherung

- Kreditbeschaffungskosten

- Schuldendiensthilfen

Produktbeschreibung

KV M-V und GemHVO

Beschlüsse der Gemeindevertretung zu Kreditaufnahmen und Umschuldungen, 

Haushaltssatzung

Genehmigungen der unteren Rechtsaufsichtsbehörde

Bestehende Kreditverträge/Schuldscheine

Auftragsgrundlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1.          100          100          100          100= Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit

           0           0,00

2.        5.000        3.000       -1.200       -5.400= Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

           0           0,00

3.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       5.100        3.100       -1.100       -5.300           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.        5.100        3.100       -1.100       -5.300= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00
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Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011

09:19:09Uhrzeit:

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzleistungen2Teilhaushalt

Anteile E.ON edis und Zweckverband Grevesmühlen62601Produkt

Frau Kristine Lenschow

Verantwortlich:

611.01 (W) Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine

Umlagen

612.01 (W) Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

626.01 (S) Anteile E.ON edis und Zweckverband GVM

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

THH 2: Zentrale Finanzleistungen

verantwortlich: Frau Kristine Lenschow

GB Finanzen/ Frau Kristine Lenschow

Zuordnung Teilhaushalt Geschäftsbereich/ Produktverantwortliche (r)

ja

wesentliches Produkt sonstiges Produkt

ja

Internes Produkt Externes Produkt

freiwillige Aufgabe

ja

Pflichtaufgabe

- Steuerung der finanziellen Verbindungen zwischen Beteiligungen 

  und dem gemeindlichen Haushalt

- Organisation des Planungs- und Berichtsprozess der 

  Beteiligungen

Produktbeschreibung

Gemeindevertreterbeschlüsse

Auftragsgrundlage

20102009 2011 20132012 2014

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan

Ein- und AuszahlungsartenNr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

2.        9.100        9.100        9.100        9.100= Saldo der Zins- und der sonstigen Finanzein- und

-auszahlungen

           0           0,00

3.        9.100        9.100        9.100        9.100= Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen            0           0,00

5.        9.100        9.100        9.100        9.100= Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-

und Auszahlungen vor Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0           0,00

       9.100        9.100        9.100        9.100           0Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen

Leistungsbeziehungen

           0,007.

25.        9.100        9.100        9.100        9.100= Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts

           0           0,00

*** Ende der Liste "Teilfinanzhaushalt" ***
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Übersicht  
über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Ausgaben 

Verpflichtungsermächtigungen (gemäß § 1 Abs. 2 
Nr. 4 GemHVO-Doppik) 2011 2012 2013 2014

im Haushaltsjahr 2010
im Haushaltsjahr 2011
im Haushaltsjahr 2012
im Haushaltsjahr 2013
Summe 0 0 0 0

Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen (ohne 
Umschuldung von Krediten für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen) sowie der 
kreditähnlichen Rechtsgeschäfte 0 0 0 0

in Euro

 
 

Übersicht  
über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten zum Ende des Haushaltsjahres 

Voraussichtlicher 
Stand zu Beginn des 
Haushaltsjahres

Voraussichtlicher 
Stand zum Ende des 
Haushaltsjahres

1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 497.858,38 426.979,88

davon:
2.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 

Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 497.858,38 426.979,88
2.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung 

der Zahlungsfähigkeit 0,00 0,00
davon:

2.2.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 
Zwischenfinanzierung von Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00

2.2.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 
Zwischenfinanzierung von laufenden Ein- und 
Auszahlungen 0,00 0,00

2.2.3 Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 0,00
3. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen 

wirtschaftlich gleichkommen 0,00 0,00
4. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13.771,23 12.394,11
6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 0,00
7.

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
8. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen 

ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 0,00
9. Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mit 

Sonderrechnung, Zweckverbänden, Anstalten des 
öffentlichen Rechts, rechtsfähigen kommunalen 
Stiftungen 0,00 0,00

10. Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen 
Bereich 0,00

11. Sonstige Verbindlichkeiten 6.562,43 5.906,19
12. Summe der Verbindlichkeiten 518.192,04 445.280,17

Art (gem. § 47 Abs. 5 Nr. 4 GemHVO-Doppik) in EuroNr.
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Übersicht zur Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit (Berechnung der sog. freien 
Finanzspitze)

1 2 3 4 5 6

1
Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 26 GemHVO-Doppik) -461.300 48.600 129.600 120.600
abzüglich

Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von bereits genehmigten 
Krediten für Investitionen und Investitions-fördermaßnahmen (§ 3 
Abs. 1 Nr. 46 GemHVO-Doppik) -71.000 -26.000 -26.000 -26.000

3
Einzahlungen aus der Bedarfszuweisung (zu ermitteln aus der 
Kontenart 612) 0 0 0 0

4
laufende Auszahlungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften, soweit 
nicht im Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen (§ 3 Abs. 1 Nr. 26 GemHVO-Doppik) enthalten 0 0 0 0

5 Zwischensumme -390.300 74.600 155.600 146.600

abzüglich
Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von geplanten, aber noch 
nicht genehmigten Krediten für Investitionen und Inves-
titionsfördermaßnahmen (§ 3 Abs. 1 Nr. 46 GemHVO-Doppik) 0 0 0 0

7 freie Finanzspitze (Ziel in allen Jahren ≥ 0) -390.300 74.600 155.600 146.600
Nachrichtlich:

8 Eigenkapital

9 Jahresergebnis -976.700 -506.900 -420.400 -428.900

10
Saldo der Abschreibungen und der Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten zum Anlagevermögen -516.000 -519.900 -519.700 -519.400

Jahr Betrag (€) Jahr Betrag (€)
2011 40.903,00 2011 0

2012 14.730,00 2012 0

2013 0,00 2013 0
2014 309.014,00 2014 0

in Euro

2

Endfällige Kredite
Stand der Kredite zur Sicherung 

der Zahlungsfähigkeit

6
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20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Bau einer Regenentwässerung am Sportlerheim Sievershagen011Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Die Regenentwässerung vom Gebäude ist nicht sichergestellt. Daher wird eine neue Regenentwässerung installiert und eine

Leitung zum vorhandenen Regenkanal verlegt.

Projekterläuterungen:

           0       -3.500           0,00            0            0            0           0            0       -3.50018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

      -3.500           0,00            0            0            0           0            0       -3.500

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0       -3.500           0,00            0            0            0           0            0       -3.50023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0       -3.500           0,00            0            0            0           0            0       -3.50024.
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20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Errichtung einer Unterstellhalle (Fahrzeughalle) in Upahl013Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Es handelt sich um den Neubau einer unbeheizten Dreifeldhalle zum geschützten Unterstellen der Technik des

Gemeindearbeiters (Traktoren, Rasenmäher, Anhänger, sonstige Anbaugeräte) vor Witterung und Diebstahl.

Die Dreifeldhalle soll hinter der vorhandenen Fahrzeughalle (Hauptstraße 12) in Upahl errichtet werden.

Es gibt keine Drittfinanzierung (Fördermittel).

Projekterläuterungen:

           0      -79.400           0,00            0            0            0           0            0      -79.40018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

     -79.400           0,00            0            0            0           0            0      -79.400

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0      -79.400           0,00            0            0            0           0            0      -79.40023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0      -79.400           0,00            0            0            0           0            0      -79.40024.
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20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Grunderwerbskosten für Flächenerwerb / Ankauf von allgemeinem Grundvermögen016Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Zentrales Gebäude- und Flächenmanagement11401Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Erwerb einer Teilfläche beim Sportplatz Upahl zur Eigentumsregelung am Sportplatz.

Die Gemeindevertretung hat einen Tausch einer ca. 1.500m² großen Teilfläche des Flurstückes 39 (Eigentümer: Gemeinde

Upahl) gegen eine ca. 9.500m² große Teilfläche des Flurstückes 14/2 (Eigentümer: B. Reemtsma), beide Flur 2, Gemarkung

Upahl unter Verzicht der Zahlung eines weiteren Wertausgleiches durch die Gemeinde an Herrn Reemtsma zugestimmt.

Die Gemeinde trägt die Vermessungs- und Notarkosten sowie die Grunderwerbssteuer.

Projekterläuterungen:

           0       -4.000           0,00            0            0            0           0            0       -4.00018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078520000 Auszahlungen für bebaute Grundstücke

und grundstücksgleiche

Rechte

      -4.000           0,00            0            0            0           0            0       -4.000

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0       -4.000           0,00            0            0            0           0            0       -4.00023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0       -4.000           0,00            0            0            0           0            0       -4.00024.

269

TOP 7

293 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Umstellung der Feuerwehr auf Digitale Alarmierung010Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Allgemeiner Brandschutz12601Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Der Behördenfunk wird in Mecklenburg-Vorpommern digitalisiert, worauf sich die Feuerwehr einstellen muss.

Daher müssen die Löschfahrzeuge mit einem neuen Funkgerät ausgerüstet werden, welches über eine zentrale

Beschaffungsmaßnahme des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Ausschreibung) erfolgen soll.

Die Beschaffung der Funkgeräte wird durch Mittel aus der Feuerschutzsteuer (Brandschutzsteuer=Landesmittel) zu 100%

über den Landkreis Nordwestmecklenburg finanziert. Der Einbau der Geräte in die Fahrzeuge muss durch die Gemeinden

selbst getragen werden.

Außerdem ist die Anschaffung digitaler Funkmeldeempfänger sowie die Umrüstung der Sirenen auf digitale Auslösung für

die Umstellung notwendig.

Für die Digitalfunk-Umrüstung der 5 Sirenen muss ein digitales Sirenenmodul angeschafft werden.

Die Anschaffung von 15 digitalen Funkmeldeempfänger für Funktionsträger ist notwendig, da sich diese gewöhnlich nicht im

sicheren Empfangsbereich einer Sirene aufhalten.

Projekterläuterungen:

           0        1.500           0,00            0            0            0           0            0        1.5008. Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

           068170000 Anzahlungen auf Sonderposten zum

Anlagevermögen

       1.500           0,00            0            0            0           0            0        1.500

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0        1.500           0,00            0            0            0           0            0        1.50016.

           0      -12.400           0,00            0            0            0           0            0      -12.40018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

     -12.400           0,00            0            0            0           0            0      -12.400

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0      -12.400           0,00            0            0            0           0            0      -12.40023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0      -10.900           0,00            0            0            0           0            0      -10.90024.

270

TOP 7

294 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Errichtung von Spundwänden zur Böschungssicherung an der Stepenitz in der Ortslage Kastahn002Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Auf einer Länge von 15,00m soll der Straßenkörper durch einzubringende Spundwände gegen Abbruch gesichert werden.

Diese Maßnahme wird erforderlich, da nach einer Baumentwurzelung und Verlust des Gehölzes die Böschung zur Stepenitz

absackte und durch das Fließgewässer nun verstärkt Material am steilen Prallufer abgetragen wurde und wird.

Es ist geplant , die Spundwände in einem Abstand von 1,00m von der befestigten Fahrbahnkante zur Böschung der

Stepenitz hin, einzubringen. Die Spundbohlen werden so eingebracht, dass sie ca. 15cm unterhalb der Oberkante Gelände

abschließen bzw. es erfolgt ein Brennschnitt auf dieser Höhe.

Eine Drittfinanzierung (Fördermittel) ist nicht zu erwarten.

Projekterläuterungen:

           0      -30.000           0,00            0            0            0           0            0      -30.00018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

     -30.000           0,00            0            0            0           0            0      -30.000

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0      -30.000           0,00            0            0            0           0            0      -30.00023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0      -30.000           0,00            0            0            0           0            0      -30.00024.

271

TOP 7

295 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenausbaubeitragserhebung "Schmiedeweg" und "Siedlerweg" Sievershagen003Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

           0            0           0,00       20.200            0            0           0            0       20.2009. Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen

Entgelten

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00       20.200            0            0           0            0       20.200

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0            0           0,00       20.200            0            0           0            0       20.20016.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0            0           0,00       20.200            0            0           0            0       20.20024.

272

TOP 7

296 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenausbaubeitragserhebung "Rambeeler Weg" (Außerhalb) Sievershagen004Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

           0            0           0,00        1.500            0            0           0            0        1.5009. Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen

Entgelten

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00        1.500            0            0           0            0        1.500

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0            0           0,00        1.500            0            0           0            0        1.50016.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0            0           0,00        1.500            0            0           0            0        1.50024.

273

TOP 7

297 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenausbaubeitragserhebung "Hinterstraße" Sievershagen005Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

           0            0           0,00        1.000            0            0           0            0        1.0009. Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen

Entgelten

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00        1.000            0            0           0            0        1.000

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0            0           0,00        1.000            0            0           0            0        1.00016.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0            0           0,00        1.000            0            0           0            0        1.00024.

274

TOP 7

298 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenausbaubeitragserhebung "Diedrichshägener Weg" Sievershagen006Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

           0            0           0,00        3.000            0            0           0            0        3.0009. Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen

Entgelten

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00        3.000            0            0           0            0        3.000

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0            0           0,00        3.000            0            0           0            0        3.00016.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0            0           0,00        3.000            0            0           0            0        3.00024.

275

TOP 7

299 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenausbaubeitragserhebung "Dorfstraße" Blieschendorf007Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

           0            0           0,00        4.500            0            0           0            0        4.5009. Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen

Entgelten

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00        4.500            0            0           0            0        4.500

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0            0           0,00        4.500            0            0           0            0        4.50016.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0            0           0,00        4.500            0            0           0            0        4.50024.

276

TOP 7

300 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Ausbau des ländlichen Weges Kastahn-Sievershagen009Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Es lagen bereits Genehmigungsplanungen vor, den Weg in Betonspurbahn auszubauen. Der Weg soll nach Wunsch der

Gemeinde jedoch in Asphaltbauweise ausgebaut werden.

Eine Drittfinanzierung (Fördermittel) über ELER / ILERL und eine Sonderbedarfszuweisung wurden am 04.11.2010 beantragt.

Außerdem ist ein Grunderwerb (Ankauf Flurstücke) für den Ausbau des Weges erforderlich in der Gemarkung Kastahn, Flur

1, bei den Flurstücken 31/0, 40/0, 76/0 und 46/1.

Projekterläuterungen:

           0      299.100           0,00            0            0            0           0            0      299.1008. Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

           068170000 Anzahlungen auf Sonderposten zum

Anlagevermögen

     299.100           0,00            0            0            0           0            0      299.100

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0      299.100           0,00            0            0            0           0            0      299.10016.

           0     -429.000           0,00       -5.000            0            0           0            0     -434.00018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078531000 Auszahlungen für den Erwerb von

Infrastrukturvermögen, einschließlich Grundstücke

und grundstücksgleicher Rechte

     -15.000           0,00       -5.000            0            0           0            0      -20.000

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

    -414.000           0,00            0            0            0           0            0     -414.000

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0     -429.000           0,00       -5.000            0            0           0            0     -434.00023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0     -129.900           0,00       -5.000            0            0           0            0     -134.90024.

277

TOP 7

301 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Ausbau der Straße "Am Sportplatz 5 - 7" in der Ortslage Upahl017Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Die Gemeinde Upahl beabsichtigt die Straße "Am Sportplatz" in der Ortslage Upahl als Maßnahme im Rahmen der

Dorferneuerung auszubauen. Der Ausbau der Straße wird seit Jahren gefordert, da die Befahrbarkeit bei schlechter

Witterung nur bedingt gegeben ist. Durch die ungeordnete Oberflächenentwässerung sind Spurrinnen und Schlaglöcher

entstanden.

Die Straße ist in der Schlechtwetterperiode nur bedingt befahrbar bzw. begehbar.

In 2011 sollen nur die erforderlichen Planungsleistungen bis zum Stand Ausführungsplanung durchgeführt werden, um bei

einer kurzfristig beschiedenen Zuwendung die Ausschreibung der Maßnahme sofort anschieben zu können.

Noch sind keine Mittel für Drittfinanzierung (Fördermittel) beantragt.

Projekterläuterungen:

           0       -5.000           0,00      -78.400            0            0           0            0      -83.40018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

      -5.000           0,00      -78.400            0            0           0            0      -83.400

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0       -5.000           0,00      -78.400            0            0           0            0      -83.40023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0       -5.000           0,00      -78.400            0            0           0            0      -83.40024.

278

TOP 7

302 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Deckensanierung der Straßen im Gewerbegebiet Upahl018Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gemeindestraßen54101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Die Gemeinde beabsichtigt die Deck- und Binderschicht der Straßen "An der Silberkuhle", "Am Twäschenberg",

"Anton-Schlecker-Straße", "Zu Brahmers Busch" und "Am Kamberg" zu erneuern.

Die Verschleißschicht muss auf jeden Fall erneuert werden, da diese Löcher, Risse und Absackungen aufweist. Dies stellt

eine Investition dar, weil durch diese Maßnahme die Restnutzungsdauer der Straße auf 20 Jahre verlängert wird.

Projekterläuterungen:

           0     -250.000           0,00     -200.000            0            0           0            0     -450.00018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

    -250.000           0,00     -200.000            0            0           0            0     -450.000

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0     -250.000           0,00     -200.000            0            0           0            0     -450.00023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0     -250.000           0,00     -200.000            0            0           0            0     -450.00024.

279

TOP 7

303 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Straßenausbaubeitragserhebung "Hauptstraße" L02 - Ortsdurchfahrt Sievershagen008Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Landesstraßen54301Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

           0            0           0,00            0        1.400            0           0            0        1.4009. Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen

Entgelten

           068260000 Anzahlungen für Beiträge            0           0,00            0        1.400            0           0            0        1.400

Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit (Summe 8 bis 15)

           0            0           0,00            0        1.400            0           0            0        1.40016.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0            0           0,00            0        1.400            0           0            0        1.40024.

280

TOP 7

304 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Bau Gehweg und Straßenbeleuchtung an der Hauptstraße in Sievershagen (Landesstraße 02)012Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Radwege, Gehwege, Verkehrsausstattung an Landesstraßen54301Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Für den Abschluss der Baumaßnahme ist eine zusätzliche Verlegung einer Drainageleitung für die Entwässerung des

Gehweges notwendig.

Projekterläuterungen:

           0      -10.000           0,00            0            0            0           0            0      -10.00018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

     -10.000           0,00            0            0            0           0            0      -10.000

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0      -10.000           0,00            0            0            0           0            0      -10.00023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0      -10.000           0,00            0            0            0           0            0      -10.00024.

281

TOP 7

305 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Grunderwerb Flächen (Flurstücke) vom Landkreis015Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Öffentliches Grün, Landschaftsbau55101Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Ankauf der Flurstücke Gemarkung Upahl, Flur 1, Flurstücke 37/4 und 37/5 sowie Gemarkung Upahl, Flur 2, Flurstück 49/12.Projekterläuterungen:

           0       -6.000           0,00            0            0            0           0            0       -6.00018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078510000 Auszahlungen für unbebaute

Grundstücke und grundstücksgleiche

Rechte

      -6.000           0,00            0            0            0           0            0       -6.000

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0       -6.000           0,00            0            0            0           0            0       -6.00023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0       -6.000           0,00            0            0            0           0            0       -6.00024.

282

TOP 7

306 von 452 in Zusammenstellung



20102009 2011
20132012 2014

Teilhaushalt 1: Gemeindespezifische  Aufgaben im Produktbereich 1-51Teilhaushalt

Erneuerung der Regenentwässerung in der Ortslage Groß Pravtshagen014Projekt

Ergebnis des Ansatz des Ansatz des das das zweite das dritte

Inhalt

Gewässerunterhaltung (außerhalb WBVB)55201Produkt

Vorvorjahres Vorjahres

(lfd. HH-Jahr)

HH-Jahres

(Planjahr) auf das Haushaltsjahr folgende Jahr

EUR

21 3 54 6

tigung

Verpflich-

tungs-

ermäch-

7 8 9

Spalte 2)

Bisher be-

reitgestellt

(einschl.

auszahl.

Gesamt-

einzah

lungen/-Pos.

Gemeinde: 10   Upahl

Seite :
02.05.2011Datum:

Investitionsplan 2011

09:29:20Uhrzeit:

Die von der VVL-Landschaftspflege GmbH im vorigen Jahr nicht erledigte Verlegung eines Teilstückes der

Ortsentwässerung von privaten Grünflächen hinter dem Wohngrundstück von Helgest in den öffentlichen Straßenbereich

vor Helgest und Brennecke bis zum Teicheinlauf bei Brennecke sollte im Januar 2011 von LUT Gadebusch vorgenommen

werden. Die Maßnahme duldet keinen Aufschub, weil Groß Pravtshagen wegen eingewachsener Weiden in der zu

ersetzenden zu kleinen und schadhaften Rohrleitung schon wieder zu großen Teilen überflutet ist. Es handelt sich hier nicht

um ein Gewässer II. Ordnung, sondern um eine Ortsentwässerung und daher ist der WBV hier nicht zuständig.

Projekterläuterungen:

           0      -60.000           0,00            0            0            0           0            0      -60.00018. Auszahlungen für Sachanlagen

           078590000 Auszahlungen für Anlagen im Bau und

für geleistete Anzahlungen

     -60.000           0,00            0            0            0           0            0      -60.000

Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeiten (Summe 17 bis 22)

           0      -60.000           0,00            0            0            0           0            0      -60.00023.

Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 16

und 23)

           0      -60.000           0,00            0            0            0           0            0      -60.00024.

*** Ende der Liste "Investitionsplan" ***
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Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/10GV/2011-008
öffentlich

28.04.2011
G. Matschke

Satzung der Gemeinde Upahl über den Bebauungsplan Nr. 9 für das 
Gebiet "Zum Torfmoor" nördlich der Testorfer Straße
hier: Aufstellungsbeschluss
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

26.05.2011 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Upahl fasst den Beschluss über die Aufstellung 

des Bebauungsplanes Nr. 9 der Gemeinde Upahl für das Gebiet „Zum Torfmoor“ nördlich 
der Testorfer Straße.

2. Das Planungsziel besteht in der planungsrechtlichen Vorbereitung des Gebietes für eine 
Wohnbebauung. Die Fläche ist aus dem Flächennutzungsplan entwickelt (s. Anlage 2).

3. Die Planungsgrenzen ergeben sich durch die Lage nördlich der Testorfer Straße. 
Nördlich und östlich ist das Gebiet durch landwirtschaftliche Flächen begrenzt (s. Anlage 
1).

4. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
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Vorlage VO/10GV/2011-008 Seite: 2/2

Sachverhalt: 

Die Gemeinde Upahl verfügt über einen wirksamen Flächennutzungsplan. Unter 
Berücksichtigung der Anforderungen an das Wohnen prüft die Gemeinde auf Antrag eines 
Vorhabenträgers die Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Gebiet „Zum Torfmoor“. 
Aus städtebaulicher Sicht wird der Bereich als entwickelt aus dem Flächennutzungsplan 
betrachtet. Die Entwicklung des Wohngebietes Upahl Nord wird derzeit nicht fortgeführt. Es 
gibt viele Interessenten, die in Upahl bauen wollen. Deshalb wird eine planungsrechtliche 
Vorbereitung durch die Gemeinde unterstützt. Die Kostenübernahme wird gesichert, so dass 
keine Aufwendungen auf die Gemeinde entfallen.

Anlagen:
- Anlage 1: Geltungsbereich des Bebauungsplan Nr. 9 "Zum Torfmoor"
- Anlage 2: Auszug aus dem Flächennutzungsplan der Gemeinde Upahl
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Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/10GV/2011-009
öffentlich

04.05.2011
Lenschow, Kristine

Konzessionsvertrag für die Stromversorgung in der Gemeinde 
Upahl für das ehemalige Gemeindegebiet Hanshagen
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

26.05.2011 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt,  den anliegenden Strom-Konzessionsvertrag mit der 
E.ON edis AG, Fürstenwalde/Spree abzuschließen bzw. den bereits 2010 mit gleichem 
Wortlaut abgeschlossenen Konzessionsvertrag für die Gemeinde Upahl entsprechend zu 
ergänzen. 
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Vorlage VO/10GV/2011-009 Seite: 2/2

Sachverhalt: 

Der 1993 zwischen der Gemeinde Hanshagen und der E.ON edis (seinerzeit HEVAG) geschlossene 
Konzessionsvertrag über die Stromversorgung läuft am 31.12.2012 aus.  Nach § 46 (3) des 
Energiewirtschaftsgesetzes vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970 (3621)) müssen Gemeinden spätestens 
zwei Jahre vor Ablauf der Konzessionsverträge das Vertragsende durch Veröffentlichung im 
Bundesanzeiger bekannt machen. Spätester Termin wäre somit der 31.12.2010. Sofern sich mehrere 
Unternehmen bewerben, muss die Gemeinde bei Neuabschluss oder Verlängerung von 
Konzessionsverträgen ihre Entscheidung unter Angabe der maßgeblichen Gründe öffentlich bekannt 
machen. 

Die Veröffentlichung im Bundesanzeiger erfolgte am 21.09.2010. Der späteste Termin für die Abgabe 
einer Interessenbekundung war der 21.12.2010. Folgende Unternehmen haben fristgerecht ihr 
Interesse zum Abschluss eines Konzessionsvertrages bekundet:

1. E.ON edis AG, Postfach 1443, 15504 Fürstenwalde/Spree (Schr. v. 11.02.10, eingeg. 09.03.10)

2. WEMAG Netz GmbH, Obotritenring 40, 13053 Schwerin (Schr. v. 12.01.10, eingeg.  26.01.10)

Mit Verfahrensbrief vom 08.02.2011 wurden die Bewerber aufgefordert, bis 07.03.2011 diverse 
Unterlagen und Nachweise einzureichen und darzulegen, inwieweit der durch die Gemeinde 
vorgelegte Entwurf eines Strom-Konzessionsvertrages Zustimmung findet.

Die Auswertung für die beiden Interessenten ist als Anlage beigefügt. Die Gemeindevertretung 
Hanshagen hat in ihrer Sitzung am 12.10.2010 den Katalog der Auswahlkriterien beschlossen. Auf 
dieser Basis lässt sich der Beschlussvorschlag wie folgt begründen:

Beide Interessenten haben sich mit dem Inhalt des Vertragsentwurfes einverstanden erklärt. (Punkte 
3, 7 bis 10, 12 bis 15 und 17 bis 21 der Bewertungskriterien). 

Hinsichtlich der gesellschaftsrechtlichen Konstellation, einschließlich der finanziellen Auswirkungen 
auf den Haushalt der Gemeinde (Punkt 4 der Bewertungskriterien) ist festzustellen, dass der 
Gemeinde durch die Mitgliedschaft im kommunalen Anteilseignerverband Ostseeküste der E.ON edis 
AG jährlich Gewinnausschüttungen von durchschnittlich 3.000 Euro (ehemalige Gemeinde 
Hanshagen) pro Jahr zufließen. Die ehemalige Gemeinde hält 10.264 Aktien zu einem Gesamtwert 
von 30.792 Euro, die auf die neue Gemeinde Upahl übergegangen sind. 

Die Genehmigung nach § 4 EnWG (Punkt 1 der Bewertungskriterien) wurde von E.ON edis vorgelegt, 
WEMAG Netz kann nachweisen, dass diese nicht erforderlich ist.

Erfahrungen im Netzbetrieb und geeignete Nachweise der technischen Qualifikation konnten von 
beiden Interessenten erbracht werden (Punkt 2 der Bewertungskriterien). Gleiches gilt für den 
Nachweis der Implementierung eines Qualitätssicherungssystems und den Nachweis für 24-Stunden-
Bereitschaftsdienst (Punkte 5 und 6 der Bewertungskriterien). 

Referenzen anderer Kommunen können beide Bewerber vorlegen (Punkt 11 der Bewertungskriterien). 
Auch die Geschäftsberichte der letzten 3 Jahre liegen von beiden Unternehmen vor (Punkt 22 der 
Bewertungskriterien).

Der Grundsatz "Alt und bewährt" (Punkt 16 der Bewertungskriterien) unterstützt eine Entscheidung 
zugunsten des bisherigen Konzessionsnehmers, der E.ON edis. 

Finanzielle Auswirkungen:
PSK 54001.4625 "Konzessionsabgabe": Ertrag (ehemaliges Gemeindegebiet Hanshagen) 
ca. 8.600 Euro/a (keine Veränderung durch Neuabschluss)
PSK 62601.474 "Gewinnausschüttungen": Ertrag ca. 3.000 Euro/a

Anlage/n:
Konzessionsvertrag + Karte
Auswertung des Interessenbekundungsverfahrens (Zusammenstellung)
Wesentliche Unterlagen der E.ON edis AG
Wesentliche Unterlagen der WEMAG Netz GmbH
Bekanntmachungstext
Interessenbekundungen
Verfahrensbrief
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Konzessionsvertrag

über die 
Nutzung öffentlicher Verkehrswege für den Bau, den Betrieb und die Unterhaltung eines 

Elektrizitätsversorgungsnetzes der allgemeinen Versorgung im Gemeindegebiet ________  

 
zwischen der
 
Gemeinde __________, vertreten durch den Bürgermeister
über: die Stadt Grevesmühlen als Verwaltungsbehörde für das Amt Grevesmühlen-Land
Rathausplatz 1, 23936 Grevesmühlen

nachstehend „Gemeinde“ genannt
 
und

_____________________, 

 
nachstehend „EVU“ genannt

 

Vorbemerkung
Ziel dieses Vertrages ist es, durch Bereitstellung und Betrieb eines Elektrizitätsversorgungsnetzes 
der allgemeinen Versorgung unter Nutzung gemeindlicher Grundstücke  eine möglichst sichere, 
preisgünstige, verbraucherfreundliche, effiziente und umweltverträgliche Versorgung der Einwohner 
und Gewerbetreibenden im Gemeindegebiet mit Strom zu gewährleisten. Im Hinblick auf dieses Ziel 
werden die Gemeinde und das EVU bei der Erfüllung dieses Vertrages vertrauensvoll 
zusammenwirken, gegenseitig auf ihre Interessen Rücksicht nehmen und sich nach Kräften 
unterstützen.

1.                Art und Umfang des Betriebs des Energieversorgungsnetzes

1.1 Das EVU verpflichtet sich, innerhalb des in der Anlage 1 festgelegten Konzessionsgebietes 
jedermann in der Gemeinde nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen an sein 
Versorgungsnetz anzuschließen und ihm die Entnahme von elektrischer Energie aus dem 
Netz ermöglichen.

1.2 Das EVU errichtet, unterhält und betreibt ein Elektrizitätsversorgungsnetz, das eine 
Versorgung entsprechend den Zielen des § 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) 
sicherstellt. Die Verteilungsanlagen sind Eigentum des EVU und werden von diesem stets 
nach dem jeweiligen Stand der Technik auf eigene Kosten in einem ordnungsgemäßen 
Zustand gehalten.

1.3 Das EVU führt als Netzbetreiber in der Gemeinde nach den Bestimmungen des EnWG sowie 
der auf dessen Grundlage erlassenen Rechtsverordnungen den Netzbetrieb zur Ermöglichung 
der allgemeinen Versorgung mit elektrischer Energie durch. 

1.4 Die Bestimmung des Grundversorgers richtet sich nach den gesetzlichen Regelungen. 
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2.       Wegerecht und Grundstücksbenutzung
 
2.1. Die Gemeinde gestattet dem EVU, alle im Gemeindegebiet gelegenen öffentlichen 

Verkehrswege (Straßen, Wege, Plätze und Brücken sowie die öffentlichen Gewässer), über 
die ihr das Verfügungsrecht zusteht, für die Errichtung und den Betrieb eines 
Elektrizitätsversorgungsnetzes der allgemeinen Versorgung zur Verteilung und Abgabe von 
elektrischer Energie im Gemeindegebiet zu benutzen (qualifiziertes Wegenutzungsrecht). 

2.2. Das Nutzungsrecht des EVU erstreckt sich auch auf die Errichtung und den Betrieb von 
Leitungen, die nicht oder nur teilweise der öffentlichen Stromversorgung im Gemeindegebiet 
im weitesten Sinne dienen.

2.3. Das EVU ist berechtigt, auch solche Anlagen zu errichten und zu betreiben, die nicht der 
unmittelbaren Versorgung von Letztverbrauchern im Gemeindegebiet dienen. Sollte der 
Vertrag nach Ablauf zwischen den Vertragspartnern nicht verlängert oder erneuert werden, so 
bleiben die vom EVU aufgrund dieses Vertrages ausgeübten Nutzungsrechte als nicht 
ausschließliches Recht für vorgenannte Anlagen während eines Zeitraumes von 20 Jahren – 
beginnend ab dem Tage, an dem die Versorgung durch das EVU eingestellt wird – bestehen. 
Während dieses Zeitraumes werden dem EVU auch für neu zu errichtende 
Durchgangsleitungen nebst Anlagen die erforderlichen Rechte zur Nutzung der 
Verkehrsräume eingeräumt. 

2.4 Für Leitungen gemäß 2.2 und 2.3 räumt die Gemeinde dem EVU auf dessen Wunsch 
beschränkte persönliche Dienstbarkeiten ein. Das EVU zahlt dabei an die Gemeinde unter 
Berücksichtung des Grundstückswerts und des Grades der Beeinträchtigung des Grundstücks 
eine einmalige Entschädigung in angemessener Höhe.  Die bei der Einräumung der 
Dienstbarkeiten anfallenden Kosten trägt das EVU.

2.5 Eine beabsichtige Veräußerung/Verwertung von Grundstücksflächen, auf denen sich 
Leitungen oder  sonstige Anlagen des EVU befinden, an Dritte wird die Gemeinde dem EVU 
rechtzeitig anzeigen. Sofern Leitungen oder Anlagen des EVU nicht bereits dinglich gesichert 
sind,  wird die Gemeinde auf Antrag des EVU zu dessen Gunsten eine beschränkt persönliche 
Dienstbarkeit bewilligen und im Grundbuch eintragen lassen. Die Kosten der Bestellung der 
Dienstbarkeit trägt das EVU. Das EVU leistet für eine eventuelle Wertminderung des 
Grundstückes eine einmalige angemessene Entschädigung gemäß den 
entschädigungsrechtlichen Grundsätzen. Sofern die mitbenutzten Grundstücksflächen nicht 
mehr für Versorgungsanlagen benötigt werden, erteilt das EVU auf Anforderung der 
Gemeinde Entlastung und sorgt für den Rückbau dieser Anlagen gemäß § 5.

2.6 Leitungen im Sinne dieses Vertrages sind alle ober- und unterirdischen 
Stromverteilungsanlagen samt deren Zubehör, insbesondere Mess-, Steuer- und 
Telekommunikationsleitungen und -anlagen. Für durch das EVU neu zu errichtende 
Telekommunikationsleitungen, die nicht zum Netzbetrieb erforderlich sind, gilt das 
Telekommunikationsgesetz (TKG).

 

3.               Bau und Betrieb von Leitungen und Anlagen

3.1. Das EVU errichtet die Leitungen und sonstigen Anlagen – zusammen im Folgenden 
„Verteilungsanlagen“ genannt – nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und hält 
diese in einwandfreiem, betriebsfähigem Zustand. Innerhalb im Zusammenhang bebauter 
Gebiete wird bei Neubaumaßnahmen sowie – im Rahmen koordinierter Baumaßnahmen – bei 
Erneuerungen des Netzes eine Erdverkabelung durchgeführt. Dies gilt nicht, wenn es für das 
EVU angesichts der Erlöse aus Netzentgelten wirtschaftlich unzumutbar ist, die mit der 
Erdverkabelung verbundenen Mehrkosten zu tragen. In diesem Fall ist eine Erdverkabelung 
dennoch vorzunehmen, wenn die Gemeinde dies im begründeten Einzelfall fordert und 
tatsächliche Mehrkosten soweit ausgleicht, dass die Erdverkabelung für das EVU 
wirtschaftlich zumutbar ist. Das EVU hat der Gemeinde zuvor den Mehrkostenanteil nach Satz 
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3 verbindlich zu benennen. Hierzu legt das EVU der Gemeinde eine nachvollziehbare 
Kalkulation vor. Das EVU wird die Verteilungsanlagen im Gemeindegebiet so planen, 
errichten, instand halten und betreiben, dass eine sichere und wirtschaftliche Betriebsweise 
möglich ist. Dabei wird das EVU die Belange des Umweltschutzes, insbesondere nach 
Maßgabe der geltenden naturschutz-, wasserhaushalts- sowie bau- und 
bodenschutzrechtlichen Bestimmungen, in angemessener Weise berücksichtigen.

3.2. Das EVU wird die Gemeinde über beabsichtigte Baumaßnahmen oder Veränderungen von 
Verteilungsanlagen frühzeitig unterrichten, um damit der Gemeinde die Möglichkeit zur 
Stellungnahme zu geben. Ebenso wird die Gemeinde das EVU rechtzeitig über Planung und 
Durchführung von Baumaßnahmen unterrichten, die Einfluss auf vorhandene 
Verteilungsanlagen oder deren Planung haben können. Sofern die durchzuführenden Arbeiten 
der unaufschiebbaren Behebung von Störungen oder Schäden dienen, ist die Unterrichtung 
des jeweiligen Vertragspartners so rasch wie möglich nachzuholen. Sofern es sich um 
langfristig planbare Errichtung neuer Verteilungsanlagen handelt, wird das EVU die 
Zustimmung der Gemeinde einholen, soweit öffentliche Verkehrswege oder sonstige 
Grundstücke der Gemeinde berührt werden. Die Zustimmung kann nur versagt werden, wenn 
überwiegende öffentliche Interessen oder sonstige wesentliche Belange der Gemeinde 
entgegenstehen.

3.3. Das EVU wird mit der Gemeinde eine Kostenteilungsvereinbarung abschließen, wenn die 
Gemeinde im Zuge umfangreicher Tiefbauarbeiten des EVU erwägt, die betreffenden 
Verkehrsflächen als umfassende Neugestaltung und Erneuerung wiederherzustellen. Inhalt 
dieser Kostenteilungsvereinbarung ist die Zahlung einer Entschädigung durch das EVU an die 
Gemeinde in Höhe des ersparten Aufwands für die nicht zu vollziehende Wiederherstellung 
des vorherigen Zustandes. Die Berechnung erfolgt durch die Gemeinde auf Basis der ZTVA-
StB und unter Annahme marktüblicher Baupreise. 

3.4. Nach Neugestaltung von Verkehrsflächen ist eine erneute Aufgrabung durch das EVU 
innerhalb eines Zeitraumes von fünf Jahren nach Abnahme der Bauleistungen nicht zulässig, 
sofern die durchzuführenden Arbeiten nicht der unaufschiebbaren Behebung von Störungen 
oder Schäden dienen.  

3.5. Die Gemeinde wird das EVU bei der Trassenfindung und der Erlangung öffentlich-rechtlicher 
Genehmigungen für den Bau von Verteilungsanlagen sowie beim Erwerb von Grundstücken 
oder Rechten an Grundstücken Dritter im Gemeindegebiet unterstützen.

3.6. Das EVU hat bei Bauarbeiten Entwässerungsanlagen, Anlagen zur Straßenbeleuchtung, 
Leitungen oder sonstige gemeindliche Anlagen nach Weisungen der Gemeinde zu sichern 
und wieder herzustellen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Gemeinde hinsichtlich der 
Verteilungsanlagen des EVU, die durch Arbeiten der Gemeinde beeinträchtigt werden. Satz 1 
gilt entsprechend für Anlagen Dritter, die die Erfüllung gemeindlicher Aufgaben übernommen 
haben. Die Gemeinde stellt ihrerseits sicher, dass auch diese Dritten bei ihren Arbeiten 
betroffene Verteilungsanlagen des EVU entsprechend behandeln.

3.7. Das EVU verpflichtet sich, in Anspruch genommene Flächen der Gemeinde nach Beendigung 
der Bauarbeiten nach Maßgabe der jeweils allgemein anerkannten Regeln der Technik wieder 
in den vorherigen bzw. einen gleichwertigen Zustand  zu versetzen oder wird, sofern die 
Gemeinde es wünscht, an Stelle der Wiederherstellung eine entsprechende Entschädigung 
nach Punkt 3.3 leisten. Sollten nach Wiederherstellung der öffentlichen Flächen innerhalb von 
5 Jahren Mängel auftreten, die auf die Arbeiten des EVU zurückzuführen sind, so ist das EVU 
verpflichtet, diese Mängel umgehend zu beheben oder eine angemessene Entschädigung zu 
leisten. Soweit keine Abnahme der Bauarbeiten erfolgte, beginnt die Frist 6 Monate nach dem 
Abschluss der Arbeiten, ansonsten mit dem Tag der Abnahme.

3.8. Das EVU stellt der Gemeinde auf Anfrage zum 31. März eines jeden Jahres eine Übersicht 
(Bauliste) aller im vorangegangenen Kalenderjahr durchgeführten und abgenommenen 
Baumaßnahmen im Gemeindegebiet unentgeltlich zur Verfügung. Die Bauliste ist Grundlage 
für die gemeinsam vorzunehmende Kontrolle vor Ablauf der Gewährleistungsfrist. Die 
Kontrolle erfolgt frühestens sechs Monate vor Fristablauf.
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3.9. Kommt das EVU einer Aufforderung über auszuführende Nachbesserungsarbeiten aus dem 
Ergebnis der Abnahme oder der Nachkontrolle zur Mängelbeseitigung nicht unverzüglich 
nach, ist die Gemeinde zur Mängelbeseitigung berechtigt. Das EVU hat die hierdurch 
entstehenden Kosten zu tragen.

3.10. Das EVU führt ein Bestandsplanwerk über seine in der Gemeinde vorhandenen 
Verteilungsanlagen nach einem in der Versorgungswirtschaft üblichen Standard. Es stellt der 
Gemeinde auf Anfrage eine aktualisierte Übersicht über die im Gemeindegebiet vorhandenen 
Verteilungsanlagen in der beim EVU vorhandenen Form unentgeltlich zur Verfügung. Soweit 
von der Gemeinde gewünscht, werden die Daten auf Basis des aktuellen technischen 
Standards geliefert. Dies entbindet die Gemeinde allerdings nicht von ihrer Pflicht, vor der 
Ausführung von Bauarbeiten das Vorhandensein sowie die genaue Lage von 
Verteilungsanlagen des EVU im Arbeitsbereich bei dieser zu erheben. Im Übrigen erhält die 
Gemeinde auf Anfrage binnen eines Monats Auskunft über den aktuellen Leitungsverlauf an 
einzelnen Punkten des Versorgungsnetzes.

4. Änderung der Verteilungsanlagen, Verlegungskosten

4.1 Die Gemeinde kann eine Änderung der Verteilungsanlagen verlangen, sofern dies im 
öffentlichen Interesse der Gemeinde notwendig ist. Die Gemeinde wird das EVU vor allen 
Maßnahmen, die eine Änderung von Verteilungsanlagen notwendig machen, verständigen 
und ihm dadurch Gelegenheit zur Stellungnahme geben, damit die Änderungen zum 
beiderseitigen Vorteil auf das durch das öffentliche Interesse gebotene Maß beschränkt 
werden und der angestrebte Zweck mit den für beide Seiten geringsten Aufwendungen 
erreicht wird. Voraussetzung und Grundlage sind die Festlegungen der jeweils vor 
Durchführung zu erteilenden Aufgrabegenehmigungen.  

4.2 Erfolgt die Umlegung oder Änderung auf Veranlassung des EVU, so trägt dieses die 
entstehenden Kosten. 

4.3 Erfolgt die Änderung der Verteilungsanlagen auf Verlangen der Gemeinde, werden die 
Verlegungskosten (Selbstkosten) wie folgt getragen:

 Bei Anlagen, die noch nicht älter als 5 Jahre sind, tragen - sofern die Gemeinde nicht 
Kostenerstattung von einem Dritten verlangen kann -  die Gemeinde und das EVU 
die Folgekosten je zur Hälfte

 Bei Anlagen, deren Alter zwischen 5 und 15 Jahren liegt, tragen die Gemeinde 1/3 
und das EVU 2/3

 Bei Anlagen, deren Alter zwischen 15 und 30 Jahren liegt, tragen die Gemeinde 10% 
und das EVU 90%

 Bei Anlagen, die älter als 30 Jahre sind, trägt das EVU 100% der Kosten.

4.4 Folgekosten sind alle beim  EVU durch die Umlegung oder Sicherung ihrer Anlagen 
entstehenden, der Gemeinde nachzuweisenden Selbstkosten. Vor Baudurchführung ist eine 
Kostenteilungsvereinbarung mit detaillierter Kostenkalkulation abzuschließen. Die 
Selbstkostenabrechnung ist auf der Grundlage der Vorschriften für die Kalkulation von 
Selbstkosten bei öffentlichen Aufträgen vorzunehmen. Nicht zu den zu erstattenden Kosten 
zählen insbesondere Kostenbestandteile durch Baubehinderung, -verzögerung und 
allgemeine Projektkosten, mit denen eigene Aufwendungen des Versorgungsträgers 
abgegolten werden.

4.5 Wird die Umlegung oder Sicherung durch Maßnahmen erforderlich, welche die Gemeinde auf 
Verlangen oder im Interesse eines Dritten durchführt, wird sie die dem EVU entstehenden 
Kosten - soweit rechtlich möglich - auf den Dritten abwälzen.
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5. Nicht genutzte Anlagen

5.1 Werden Verteilungsanlagen samt Zubehör einschließlich Umspannstationen nicht mehr vom 
EVU genutzt (vorübergehende oder dauerhafte Stilllegung) und wird voraussichtlich eine 
Wiederinbetriebnahme der Anlagen oder Anlagenteile innerhalb von fünf Jahren seit 
Außerbetriebnahme durch das EVU nicht erfolgen, so kann die Gemeinde die Beseitigung 
dieser Anlagen auf Kosten des EVU verlangen, soweit diese Anlagen Maßnahmen der 
Gemeinde erschweren oder behindern. 

5.2 Nicht genutzte Anlagen bleiben im Eigentum des EVU und gelten nicht als 
Grundstücksbestandteil. Das EVU hat alle Kosten zu übernehmen, die der Gemeinde durch 
das Vorhandensein dieser Anlagen oder Anlagenteile entstehen. Nicht genutzte Anlagen sind 
durch das EVU zu dokumentieren und in dem Bestandsplanwerk gemäß § 3 Absatz 10 Satz 1 
anzugeben.

6.   Konzessionsabgabe, Kommunalrabatt

6.1 Das EVU zahlt an die Gemeinde für Lieferungen im Gemeindegebiet im Rahmen der 
jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen die jeweils höchstzulässige Konzessionsabgabe.

6.2 Bei der Bestimmung von Sonder- und Tarifkunden im Niederspannungsnetz sind die beiden 
Abgrenzungskriterien nach § 2 Absatz 7 der Verordnung über Konzessionsabgaben für Strom und 
Gas (KAV) vom 09.01.1992 in der Fassung vom 01.11.2006 kumulativ anzuwenden. Erfolgt bei 
einem Kunden keine registrierende Leistungsmessung, so gilt er als Tarifkunde.

6.3 Liefern Dritte im Wege der Durchleitung durch das örtliche Netz des EVU Strom an 
Letztverbraucher im Gemeindegebiet, so sind vom EVU für diese Lieferungen 
Konzessionsabgaben in der Höhe an die Gemeinde zu zahlen, wie sie das EVU in 
vergleichbaren Fällen für Lieferungen durch verbundene oder assoziierte Unternehmen in 
diesem Gebiet zu zahlen hat. Macht der Dritte geltend, auf seine Stromlieferungen entfielen 
keine oder niedrigere Konzessionsabgaben als im Netznutzungsentgelt zugrunde gelegt, wird 
das EVU von ihm den Nachweis durch das Testat eines Wirtschaftsprüfers oder vereidigten 
Buchprüfers verlangen. 

6.4 Wird ein Weiterverteiler über den öffentlichen Verkehrsraum mit Strom beliefert, den er ohne 
Benutzung solcher Flächen an Letztverbraucher weiterleitet, hat das EVU für dessen 
Belieferung Konzessionsabgaben in der Höhe an die Gemeinde zu zahlen, wie sie ohne 
Einschaltung des Weiterverteilers angefallen wären.

6.5 Die Konzessionsabgabe ist jeweils bis spätestens 31. Mai jeden Jahres für das 
vorausgegangene Kalenderjahr zu entrichten. Dabei sind die Abrechnung, die ihr zugrunde 
gelegten Daten sowie deren Ermittlung nachvollziehbar darzustellen.

6.6 Auf die Konzessionsabgabe erfolgen vierteljährliche Abschlagszahlungen in Höhe von 1/5 der 
Konzessionsabgabe des Vorjahres. Die Zahlungen erfolgen jeweils zum 15. des auf das 
jeweilige Quartal folgenden Monats, also zum 15. April, 15. Juli, 15. Oktober, 15. Januar.

6.7 Das EVU wird nach der Berechnung der Konzessionsabgaben für jedes Kalenderjahr durch 
einen Wirtschaftsprüfer auf eigene Kosten die Ordnungsmäßigkeit der Abrechnung für das 
EVU insgesamt überprüfen und testieren lassen; eine Kopie des Testats ist der Gemeinde auf 
deren Wunsch zu überlassen.

6.8 Die Gemeinde erhält einen Nachlass von 10 % auf den Rechnungsbetrag für Netzentgelte im 
Niederspannungsnetz, die sie für den Netzzugang von vollständig eigengenutzten Anlagen 
sowie hinsichtlich der Stromabnahme für den gemeindlichen Eigenverbrauch an das EVU zu 
bezahlen hat. Das EVU weist den Nachlass auf der Rechnung gesondert aus.
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7. Haftung

7.1 Das EVU haftet der Gemeinde oder Dritten nach den gesetzlichen Bestimmungen für 
Schäden, die bei der Errichtung, Änderung, Entfernung oder dem Betrieb von 
Verteilungsanlagen des EVU entstehen. 

7.2 Das EVU wird die Gemeinde von etwaigen Ansprüchen Dritter nach Satz 1 freistellen. Die 
Gemeinde wird die Behandlung dieser Ansprüche mit dem EVU abstimmen. Die Gemeinde 
haftet dem EVU nach den gesetzlichen Bestimmungen für Beschädigungen seiner 
Verteilungsanlagen, wenn ihr ein Verschulden nachgewiesen wird; die Ersatzpflicht für die 
Wiederherstellung der beschädigten Anlagen ist auf die dafür entstehenden Selbstkosten 
beschränkt.

8. Förderung dezentraler Stromversorgung, Energiekonzepte, Beachtung dorfbildprägender 
Vorgaben

8.1 Das EVU betreibt im Amtsbereich Grevesmühlen-Land ein Netzservicecenter, so dies 
betriebswirtschaftlich vertretbar ist.

8.2 Das EVU sowie die Gemeinde bekennen sich zur Förderung der dezentralen Erzeugung von 
Strom aus Erneuerbaren Energien im Sinne des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) 
sowie von Strom aus Kraft-Wärme-Kopplung im Sinne des Kraft-Wärme-Kopplungsgesetzes 
(KWKG).

8.3 Das EVU berät die Netznutzer im Gemeindegebiet über Möglichkeiten der Einsparung und 
des effizienten Verbrauchs von Strom. Das EVU erstattet der Gemeinde hierüber auf 
Anforderung jährlich Bericht.

8.4 Das EVU verpflichtet sich, mit der Gemeinde über die gemeinsame Umsetzung von 
wirtschaftlichen Projekten zur Steigerung der Energieeffizienz bei der Stromnutzung zu 
verhandeln.

8.5 Das EVU wird die Gemeinde bei der Erstellung von kommunalen Energiekonzepten 
unterstützen. Es wird hierfür die erforderlichen Daten zur Verfügung stellen. Wenn die 
Gemeinde die Erstellung eines kommunalen Energiekonzepts beauftragt, ist das EVU nach 
Abstimmung bereit, hierfür im Rahmen des konzessionsabgabenrechtlich Zulässigen einen 
Zuschuss zu gewähren. 

8.6 Bei der Errichtung und wesentlichen Änderungen sichtbarer Teile von 
Energieverteilungsanlagen müssen Gestalt und Formgebung den dorfbildprägenden 
Vorgaben der Gemeinde entsprechen. 

9. Übertragung von Rechten und Pflichten
9.1 Die Vertragspartner sind berechtigt und verpflichtet, ihre Rechte und Pflichten aus diesem 

Vertrag auf einen Nachfolger zu übertragen, der ihre Funktion bzw. Aufgabenstellung 
aufgrund einer vertraglichen Vereinbarung übernommen hat. Der jeweils andere 
Vertragspartner ist zu informieren; er ist berechtigt, einer derartigen Übertragung zu 
widersprechen, wenn der Rechtsnachfolger keine Gewähr dafür bietet, dass er die aus 
diesem Vertrag resultierenden Pflichten in gleicher Weise wie der bisherige Vertragspartner 
erfüllt. Das EVU ist berechtigt, die Rechte und Pflichten auf ein anderes Unternehmen im 
Konzernverbund, dem auch das EVU angehört, zu übertragen. In diesem Fall ist das EVU 
verpflichtet, sicher zu stellen, dass das Ankaufsrecht nach 9.2 bis 9.4 erfüllt und der 
Eigentumsübertragungspflicht nach  11.1 nachgekommen werden kann, und dies der 
Gemeinde nachzuweisen.

TOP 9

319 von 452 in Zusammenstellung



Seite 7 von 9

Konzessionsvertrag_Strom 18.10.2010 allg

9.2 Sollte das EVU während der Vertragslaufzeit das Eigentum an allen oder einzelnen 
Versorgungsanlagen, wie sie in 11.1 benannt sind, an einen Dritten übertragen wollen, so 
hat es dies der Gemeinde mindestens sechs Monate im Voraus schriftlich anzuzeigen.

9.3 Sind der Dritte und das EVU keine verbundenen Unternehmen im Sinne der §§ 15 ff. des 
Aktiengesetzes, steht der Gemeinde ein Ankaufsrecht entsprechend  Nr. 11 zu. Die 
Vertragspartner regeln in diesem Fall die Nutzungsrechte des EVU an den Verteilanlagen 
bis zum Vertragsablauf in einer gesonderten Vereinbarung.

9.4 Die vorstehenden Absätze gelten entsprechend auch für eine Abfolge von Kaufverträgen 
oder sonstigen Verträgen, die auf die Übereignung der in 9.2 genannten 
Versorgungsleitungen gerichtet sind.

9.5 Sollte sich die Eigentümerstruktur des EVU, beispielsweise durch eine Veräußerung, 
erheblich ändern und damit ein anderes Unternehmen bestimmenden Einfluss an dem EVU 
gewinnen, steht der Gemeinde ein Sonderkündigungsrecht zu (Change-of-Control-Klausel). 

 
10.   Vertragsdauer, Verhandlungspflicht und Kündigungsrecht
10.1 Dieser Vertrag beginnt am 01.01.2013 und endet am 31.12.2032.

10.2 Drei Jahre vor Vertragsablauf steht beiden Vertragspartnern das Recht zu, innerhalb der 
nächsten drei Monate die Aufnahme von Verhandlungen über etwaige Neuregelungen des 
vertraglichen Verhältnisses zu verlangen. 

10.3 Die Gemeinde kann den Vertrag mit einer Frist von zwei Jahren zum Ablauf des zehnten 
Jahres der Vertragslaufzeit kündigen. Die Kündigung bedarf der Schriftform. Absatz 2 findet 
keine Anwendung.

11. Übernahme der Verteilungsanlagen
11.1 Die Gemeinde hat das Recht, nach Ablauf des Vertrages die der allgemeinen Versorgung im 

Gemeindegebiet dienenden Verteilungsanlagen (§ 3 Absatz 1 Nummer 17 EnWG) sowie die 
Messeinrichtungen gemäß 12.2 Nummer 3 vom EVU zu erwerben. Will die Gemeinde von 
diesem Recht Gebrauch machen, teilt sie dies dem EVU spätestens ein Jahr vor 
Vertragsende schriftlich mit. Macht die Gemeinde von ihrem Erwerbsrecht keinen Gebrauch, 
gelten für die Überlassung der für den Betrieb der Netze der allgemeinen Versorgung im 
Gemeindegebiet notwendigen örtlichen Energieverteilungsanlagen die gesetzlichen 
Vorschriften.

11.2 Macht die Gemeinde von ihrem Recht zur Übernahme Gebrauch, ist sie verpflichtet, alle im 
Gemeindegebiet vorhandenen Verteilungsanlagen des EVU zu kaufen, die ausschließlich 
oder überwiegend der Versorgung in der Gemeinde dienen; Entsprechendes gilt für 
Messeinrichtungen gemäß § 12 Absatz 2 Nummer 3. Alle übrigen Verteilungsanlagen und 
Messeinrichtungen verbleiben beim EVU.

11.3 Ist eine Entflechtung der von der Gemeinde zu übernehmenden und der beim EVU 
verbleibenden Verteilungsanlagen erforderlich, sind die Kosten hierfür vom EVU zu tragen, 
die Kosten der Einbindung des von der Gemeinde übernommenen Netzes in das 
vorgelagerte Netz des EVU sowie die Kosten der Installierung der notwendigen 
messtechnischen Einrichtungen sind von der Gemeinde zu tragen. Entflechtung und 
Wiedereinbindung sind unter Beachtung der netztechnischen Erfordernisse so 
vorzunehmen, dass sich hinsichtlich der Versorgungssicherheit weder im übernommenen 
Netz noch im Netz des EVU eine Verschlechterung ergibt.

11.4 Der Kaufpreis für die zu übergebenden Verteilungsanlagen und Messeinrichtungen ist die 
wirtschaftlich angemessene Vergütung gemäß § 46 Absatz 2 EnWG zuzüglich 
Umsatzsteuer. 
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11.5 Der Kaufpreis ist vorrangig im Verhandlungswege zu bestimmen. Jeder Vertragspartner 
kann ab dem 17. Jahr ab Vertragsbeginn oder im Falle einer vorzeitigen Kündigung gemäß 
§ 10 Absatz 3 ab dem Tag des Zugangs der Kündigung beim EVU Verhandlungen über den 
Kaufpreis fordern. Sollte binnen dreier Monate nach Verhandlungsbeginn keine Einigung 
erzielt werden können, so kann jeder Vertragspartner bezüglich des Kaufpreises ein 
selbständiges Beweissicherungsverfahren gemäß §§ 485 ff. ZPO einleiten.

11.6 Der Kaufpreis für die Verteilungsanlagen und Messeinrichtungen ist am Tag der Übernahme 
zur Zahlung fällig.

11.7 Hinsichtlich der nach 11.2 Satz 2 beim EVU verbleibenden Verteilungsanlagen bleiben die 
dem EVU eingeräumten Rechte nach diesem Vertrag bis zu einer vertraglichen 
Neuregelung bestehen. Über die Einzelheiten der weiteren Inanspruchnahme der 
gemeindlichen Grundstücke werden die Gemeinde und das EVU eine besondere 
Vereinbarung abschließen; dazu gehört auch die Festlegung einer angemessenen 
Vergütung, soweit dies gesetzlich zulässig ist.

 
12 Informationspflichten zu Netzeckdaten
12.1 Das EVU stellt der Gemeinde die in Absatz 2 genannten Unterlagen und Daten bezogen auf 

den Vertragsbeginn sowie auf siebzehnten Jahrestag des Vertragsbeginns unentgeltlich zur 
Verfügung.

12.2 Die Informationspflicht umfasst:

1. Pläne, die Aufschluss über Bestand und Umfang der Verteilungsanlagen für die 
allgemeine Versorgung im Gemeindegebiet geben, insbesondere ein aktuelles 
Mengengerüst der vorhandenen Verteilungsanlagen (mit Angabe von Alter, Material 
und Abmessungen)

2. Eine Aufstellung über die Messeinrichtungen, die im Eigentum des EVU stehen und 
der Messung von Energieentnahmen von Anschlussnutzern aus dem Elektrizitätsnetz 
der allgemeinen Versorgung dienen.

3. Eine Aufstellung über die Stromentnahmen von Tarifkunden sowie 
Sondervertragskunden im Sinne der Konzessionsabgabenverordnung. 

4. Ein Verzeichnis der Grundstücke sowie grundstücksgleichen Rechte des EVU, die der 
örtlichen Versorgung dienen.

5. Ein Vorschlag für ein Konzept zur Netztrennung. 

12.3 Die Übergabe der Daten erfolgt spätestens jeweils drei Monate nach Anforderung durch die 
Gemeinde. Die Übergabe kann auch in elektronischer Form erfolgen, wenn die Daten so 
formatiert sind, dass sie mittels der bei der Gemeinde vorhandenen Software lesbar und 
druckbar sind. Die Gemeinde kann das EVU auffordern, ergänzende Informationen zu 
übergeben, wenn die Informationspflicht nach den vorstehenden Absätzen nicht vollständig 
erfüllt wurde.

 
 
13               Schlussbestimmungen
13.1 Soweit sich die bei Vertragsschluss geltenden wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für 

Konzessionsverträge wesentlich ändern, z.B. die Zahlung einer Konzessionsabgabe nicht 
mehr zulässig sein sollte, werden die Parteien über Vertragsanpassungen mit dem Ziel 
verhandeln, ein ausgewogenes Verhältnis von Leistung und Gegenleistung herbeizuführen.

13.2 Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. 

13.3 Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages rechtsunwirksam sein oder werden, so sind sich 
die Partner darüber einig, dass die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht 
berührt wird. Die Partner verpflichten sich, die ungültige Bestimmung durch eine im 
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wirtschaftlichen Erfolg möglichst gleichkommende Bestimmung zu ersetzen. 
Entsprechendes gilt für Lücken im Vertrag.

13.4 Streitigkeiten über den Inhalt oder den Vollzug des Vertrages werden die Vertragspartner 
eine gütliche Einigung anstreben. Gelingt dies nicht, so entscheiden die ordentlichen 
Gerichte, sofern die Parteien sich nicht im Einzelfall auf die Entscheidung durch ein 
Schiedsgericht oder die Einholung eines Schiedsgutachtens einigen.

13.5 Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist das für den Sitz der Gemeinde 
zuständige Gericht.

 
 
 
 ________, _______________,   ____________
 Ort, Datum                                                           Ort, Datum
 

___________________________ _____________________________
 Bürgermeister
 
___________________________ _____________________________
stellvertretender Bürgermeister

(Siegel)
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Auswertung Interessenbekundungsverfahren
Gemeinden: Bernstorf, Börzow, Gägelow, Plüschow, Roggenstorf, Rüting, Upahl (Konzessionsgebiet 
der ehemaligen Gemeinde Hanshagen), Warnow

Konzessionsvertrag: Strom

E.ON edis WEMAG Netz GmbH
Gesellschaftsrechtliche 
Konstellation

Die 8 Gemeinden halten über 
den Kommunalen 
Anteilseignerverband 192.102 
Aktien zu einem Gesamtwert 
von 576.306 Euro
Bernstorf: 25.673 Aktien/77.019 €
Börzow: 25.673 Aktien/77.019 €
Gägelow: 43.238 Aktien/129.714 €
Plüschow: 23.086 Aktien/69.258 €
Roggenstorf: 28.232 Aktien/84.696 €
Rüting: 17.968 Aktien/53.904 €
Hanshagen: 10.264 Aktien/30.792 €
Warnow: 17.968 Aktien/53.904 €

100%ige Tochter der WEMAG 
AG (seit beginn 2010 rein 
kommunales Unternehmen)

Auswirkungen auf 
Gemeindehaushalt:

Konzessionsabgabe fließt in der vertraglich vereinbarten Höhe 
(höchstmögliche Konzessionsabgabe), Kommunalrabatt lt. Vertrag

ca. 17.000 Euro/Jahr
Durch Anteilseignerstellung 
fließen den 8 Gemeinden 
jährlich ca. 49.000 Euro 
Gewinnausschüttung zu:
Bernstorf: ca. 6.000 Euro
Börzow: ca. 6.000 Euro
Gägelow: ca. 12.000 Euro
Plüschow: ca. 5.000 Euro
Roggenstorf. ca. 7.000 Euro
Rüting: ca. 5.000 Euro
Hanshagen: ca. 3.000 Euro
Warnow: ca. 5.000 Euro

-

Vereinbarung der 
höchstmöglichen 
Konzessionsabgabe

ja ja

Einhaltung Abgabetermin 
Interessenbekundung 21.12.10

29.09.2010 27.10.2010

ergänzende Unterlagen  07.03.11 07.03.2011 07.03.2011
Unterlagen vollständig? ja ja
- Beglaubigte §4-Genehmigung Vom 22.08.2003 Lt. zuständigem Ministerium für 

Wirtschaft, Arbeit und Tourismus ist 
eigenständige Genehmigung für 
WEMAG Netz nicht erforderlich, da 
diese das Geschäft der WEMAG 
fortführt

- beglaubigter 
Handelsregisterauszug

Vom 14.02.2011 Vom 10.02.2011/13.12.2010

- Geschäftsberichte der letzten 
3 Jahre

liegen vor (2007-2009) liegen vor (2007-2009)

- Nachweis der Erfahrungen im 
Netzbetrieb und geeignete 
Nachweise der technischen 
Qualifikation

E.ON edis entstand zunächst 
als e.dis Energie Nord AG aus 
Fusion der Unternehmen 
HEVAG, MEVAG, EMO und 
OSE 1999, die wiederum aus 
der Privatisierung der 
ehemaligen Energiekombinate 

WEMAG Netz seit 01.01.2007 
durch Ausgliederung aus der 
WEMAG AG, Netzbetrieb seit 
1990, Fläche 8.000 km², 
dezentrale 
Organisationsstruktur
Langjähriger Regionalversorger
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entstanden, 2002 Umfirmierung 
zur EDIS AG, 2005 
Umfirmierung zur E.ON edis AG
Demnach seit 20 Jahren als 
Regionalversorger tätig
Stromabsatz insgesamt 
13.605,9 Mio. kWh/a, Netzlänge 
Strom ca. 79.400 km,
Betriebsführungsverträge im 
Regionalbereich  Nord-Meckl. 
seit 1997 mit Stadtwerke 
Grevesmühlen, seit 2001 mit 
Stadtwerke Wismar,

- Aufstellung der in den Jahren 
2007 bis 2009 durch das 
Unternehmen erbrachten 
Dienstleistungen 

Betrieb und Errichtung von 
Straßenbeleuchtungsanlagen, 
Ausbildung über Bedarf,
Dienstleistungen im Bereich 
Energiekataster, 
Energieausweise und 
Thermografie,
Baufreimachungen,
Kommunaltage 

Aktuell Konzessionsverträge mit  
266 Gemeinden/Städten, 
Hauptdienstleistung Erneuerung 
und Erhalt der Netze
2007 bis 2009 Investitionen von 
71,2 Mio. € in Netze und 17,6 
Mio. € Instandhaltung
2010: Investitionsvolumen 40 
Mio. €, 17,6 Mio. € 
Instandhaltung
Umfangreiches 
Kommunalsponsoring und 
Energieberatung

- Darstellung Ihres 
Betriebskonzepts für die 
Umsetzung des 
Konzessionsvertrages in 
organisatorischer, personeller 
und struktureller Hinsicht

Organigramm liegt vor, Anzahl 
der Mitarbeiter am Standort 
Upahl: 28

Betrieb und Organisation des 
Netzes durch WEMAG Netz und 
WEMAG gemeinsam, 
insgesamt ca. 150 Mitarbeiter, 
Organigramm liegt vor

Netzbetrieb von Netzdienststelle 
Gadebusch möglich oder 
Errichtung Netzstützpunkt in der 
Gemeinde

Instandhaltungsrichtlinie liegt 
vor

- Geeigneter Nachweis für 24-
Stunden-Bereitschaftsdienst

- liegt vor und ist schlüssig:
2 Mitarbeiter am Standort Upahl 
in 24-h-Bereitschaft,
Telefonnummer der 
Störungshotline über 
Tagespresse,
Störungsablauf über 
Störungsmanager, Netzführung 
über Netzleitstelle Bentwisch

- liegt vor und ist schlüssig:
Zentrale Netzleitstelle zur 
Führung der Mitarbeiter in 
Bereitschaft, 17 MA pro 
Bereitschaftszeit eingebunden, 
langfristige vertragliche Bindung 
regionaler Unternehmen für 
Instandsetzungsarbeiten und 
Entstöreinsätze 
Bereitschaftsordnung liegt vor

- Nachweise zum 
Qualitätsmanagement 

E.ON edis arbeitet nach dem 
Technischen 
Sicherheitsmanagement (TSM) 
geprüft nach VDN-Richtlinie S 
1000 am 19.10.2006

Außerdem diverse interne 
Arbeitsanweisungen und 
Werknormen sowie weitere 
Regelungen (Liste liegt vor)
Diverse Regelungen und 

Seit 2004 Qualitätsmanagement  
nach DIN EN ISO 9001:2000
Bescheinigung durch DQS 
GmbH Frankfurt/M. liegt vor, 
seit 2007 Technisches 
Sicherheitsmanagementsystem 
(TSM), Bescheinigungen des 
VDN liegen vor

TOP 9

325 von 452 in Zusammenstellung



Verwaltungsgemeinschaft Grevesmühlen
GB Finanzen 04.05.2011

N:\Ämter\03 Finanzen\01 Allg. FiWi\Konzessionen\Allgemein\Auswertung IntBekVerf Strom 01 02 03 05 06 07 11 13.doc

Vorkehrungen zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutz

- Nachweise zum 
Umweltmanagement 

Seit 10 Jahren bildet ein 
Umweltschutzhandbuch die 
Grundlage für das 
Management, Zertifizierung in 
Vorbereitung
Umweltschutzbroschüre

Umweltmanagementhandbuch 
nach DIN EN ISO 14001 liegt 
vor

- Aussagen zu 
Investitionsvorhaben 

Diverse Vorhaben im 
Amtsbereich 2010: Umbau der 
Trafoboxen in Börzow und Neu 
Greschendorf, Ersatz 
Trafostation Rütinger Steinfort, 
geplanter Netzanschluss Upahl 
McDonalds, alle weiteren 
Kundenanschlüsse nach 
Beauftragung, EEG-bedingter 
Netzausbau nach Bedarf

Mittelfristig im Amtsbereich:
Ersatz 20-kV-Leitung Upahl-
Diedrichshagen-Schildberg und 
Ortsnetz Diedrichshagen
Neue Ausleitung Umspannwerk 
Grevesmühlen-Gostorf
Ersatz der 20-kV-Leitung 
Rankendorf-Klein Voigtshagen 
durch Neubau Rankendorf-
Kalkhorst, Ersatz von 20-kV-
Leitungsabschnitten im Raum 
Weitendorf und Stofferstorf

In den kommenden 10 Jahren 
geplantes Investitionsvolumen 
300 Mio. Euro
Sämtliche Erneuerungen im 
Niederspannungsnetz als 
Kabellösung (statt 
Niederspannungsfreileitungen) 
möglich

- Bereitschaft, den vorgelegten 
Konzessionsvertrag 
abzuschließen

Ja Grundsätzlich ja
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Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Hauptamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/10GV/2011-010
öffentlich

16.05.2011
Scheiderer, Pirko

Wahl eines weiteren Mitglieds für den Amtsausschuss
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

26.05.2011 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Upahl wählt

Herrn / Frau ...................................................................

als weiteres Mitglied der Gemeinde Upahl in den Amtsausschuss.

TOP 10

445 von 452 in Zusammenstellung



Vorlage VO/10GV/2011-010 Seite: 2/2

Sachverhalt: 
Durch den Gebietsänderungsvertrag vom 28.10.2010 wurde die Gemeinde Hanshagen mit 
Wirkung vom 01.01.2011 in die aufnehmende Gemeinde Upahl eingemeindet. Dadurch stieg 
die Einwohnerzahl der Gemeinde Upahl auf über 1000. Gemäß § 132 Abs. 2 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) entsendet die 
Gemeinde Upahl darum neben dem Bürgermeister nicht mehr wie bisher ein weiteres 
Mitglied in den Amtsausschuss sondern zwei.

Dieses zweite weitere Mitglied, welches die Gemeinde Upahl in den Amtsausschuss 
entsendet, wählt die Gemeindevertretung aus ihrer Mitte.
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Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Hauptamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/10GV/2011-011
öffentlich

16.05.2011
Scheiderer, Pirko

Wahl eines neuen Vertreters der Gemeinde Upahl für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbands Grevesmühlen
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

26.05.2011 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Hans-Peter Voß als Vertreter der Gemeinde Upahl für 
die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Grevesmühlen.
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Vorlage VO/10GV/2011-011 Seite: 2/2

Sachverhalt: 
Die Gemeinde Upahl ist Mitglied im Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Grevesmühlen. Da sie nach der Eingemeindung der Gemeinde 
Hanshagen auf über 1000 Einwohner angewachsen ist, steht ihr zuzüglich zu der Stimme 
des Verbandsmitglieds eine weitere Stimme in der Verbandsversammlung zu. Die Gemeinde 
Upahl wird in der Verbandsversammlung, wie von der Verbandssatzung vorgesehen, mit 
beiden Stimmen durch den Bürgermeister Herrn Ekkehard Schneider vertreten.

Mit Schreiben vom 10.05.2011 erklärt der Bürgermeister dass er aus gesundheitlichen 
Gründen gerne die Vertretung der Gemeinde Upahl in der Verbandversammlung abgeben 
würde. Weil die stellvertretenden Bürgermeister laut Verbandssatzung im Regelfall die 
Verhinderungsvertreter des Vertreters des Verbandsmitglieds sind und damit bei einem 
Ausscheiden des Bürgermeisters nicht automatisch an dessen Stelle als Vertreter rücken, 
schlägt die Verwaltung vor, Herrn Hans-Peter Voß die Vertretung der Gemeinde Upahl in der 
Verbandsversammlung zu übertragen. Herr Voß verfügt wegen seiner langjährigen Tätigkeit 
sowohl in diesem Gremium als auch im Verbandsvorstand über die notwendige Erfahrung, 
die Gemeinde Upahl in diesen Gremien adäquat zu vertreten. Die stellvertretenden 
Bürgermeister der Gemeinde Upahl behielten in diesem Falle ihre Stellung als 
Verhinderungsvertreter. Ein weiterer Vorteil dieser Wahl wäre, dass eine Neukonstituierung 
des Verbandsvorstands nicht nötig wird. Herr Voß ist durch die Verbandsversammlung 
bereits in dieses Gremium gewählt ist und könnte so sein Mandat behalten, die Suche nach 
einem Nachfolger entfiele.

Anlage/n:
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Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/10GV/2011-012
öffentlich

17.05.2011
Herr Heinze

Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers und 
Ernennung zum Ehrenbeamten.
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

26.05.2011 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt, der am 04.05.2011 stattgefundenen Wahl von Helmut 
Bumann zum stellvertretenden Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Upahl zuzustimmen.
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Vorlage VO/10GV/2011-012 Seite: 2/2

Sachverhalt: 

Am 04.05.2011 musste von der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Upahl ein 
neuer stellvertretender Wehrführer gewählt werden, da der bisherige zuvor zurückgetreten 
war.
Kandidiert hatte dafür mit Zustimmung des Bürgermeisters Helmut Bumann.
Er wurde mit 17 Stimmen von 17 abgegebenen einstimmig zum stellvertretenden Wehrführer 
der FF Upahl gewählt.
Die Versammlung war mit mehr als zwei Dritteln Anwesender (17 von 22 aktiven Mitgliedern) 
beschlussfähig laut Satzung.

TOP 12

450 von 452 in Zusammenstellung



Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich

Gemeinde Upahl

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/10GV/2011-015
öffentlich

17.05.2011
Herr Wolfgang Ulrich

Beschluss zur außerplanmäßigen Auszahlung für das Bauvorhaben 
"Ausbau der Ortsdurchfahrt Sievershagen L02"
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

26.05.2011 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt die außerplanmäßige Auszahlung für das 
Vorschusskonto "17914810 - Baumaßnahme Straßenbau L 02 OD Sievershagen" in Höhe 
von rund 35.000,00 Euro.
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Vorlage VO/10GV/2011-015 Seite: 2/2

Sachverhalt: 

Gemäß § 5 Abs. 2 der Hauptsatzung der Gemeinde Upahl ist bei außerplanmäßigen 
Auszahlungen ab einem Wert von 1.000,00 Euro je Ausgabefall ein Beschluss der 
Gemeindevertretung erforderlich.

Das Straßenbauamt Schwerin baut zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in 
Sievershagen die Ortsdurchfahrt aus. Die ehemalige Gemeinde Hanshagen hat mit dem 
Straßenbauamt zur Durchführung der Baumaßnahme eine Vereinbarung abgeschlossen, in 
der die Gemeinde für die Vergabe, Bauüberwachung, Abrechnung und Vertragsabwicklung 
zuständig ist. Die Gemeinde hat die dafür anfallenden Kosten in Höhe von rund 35.000,00 
Euro (ca. 4,25 % der Baukosten) vorzufinanzieren. Die Auszahlung wird nach Fertigstellung 
der Baumaßnahme (voraussichtlich noch im Jahre 2011) in voller Höhe durch das 
Straßenbauamt erstattet. Die Haushaltsplanung für das Jahr 2011 war bereits 
abgeschlossen, so dass die Ein- und Auszahlungen im Finanzplan nicht berücksichtigt 
wurden.

Finanzielle Auswirkungen:

Abnahme des Geldbestandes der Gemeinde bis zur Erstattung durch das Straßenbauamt
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